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Hinter der Front. 


Die Maliener flunkerten! 


Mit ihren „Siegen“ über O 
reicher war es nichts. 


Ruſſen kriegen mehr Keile. 


| 
| 


Oeſter⸗ 


| 
| 


(Gcliei rten Breffe* und den atıons”.) 


Wien, Juni. (Ueber London.) Die öſterreich-ungariſche Heeres— 
leitung ſagt in einem Bericht von geſtern Abend: 


ert von der „Aſſozi United Preß Aſſoe 


29 


„Unſere Truppen haben weitere rujjiide Angriffe in der Ingebung 


von Kuty (Bukowina) abgewieſen. 


„Die Deutſchen erſtürmten die Linie Aka-Winiewka und andere feind— 
liche Stellungen weſtlich von Sokul in Wolhynien. 
„Jtalieniſcher Kriegsſchauplatzet Bei der Abweiſung feindlicher 
Angriffe zwiſchen Etſch und Brenta ſowie an der Paſubiofront machten 


unſere Truppen über 540 Gefangeue.“ 


„Auf dem italieniſchen Kriegsſchauplatz haben wir die Verkürzung un— 
ſerer Front zwiſchen Etſch und Brenta erfolgreich und unbeläſtigt zn 
Feinde vollendet. Die Berichte von italienischen Griolnen find Erfin— 
dungen. 

„Ein Angriff auf den Monte Teſto wurde mit ſchweren Verlnuſten für 
den Feind abgeſchlagen.“ 
29. 


| 
| 


In einem etwas früheren Bericht tuurde gemeldet: 


x 


Wien, Juni. (Ueber Berlin und drahtlos nad Zayville.) Das 
öſterreich-ungariſche Kriegsamt meldet weiter: 

„Ruſſiſche Front — Bei Kuty iheiterten, wie an vorhergenangenen Ta- 
gen, wiederholte feindliche Anariffe. An der Bufowina und Ditgalizien 
fan cs zu feinen Entwidelungen. Zudweitlid von Novo Borzayel wurden 
fünf nädjtlidye Angriffe durd; uniere VBorhnt abacwicien. Sin itarfer ruiit- 
fher Anariff weitlid; von Torozun brad; unter unjerem Wrtillerie: und \n- 
fanteriefeuer zuſammen. 

„Weſtlich von Sokul erſtürmten deutſche Truppen das 
gut und mehrere andere Stellungen. 

„Italieniſche Front — Die Italiener machten Angriffe an verſchiedenen 
Stellen der Front zwiſchen der Etſch und der Brenta im Val die Foxi, am 
VPaſubio, gegen Monte Raſta und auf die Abhänge des Monte Zubio! Alle 
dieſe Angriffe wurden mit ſchweren Verluſten für den Feind zurückgeſchla— 
gen. Beim Vorrücken ſtarker feindlicher — gegen den Monte Raſta Berlin, 
wurden 530 Italieuer, einſchließlich 15 Offiziere, gefangen genommen. Im ralitätsbericht vom 25. 
volden· Abſcnin machte der Feind weitere vergebliche Anſtrengungen. ein öſterreich-ungariſches Tauchboot einen Hilfskreuzer vom „Principe Um— 
Seine Augriffe waren hauptſächlich gegen Freikofel und Groß-Eunpal ge- herto“ Typ, in der Straße von Otranto. Der Hilfskreuzer wurde von einem 
richtet. An gewiſſen Pläten kam es zum Handgemenge. Unſere tapferen T Torpedozerſtörer begleitet, und er verfolgte das — und verſuchte es 
Verteidiger behaupteten alle ihre Stellungen. durd Schiiie zu dverienfen, was ihm aber wicht nelang. Der Zerjtürer, einer 


Linewka Bauern— 


Juni. (Drahtlos nach Savville.) Der öſterreichiſche Admi-— 
25. Juni lautete: Am Morgen des 23. Juni verſenkte 


Rückkehr aus dem Lazarett. 


des Feindes gelang es unter dem Schutz feindlicher Landbatterien, den Aero— 
plan zu bergen, deſſen beide Führer währſcheinlich verwundet worden 


waren. 
2), 


ir 


„An der Iſonzofront gab es eine Weile ſehr lebhafte Artilleriednelle. vom „Fourche“ Typ, fuhr danı nad) dem Pnukt zurück, an dem der Kreu zer 


„Unſere Flieger bombardirten Stationen und Militäraulagen zu Tre— verſunken war, und wurde darauf ſelbſt vom Tauchboot torpedirt und auf 
viſo, Monte Belluno, Vicenza, Padug uud Adria, und Militäranlagen zu den Meeresgrund geſandt. 
Montfalcone.“ 
(In kürzerer 
fabelt.) 


* 


2 


en 


J 
— 


Form wurde dieſer Bericht vorher über London ne. Deutjches Handelstauchboot erreicht Baltimore 


I Geliefert von „Wii 
| New Vork, 29. 


dampfer „Vaterland“, 


den ted Preß Aſſociations.) 


Ruſſen richteten wieder nichts aus BONO PREV NDR 
Berlin, 29. Juni. (lleber Yondon.) Das 
am Nadymittag vom vitlidhen Schanplas: 
„Ruſſiſche, von einigen Kompagnien ausgeführte Angriffe 
ubatowka und Smorgon ſcheiterten unter unſerer Feuergardine. 
„Nahe Gueſſitſchi, ſüdöſtlich von Ljubtſcha, er ſtür mite eine deutſche 
Abteilung einen feindlichen Stützpunkt öſtlich vom Njemen, nahm 2 Offi— 
ziere und 56 Mann gefangen und erbeutete 2 Maſchinengewehre und zwei— 
Minenwerfer. 


der in Hoboken vor Anker liegt, ſagte, er habe eine 
Votſchaft vom Worddeutiche | 
beſagt, daß das vielgenannte dentſche Handelstauchboot, 


Lolyd-Agenten in Baltimore erhäalten, welche 


zwiſchen Unterſeeboot 


D auf 11 Uhr heute Vormittag dort eingetroffen ſei. 


den „United Preß iations.) 

Baltimore, 29. Juni. Das hieſige Büro des Norddeutſchen Lloyds ſtellt 
noch immer in Abrede, daß es irgendwelche Kunde vom Eintreffen eines 
dentichen Taucbovtes vder von irgend.veldyen Bewenungen eines joldyen. er 
halten habe. 

Die Beamten der Geiellichaft lachelten nur zu der Depeiche, welche Ka: 
pitan Dans Niuier in Hobofen ans Baltimore erhalten haben joll. 

Schon jeit die WBeichichten über die Fahrt eines deutſchen Tauchbootes 
Amtlih wurden zwer für die über den Atlantiſchen Ozean ſich verbreiteten, hatten Quarantänebeamte der 
Deutſchen erf mit ruſſiſchen Fliegern an der weſtlichen Cheſapeakebai Tag und Nacht ihr Auge auf die Einfahrt der Bai gerichtet; 
Einfahrt Meerbuien verfündet, ‚und fie janen, nod) fein Sanve fünnte in die Baı Ichlupfen, ohne bemerkt zu 

sn dem einen Fall nahm em deuticher Flottenäroplan den Kampf mit | werden, — „weit weniger ein Taudboot.” Ja, einer nreinte, wenn ein ſolchs 
fünf feindlichen ‚Sltegern aut ımd brachte emmen zur Strede, während er! Taucbovt angelangt jei, jo mirhte cs „über den Yandiven gefommen fein.” 
jelbit umbeichädtat blieb. In dem andern Fall Fampften fünf deutiche mit ! 
fünf ruſſiſchen Waſſerfliegern, zwei in ſchwer beſchädigtem Zu⸗ 
ſtand zum ſteilen Abſtieg gezwungen wurden, Eine deutſche Maſchine ging 


gleichfalls verloren, Pilot und Beobachter konnten jedoch gerettet werden. 
Alle anderen deutſchen Maſchinen kehrten unbeſchädigt zurück. | 

Neue ruſſiſche „Anſprüche“. | 
St. Petersburg, 29. Sunt, (lleber Die in Wolhynien und 


Galizien kämpfenden ruſſiſchen Truppen machten geſtern 221 Offiziere und | 


10,285 Mann zu Gefangenen; ſo wurde im amtlichen Bericht des 
Kriegshauptquartiers mitgeteilt. 


Oeſterreichiſcher Admiralitätsbericht. 
Berlin, 29. Juni. (Drahtlos nach Sayville.) Der am 24. 


der öſterreichiſchen Admiralität veröffentlichte Bericht lautete wie folgt: 
Oeſterreichiſch ungariſche Torpedoboote beſchoſſen am Morgen des 23. Juni 


— 37", um 


4X 


Welterert von Aſſoe 


Nichts 


u berichten.“ 


* 
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Deutſche Flieger ſchlagen ruſſiſche. 
Juni. (lleber 
olgreiche Luftkämpfe 


„Balkaufront 
| 
t 


Rerlin, 29. 


London.) 2 
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Darite llung. 


(Ueber London.) Italieniſch-amtlich wird heute ge— 
der Italiener dauere an der Trientiner Front fort, 
Arſatale das Fort Mattaſſone geſtürmt und die 
Trappola genommen. 


Briten und Franzoſen zurückgeſchlagen. 
Berlin, 29. (lleber Yondon, 4:38 Nahm.) 


Tach ttalienticher I 


Juni. 


denen 


DAR) 


Non, 
ſagt, das 
und ſie 


Vordringen 
hätten im 
von Monte 


1 
J 


London.) 


Juni. Die Kampfe an 
denen Runften bedeutende Heftinfeit, wie das Kiriegsamt heute meldet: An- 
 griffe der Briten und Aranzojen wurden jedod) überall zurüdgeiclagen. 
Berlin, 29. Juni. (Meber London.) 
tagsbericht des dentſchen Hauptquartiers über den Weſten lautet: 
„Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz herrſchen entlang der britiſchen 
Front und dem nördlichen Flügel der franzöſiſchen Front dieſelben Ver— 


Juni von 


in 


* 


—A——————— 29. Juni 11. > uhr Ausgabe 


Tauchboo iſt angelommen— 


| Verurteilung zu 21, 
Idaus, — einem — ———— ſehr 


offen läßt — entzieht von ſelbſt Lieb— 


Ruſer vom internirten Linien— daß Sloan und zwei andere Burſchen, 


Soben | 


ıReparaturarbeiten 
ruſſiſchen der weſtlichen Front erreidten neitern und vergangene Nadıt an verichie- | 


Der Wortlaut vom Nadmit- | 


ae 


leine Anzeigen in ber 
„Abendpoft“ veripredien 
vollen Erfolg. Heute werden 
504 auf der 10. und 11, 


Seite veröffentlicht. ri 
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ER, Gefangene fe freigegeben, 


Berlin, 29, Juni. (Ueber London.) | 
Der Prozeß gegen den Dr. Liebfnecht | 
wegen Hochverrats enbete mit feiner | 


— Carranza iſt der amerikaniſchen 
Forderung nachgekommen. 


kleine kriegsnacrichten 


geringen Zirafnu! | 
Die Schulbigfprehung — welche 
übrigens den Weg zu einer Berufung | 


fnecht das Recht, feine Anmwaltspraris | Andere mexikaniſche Vorgänge 


au? zzuüben, und macht ihn unwählbar 
für ein öffentliches Amt. Doch nimmt | 

fie ihm nicht feine St.Uung al Mit | (Setieiert von der / 
. des — — — El Paſo, Tex., 29. Juni. Die 24, bei den Merifanern gefangen geive- 
Peer, item 'enen und jchliehlich herausgegebenen Amerikaner jind- endlich nm Mittag 
hatte, und der Gerichtshof darauf ver. | AM der Grenze angelangt und don merifaniihen Militärs den amerifani- 
zichtete, feine bürgerlichen Nechte zu lichen übergeben worden. Sie jahen meiftens angegriffen und erihöpft aus 
widerrufen. | und trugen nur die dürftigiten Kleider, Manche hatten nur Beinfleider an, 

Im tongrep. | Der fid zudrängende Volfshaufe wurde vom Militär zurüdgehalten. 

Wafhington, D. E., 28. Juni. Stone) GI Fajo, Ter., 29. Juni. (Halb 3’ Ihr Morgens.) Die 24 gefangenen 
bradite im Senat eine Rejolution ein, Amerifaner (23 farbige Kavalleriit d der I f ills⸗ 
welcher den Prafidenten um Auskunft ne Kavalleriiten und der Mormonenipäher Spills 
erfucht über einen, jeßt von den Alliir— | burn), welde in der Stadt Chihnahun feitgehalten wurden, jind entſpre— 
ten unterhandeltenYandelövertrag, der djend der peremptorijchen orderung der amerifanischen Negierung geitern 
außer den, diefen feindlichen Ländern | Macht freigegeben wurden. Sie wurden auf einem Zuge der Merifanifdhen 
auch neutrale Länder ſchwer zu ſchädi- Zeuntralbahn nach Juarez (gegenüber El Paſo) gebracht, um heute früh 
um halb 6 Uhr an der internationalen Brücke vom General Francisco Gon— 

zales, dem Befehlshaber der Carranziſtiſchen Garniſon von Juarez, dem 


„Aſſoziirten Vreſſe“ und den „United Preß Afſociations“.) 


ſchen 





gen geeignet ſein ſoll. 
Auf Stones eigenes Erſuchen wurde 
die Reſolution einſtweilen auf den ee 
Tiich gelegt. Weneral George Bell jr. übergeben zu werden. 
_ Der Senat veftand auf jeinem! Damit ift wenigitens die unmittelbar bedrohlidiite Spannıng ziwi- 
Zufag zur Miligzumeifungstefolution | den Ver. Staaten und Merikv einjtiveilen behoben. 
(Streichung der Vergütung für Miliz: = ee a u — 
lerangehörige oder höhere Löhnung für Stadt Mexiko, 29. Juni. Trotzdem Carranza die gefangenen Ameri— 
die Milizſoldaten ſelbſt.) kaner freigegeben hat, glaubt man, daß er unbeugſam auf der Forderung 
Waſhington, D. C., 29. Juni. Der beſtehen wird, die amerikaniſchen Truppen von mexikaniſchem Boden zu— 
Senat hieß den Konferenzbericht über rückzuziehen, und auch auf anderen Punkten ſeiner letzten Note. 
ch olution gut, die den TEEN . a — 

Beben ya 3 alle Milia- | Columous, N. M., 29. Juni. Zum eriten Male jeit ihrer Mobiimahung 
foldaten, welche ben vorgejchriebenen | an der Grenze, find Milizivldaten, im bundesmilitariihen Dienite, geitern 
Eid leisten, in den Bundesdienft einzu> nn nach Mexiko hinübergegangen. 
reihen und an der ſüdlichen Grenze zu Drei Laſtantomobile, mit Milizlern von Neu-Mexiko beladen, wurden 
verwenden. Der Konferenzbericht abgeſaudt, um die Verbindungslinie von General Perſhing bewachen zu 
wurde ſodann an das Weiße Haus ge 
fandt, | helfen. 
q | EEE — — 

Waſhington, D 29. Juni. In El Paſo, 29. Juni. Kurz vor 8 Uhr traf eine Begleitmannſchaft der 


67 Sefunden * der Senut Geute| Freigelaffenen amerikaniſchen Kavalleriſten, beſtehend aus 28 Motorrad- 
den dringlichen Nachtragsetat für Ar- fahrern des 20. Infanterieregiments, auf der amerikaniſchen Seite der 
a und ? — un welcher 26 Santa se Straße ein, Auf beiden Seiten der Internationalen Brüde 
iiltonen ouaxs Deriang | hatten ich bhauptjächlic mertfaniiche Neugierige anfgejtellt. Während die 

Dad Abgeordnetenhaus 
fe uberichritten, wurde jeder andere Verfehr über dide 


D hatte ge * bie 3 
ſtern die Maßnahme gutgeheißen, nach- Gefangenen die Brüec 
nach Juarez 


dem es ſo ziemlich den ganzen Tag auf Brücke unterſagt, nur den Zeitungsleuten wurde es geſtattet, 


dieſelbe gewendet hatte. zu gehen. 
ki Sei: are | (Später: Im merikaniſchen Konſulat wurde um 9 Uhr verkündet, der 
⸗ Sonderzug, auf dem ſich die gefangenen amerikaniſchen 
In den Rangirhöfen der Chicago hätte ſich verſpätet, und würde nicht vor 
Junction Bahn, an 44. Straße, wurde 
|der 16jäh zrige Elmer — Nr. 4438 
Emerald Ave., von dem Wächter Wil— 
liam S Stanton dreimal in das linte! 
|Xein geihoffen. Stanton behauptet, 


Soldaten befinden, 
1,11 Uhr Vormittags eintreffen. 
Wajbington, 29. Sunt. Die Gejandten Sanacıo Galderon von Bolt» 
via und Rafael Salvidar von Salvador, joradyen heute im Staatsdeparte- 
ment vor, um in Erfahrung zu bringen, ob die Vereinigten Staaten doch 
vielleicht geneigt ein würden, Vemittelungsverjuche in der merifantichen 
Angelegenheit anzunehmen 
die entfamen, in einen Güterwagen W 
einbrachen und zwei Kiſten Apfelſinen aſhington, N 
itahlen. Sie hätt en feinem Ha ltgebot macht, daß ſich Krankheiten, 
nicht Folge geleiſtet, ſondern ſeien fort- kaniſchen Kriege vorkamen, 
glaufen. Er habe dann auf die 
Flücht linge geſchoſſen. Sloan wurde 
nach dem Hoſpital des Arbeitshauſes 
—** 


29 Die ärztliche Armeebehörde 
wie ſie unter 
Diesmal nicht zu erwarten find. 
Batten oder Lerlobte in der Natonalgarde baben, 
dab alles, was die Wiflenichaft Neues bietet 
Kranfheiten zu verhindern, 


| ausgejchloifen, aber 


Juni. hat bekannt 
den Soldaten im — 
Alle 
können — ſein, 
angewendet werden wird, um 
Die Gefahr einer Typhusepidemie iſt faſt ganz 
auch nichts unterlaſſen werden, den Zuſtand 
von Krankheiten zu erleichern, denn der Sanitätszweig der Armee überragt 
Vor tem Haufe Nr. 2822 Weit 2. | alle ihre anderen Departements. 
Straße wurde geftern die Tjährige| Columbus, N. M. 
Sofia Tongana, Nr. 2026 Waſhtenaw Verfolgungsmannſchaft, 
Ave., von einem mit aroßer Gefchwin: | Barfer und feine 


ge⸗ 


e Söhne, 





PEN FEN es wırd 


Gefühlsron. 


29. Rum. Die aus bewartneten Bürgern beitehende 


die die Banditen zu fangen hoffte, welde Williaın 
junge Battın ermordeten, tt unverrichteter Sache zurück— 
|bigfeit fahrenden Kraftfahrrad über- gefehrt. Die beiden Brüder Barfers, die ımmt anderen Leuten den VBerfuch 
|fahren und derartig verlegt, daß fie] | machen, die Banditen zır itellen, haben nody nichts von ſich hören laſſen, 


Imahrjcheinlich zeitlebens blind bleiben | * auf Er 2 j 
wird. Die Kleider des Mädchens ber ebenjfowentg die an der Grenze patronillivenden Kavalleriſten, die ebenfalls 
| beauftragt wurden, die Mörder 


twidelten fih in die Mäder des Ge=| 
fährts, worauf der Lenter anbhielt, da3 | 
Hindernif bejeitigte, fein Opfer aber, 
unbefümmert liegen ließ und meiter 
Ifuhr. Ein Bolizift verfolgte den rohen 
|Burjchen, konnte feiner aber nicht Hab- | 
‘haft werden. 


| 
I 
| 


zur fangen, 

Bromnspille, Ter., 29. Juni. Auf emen Militarvoiten an einer 
‚Telungsanlage, zwei Meilen weitlidy von bier, 
um Mitternacht gefeuert. Amerifaner 
oder 20 Schüfle wurden geivechielt. 
| nicht verfolgt, da der amerifaniiche 
« HMäbrenb er im Ghelmeif — befürchtend, Verſtärkung abwartete. 

= San Antonto, TZeras, 29. Jumt, 
an Cottage Grove Ave. und 60. Str.| _.. es A —— — 
am Abzugskanal mühungen, Alles in rg 
ausführte, berührte AWlerander Hoot, | Yerichte, ruhig fort, 
ıNr. 2744 Princeton Abe., ein Ange: | nah Brownsville, 
ftellter der Illinois Plumbing &o., | diejer 
einen unterirbifchen Leitungsdraht | 
der Lichtleitung und wurde erſchlagen. 


— — —— 


29. Berie⸗ 
wurde von zwei Mexikanern 
erwiderten das und 15 
Die Mexikaner wurden aber 
Vorpoſten, größeren Angriff 


Die Feuer, 
tloben, 
einen 


r 
e- — 


General Funiton führt in feinen Be- 
zu jeßen, troß der günstig gefärbten 

Tie Nationalgarde von New Nork wird, wie beitimmt, 
abfahren, und diejenige von Sllinois wird vor Schluß 
Woce dort erwartet. 


Drei italienische Dampfer verjenft! 
| London, 29. Juni. (1:15 Ihr Nachm.) Die Yloyd’iche 
verkündet, daß Wieder drei italienische Dampfer verienft 
ınamlid: „Mongibello“, „Roma“ und „Bine.“ 

(Mongibello“ batte eine Größe von 4059 


Schiffsagentur 


Das Wetter. 
Ba worden ind, 


Chicago und Umgegend: Möglicher Weile Ge 
witterſchauer hente Nachmittag oder Abend, mor⸗ 
gen teilweiſe bewöllt; kein einſchneidender Wech 7 Mare 
ſel in der Luftwärme. Friſcher Zudwind. di. sa 


Tonnen: war am 





eine FJabrif und einen in Bewegung befindlichen Aradıtzug nahe Giulia- * 
nova an der italieniſchen Oſtküſte. Die Lokomotive flog in die Luft, vier | 
Frahtiwagnons wurden in Brand neichviien und andere wurden beſchädigt. 
Unſere Schiffe kehrten, ohne vom Feinde beläſtigt worden zu ſein, zurück. 
Am Abend des 23. juni jdoh Marineleutnant Bahnfeld einen „Waſſeräro- Ergebniſſe gebracht. Au gewiffen Punkten erreichte der Artilleriefampf große 
plan” herunter, 8 Minnten nadıdem er id aus dem Wajier erhoben hatte. | Heftigkeit. 
Der italieniſche Beobachter wurde getötet, und der franzöſiſche Führer wurde 
gefangen genommen. Das Waſſerflugzeug war auf dem Wege nach Trieſt, 
um dort Bomben zu werfen, und wurde auch ſpäter dorthin gebracht, aber 
als Beute. | 
Am Morgen des 24. Juni bombardirte eine öſterreich-ungariſche 
£uftilotte erfulgreid die Giienbahnbrüden und Bahnhöhe bei Ront-Di-Rial | 
und Korto Grado. Eine Brüde wurde viermal getroffen. Alle unjere Nero- | 
plane fchrten truß des heftinen auf fie gerichteten eners unverjehrt zuriid. % 
Eine Stunde jpäter ieh Marinleutnant Bahnfeld einen franzöfiichen 


Neruplan im Meerbujen von Triejt herunter. ®r fiel in den Ozean ungefähr 
4 Nilometer vun Bortvarado entiernt. und einem aebanzerten Motorbont 


hältnijfe, wie jte jeit einigen Tagen beitanden haben. Angriffe durd feind- 
liche Streifwacden und itarfe Infanterie-Abteilungen, juwie SGas-Angriffe, 
find zahlreich ncivorden. 

„Weberalt wurde der Feind zurüdneihlanen. Saswellen haben feine | 


„An unjerer Aront nördlid der Nisne, und in der Champagne zwiicen 
Nuberive uud den Argonnen, unterhielten die Franzojen ein lebhaftes | 
Feuer. Auch hier wurden ichtvadhe Angriffe mühelos zurüdgeichlagen. 

„Rordweitlic von den Ihianmontiverfen (Verduner Front) fam 
kleineren Infanteriegefechten.“ 

Paris, 29. Juni. 
Nachmittagsberichtes: 

„Im Champagne-Diſtrikt, in der Nachbarſchaft von Tahure und an 
einem Punkte weſtlich vom Butte de — machte ein erfolgreicher Ueber— 


es zu | 


Das franzöftiche Kriegsanıt jagt im Wortlaut feines 


(Fortießiina auf der 6. Seite.) 


Illinois: Teilweiſe bewöllt heute Abend 
morgen im äußerſten nördlichen Zeil beute 
mittag oder Mbend wahrlcheinlich 
ſchauer. Kein einſchneidender 
Luftwärme. 

Indiana? Klar im füdlichen, wahrſcheinlich 
Vegenſchauer und Gewitterſtürme im nördlichen 
Teit heute Abend und morgen. 

Rieder-Michigan: Wahrſcheinlich Gewitterftür 
me heute Abend und morgen. 

Wisconſin: Wahrſcheinlich Regenſchanuer heute 
Ahend und morgen, im füdlichen Teil Gewitter 
ſtürme. 

Sonnenuntergang, heute: 

Sonnenaufgang, morgen: 4:18, 

honduntergang: Morgen Abend 8:01, 

Temperaturjtand: 
Nachitehend der ‘ 
der Htündlichen 
amtes: 

3 Ubr 

Uhr 
5 Uhr 

; Ubr 

Uhr 


umDd | 
Nach 
Gewitter 
Wechſel in der 


bon Baltinwre nad) Senna abgefahren und am 
| borbeigefonmen, 


24. Sum an Gibraltar 


Roma“ hatte eine Berdranguma von 2491, und „Bino“ ee folche 
bon 1706 Tonnen. lleber die neuerlichen Bewequngen dteier beiden Dampfer 
I liegt fein Musweis vor.) 
9 — — ” 

Reſte der Seeſchlacht. 
Berlin, 29. Juni. (Drahtlos 
| berichtet, da; während der 


Temperaturitand nad) | Kriegsichiffen, die an der 
Iufzeichnung des Wetter: 


7:29. 


nach Sanville.) Aus 
legten Wochen 


Kopenhagen wurde 
Mützen und andere Sachen von 
Seeſchlacht im Skagerrak teilgenommen hatten, 
an der Küſte von Jütland ans Land geſchwemmt wurden. Unter den Sachen 
befand jich auch mancherlet von den britiihen Schladhtichiffen „Warjpite“ 
und „Marlborvugh“, dem britijchen Torpedogzerjtörer „Nejtor”, vom deut: 
ſchen Schlachtſchiff „Pommern“ und vom deutichen Kreuzer „Wiesbaden“, 
Der Berluft der Schiffe „Bommern“, „Nejtor” und „Wiesbaden“ war 
amtlich zuageben worden; die Briten behaupteten aber, die Schlachtichitfr 
„Warivite” und „Marlboronah“ befänden ich im iheren Saten. 


Nachm 

Nachm 
Nachm.... 
Abends..... 5 
AbendS.... 
Abends 
Abends. 
Abends... 
Abends. 
Snitternacht.6 64 
Morgens... .65 
; Pioraens... .än 


3 Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 
Uhr 
7 Albr 
Ubr 


Morgens....65 
Morgens....6ü 
Morgens....67 
Morgens....6 
Morgens,....6 
Morgend.. 
Morgens 
Vorm. 
Borm...... 

: Mittags... .8! 
Nahm.....8% 
Nachm 


9 
10 
11 
12 
1 

2 Uber 





uni-Br 


und.alle, die Möbel brauchen, werden 


höflichft gebeten, 


faufen, bei uns fich die 


4 Zimmer: & 
richtung für 


anzujehen. 


55.00 Anzahlung, 51.25 per Wore. 


Speziell niedrige Preiſe für dieſe 
in Parlor Suits 


Woche 


wer De Ra ER 7} 


i 4 8 
* 


RN 


3-Stüf Politer-Garnitur, wie Bil 


garantirt gute Sprunafeder, mit Bianopolitur, in 


Mahagoni oder Eichenholz, wert 
Andere 3-Stuf Garnituren, wert 


Couches, mit Plüſch oder Marokk 
wert 16.00, für 


Baar oder leihte Abzahlungen zu den Fiberaliten Bedingungen 


aitein Menfch mehr, da ganze Lager, 


—5 RT 
ET 


Ka 


Joſeph Steinmann Hlingelte nad) 
Philipps und ließ fich jagen, mas die 
Köchin für Vorräte habe. Er vermarf 
alles, umftändlich beftellte er ein paar 
raffinirte Gerichte. 

„Wilft Du dasjelbe haben, Ernjt?” 

„Ah, um Gott,“ er dachte mit 
Sehnsucht an die derbe ländliche Koft, 
die es an jenem Abend in Marienlyft 
gegeben hatte, „ich lebe des Abends fait 
nur bvegetarifch, Vater. ch finde, es 
befommt mir ausgezeichnet...“ 

„Du wirft wohl erlauben, daß ich 
meinem eignen Gejhmad folge. ch 
muß gut genährt werben...“ 
| „Natürlich,“ beichwichtigte Ernit 
feine neue Ungebuld. Uber er jeufzte 
|Teife: fo herrlich wie er fich die Zu= 
Ifammenleben vorgeftellt hatte, mürbe 
les faum werden; der Vater witterte 
im einfachiten Wort einen Tadel oder 
leinen Eingriff in feine Rechte. 
| Nach einer Stunde — Ernft mar 
inzmwifchen noch einmal ins Gefchäft 
binuntergegangen und hatte Wallhöper 
von der Rüdtunft feine Vaters un 
terrichtet, auch davon, daß der Form 
wegen nicht? ohne feine Entjcheibung 
geichehen folle — afen fie gemeinfam. 
Ernjt mit gutem Appetit und gemwalt- 
fam belebter Hoffnung auf gutes Au3- 
fommen miteinander — Xofeph Stein 
mann unzufrieden, an den Speifen ta= 
telnd und faft nicht? genießend. Nun 
mar fein Magen mieder glüdlih in 

von ben! 


autpaare 


ehe Sie wo anders 


569.30 


in- 


+ 


“» — 


u 
LT 


N 


rung genau nach der empf 


e 
d, mit beitem echtem Leder bezogen, 
or 
TR 845 
27.50, a 


oleder bezogen, 


North Ave. Furniture Co. | 


A. BOTSCH 
Nordſeite-Geſchäft 


123-727 W. North Ave. 


nahe SHalited Straße 


EN, Gigentümer. 
| Weſtſeite-Geſchäft 


2348-2354 W. Norih Ave. 


Gde Weitern Ave. 


Offen Abends bis 10 Ahr. Mittwod u. Freitag bis 6 Ahr, 


Kleinitadtrauich 


. Roman bon Eva Gräfin von Baupiffin, 


Gopyriobt by Gereihlein & Cs, 
LeivaiaM 915. 
(16. Fortjegung.) 

. Sa, das war eg! Seine Mutter — 
Wenn jeine Mutter länger gelebt 
Hütte! Weshalb mußte fie fterben — 
gab e3 feinen Gott, der eingelehen 
hätte, wie notivendig ihre Eriltenz 


“m 5 ®. 


Iprüche, die da Leben an ihren Ber: 
ftand oder ihre förperliche Kraft 
‚ftellte, gab ihnen zu viel Mebergewicht. 
Er fonnte fi faum vorjtellen, daß 
‚eine bon bdiejen frauen, die ihr Nch 
‚um einen bejtimmten Preis für das 
Itägliche Brot einfegten und jede Gabe 
(als Almofen mit berechtigtem Stolz 
bon Jich weiſen würden, mit der Rolle 
‚einer auf ihre vier Wände angetvieje- 
‚nen Hausfrau zufrieden gemwejen wäre. 


‚oder überjchäßte fie, wie man’3 nehmen 


Unordnung — das kam 
Reifen und Aufregungen — aber um! 


nichts in der Welt ginge er nun mie- 


ber aus Berlin fort. 

„Das ift Recht," Jagte Ernft. „Wir 
haben auch jebt jehr viel zu tun. Die| 
Herbitneuheiten kommen Jon in 


mas fage! Ahr überjtimmt mich ja 
bob. Mber ihr merbet fchon jehen, 
wohin ihr fommt! — Möbel! Sold 
ein Uebermut! ch mollte, wir hätten 
uns auf Wäfche befchräntt mie Gebrü- 
der Seyber — oder nur ein Geiben- 
fpezialgefhäft wie Winter und Gra- 
fom —" Ef fann nad), dann mahnte 
er plößlich in Eläglidem Ton: „Und 
gerade jetzt, Ernſt!“ 

„Was iſt denn jetzt — ach! Die 
Auszahlung an Hanna! Ja, ſie iſt 
gewiß nicht angenehm, wir müſſen 
ſie eben von den Ueberſchüſſen der letz— 
Iten Jahre abfchreiben ...“ 

„So hat man alfo umfonft ge | 
arbeitet! ahrelang alles zujammen- 
gefharrt, um e3 diefer faulen Perjon 
in die Hände zu werfen.“ Er lief 
wieder im Zimmer auf und ab, „Nein, 
Ernit, ih fan e8 nicht zugeben — es 
wäre ein Verbrechen an uns allen — 
ich fträube mich bis zum legten Atem 
zug! Biel’ ihr ein Viertel, biet’ ihr 
meinetwegen die Hälfte — aber mehr 
auf feinen Fall! Sag’ ihr, ich würde 
rubig meiterprogelfitcen — und unjer | 
Atem fei länger als ihrer —“ | 

„SH vermute,“ jagte Ernit, „fie 
erben fi durch ihren Rechtsanmalt 
oder dur ein Austunftsbüro über 
unfere Berhältniffe erfundigt haben.” 

„Wir find eben überfchägt worden.“ | 

„Und ftellen die Höhe ihrer Forbes | 
angenen | 


Wodurch wird es ſo? 


Aſt es die Brauerei? CS gibt viele 


Brauereien. Iſt es das gute Malz? 
Es gibt ſehr viel Malz. Iſt es der Hopfen? Es gibt 
unendlich viel Hopfen. Iſt es die Reinheit? Jedes Bier 


iſt rein. 
Dies ſind allgemeine Sa: 
chen. Die Hauptſache 
beim Brauen iſt das ehrliche 
Streben und der Ehrgeiz der— 
jenigen, die das Gebräu herſtellen, 
und in dieſer Beziehung gibt es in 
unſerem Lande nur eine Brauerei 


— deren einziger Ehrgeiz darin 
liegt, alle anderen zu übertreffen 
in der Qualität und in der Fein— 
heit des Aromas ihres Bieres — 
reich, rahmig und bekömmlich, ein 
Gebräu für das Heim mit dem 
ganzen Nährwert des Malzes der 
Würze des Hopfens und einer unüber—⸗ 
trefflichen Eigenart — 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


Antwort.“ | 


„Das ift Unfinn und Unperjchämt- 
heit! Eine Million! Als wenn wir 
verfchiedene auf Lager oder im Gelb- 
Ichranf Tiegen hätten! Unjer Kapital 
arbeitet do — ftedt im Gefchäft, in 
ben VBorräten — fommt immer wieder 


| 
| 


wenig Tagen und mit den fächfifchen int Umlauf — von einem beftimmt zu | 


Spinnereien müffen neue Verträge ge= 
Ichloffen werden. Der Gefchmad hat 
fih geändert, abaepaßte Stores fauft 


das mir noch haben, geben mir an bie | 
Propinzgeichäfte ab...“ | 

„Mit Berluft, natürlih! | Diefer | 
Malhöver hat nicht die geringite 
Witterung. So ’mas läßt fih nicht 
geben noch lernen, da3 muß angeboren 
fein — aus den fleiniten Merkmalen 
fonnte 3. 38. mein Vater die fommende 
Mode vorausahnen und fi darnach 
richten — aber wenn man blinblings 


drauf losmwirtjchaftet, fit man jelbit- 
berftändlih am Schluß mit Zaufenben! 
bon LZadenhütern feit.” 

| Ernft überhörte den Tadel, der auch 
ihn treffen follte, und ließ fi im All- 
gemeinen über die Gefchäftslage aus: 
Der Sommerumfaß jei glänzend i 


| 


Imefen, einige große Propinzfirmen, 
die bisher nur gelegentlich Einkäufe 
gemacht hatten, waren zu feſten Kun— 
den geworden. Aber daß ſie ſich doch 
entſchließen mußten, auch noch Möbel 


aufzunehmen, das konnte nur eine 
Frage der Zeit ſein; man durfte nicht 


‚nen 9 Ihinter der Konkurrenz zurücbleiben. 
‚Vielleicht tat er ihnen Unrecht, unter: | 


„sch toill aber feinen Waarenhaus: 
typ!” rief Kofeph Steinmann, „N 





normirendem Reichtum kann doch 
keine Rede ſein!“ 

Ernſt lächelte verſtändnißvoll; vor 
ihm konnte ſich ſein Vater mit dieſen 
Ausreden wirklich nicht retten. 

„Das Beſte blieb doch, Ihr einigt 
Euch auf gütliche Weiſe, Vater. Wir 
dürfen uns nicht nachſagen la 
wir geknauſert hätten ...“ 


„Man kann auch anſtändig ſein, 


| 
| 


I 


| 
| 


ſſen, daß 


ohne gleich Millionen herzuſchenken.“ 


Er trat vor Ernſt hin: „Verſuch es 
doch perſönlich, ſie — oder ihre beiden 
Ratgeber — umzuſtimmen. Das Geld 
iſt doch die kleine Reiſe wert! Wenn 
Du energiſch auftrittſt und ſie ſieht, 
daß wir nicht mit uns ſpaßen 
Be 

„&3 miderftrebt mir. Gie mürbe 
nur den Feind in mir wittern.“ 

„Du bift immer zu nachfichtia ge- 
mejen und haft fie jtets in Schuß ge- 
nommen, mir gegenüber. Dadurch 
haft Du aub Schuld, Ernft. Wenn 
Du ihr einfach vorftellteft, daß mir 
und nie und nimmer...“ 


| 


| 


I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 


| 
| 


Bla Bier befist Heute in der Chemie und im der Willen 


ſchaft einen Platz 


Telephonirt nach 


als zuträglicher Nährſtoff-köſtlich und gut. 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


beſten Plätzen 
einer Kiſte für Fuer Heim — Haymarket 4166 


... 


Chicago Zweigojfice: Ede Union und Erie Str, 


Hattenfönig von Klagen. 


Droht dem Schulrat und jeinen Mit: 
gliedern, 


GEntlaffene Lehrkräfte planen fie. 


„Sie würde e3 auf die gerichtliche | Verfahren wegen Mitachtung des Gerichts | 


Entſcheidung ankommen laſſen.“ 

„Du mußt ihr klar machen, daß ſie 
auch dort keinesfalls Recht bekäme und 
ſich deshalb beſſer ſtände, auf einen 


| 
| 


in Aussicht genommen. — Lehrer fürd: 
ten für PBenfionsfafie, deren Kontrolle 
Schulrat durh&ntiaijungen erlangt hat 


Etablirt 1891 


The National Bank 


OF THE 


REPUBLIC 


Unter Reagterungsaufficht 


Bezahlt 3 Prozent Zinien für den ganzen Moe 


i Mannes — und auch ihres Eger , \ 
— a An die !olte. Seine Sehnfucht jedoch ging | 
Hilfen Abende neben dem alten, mie | TC 2 Frau, bie bom ber mirt- pie umdb Gardinen aufgenommen 
gearbeiteten Großvater, der dennoch ſchaft Eon der Zeit noch möglichſt wurden ...“ 

verſucht hatte, auf des Enkels Eimbliche | 16m ’ —* a bie ihm gegen= | „Sie bringen bodh aber jet ben 
miereffen einzugehen, bis er in feiner |... ne bit ervußtfein befeffen | Hauptumfag?" — 
‚hatte, nicht das Gefühl: „Ich komme, " Bildet Khr Euch ein, jamohl! Und 


Sophaede eingefchlafen war. Wie leife | : | Ban 
R mie ‚auch obme Dich durch bie Melt“, Nein, noch Möbel! Das wächt einem ja) Feder Deutfde hat die heilige 
er den Kopf — wer verſteht denn 


nat auf alle Sparkaſſen Einlagen, die am oder 


war damals ſchon dagegen, daß Tep— Vergleich einzugehen.“ 
vor dem 10. des Monats gemacht werden. 


(Sortiegung folgt.) den Schuirat droht infolge ver Ent- _ 

, 'lajjurg von 68 Lehrkräften. Mans 
Das Siebeswerf |damustlagen gegen den Schultat, um 
die Wiederanjtellung der entlafjenen 
| Lehrkräfte zu erzwingen, und ein Ver- 
fahren wegen Mibachtung des Gerichts 


Norboit-EAe LaSalle und Monroe Str, 


hatte er dann weiter geipielt — mie| .. —— — 
Schatien mußten ſich ſeine Soldaten eine Frau ſollte ihm Alles ſein, Alles üb 


und Tiere bewegen und öfters alle ver— 
zaubert ſein, bis der „große Medizin— 
mann“ die Augen wieder aufſchlug 
und damit auch ſeiner Umgebung 
neues Leben verlieh. Ja, was ſie alle 
entbehrt hatten, was ihnen fehlte, das 
war Frauenliebe. 
wirkende, ſelbſtverſtändliche Fürſorge, 
wie ſie den Frauen früherer Geſchlech— 
ter eigen geweſen wart. Auf Hanna 
hatte er gehofft, ſie war von dieſem 
Idealbild recht weit entfernt geweſen. 
Es lag wohl überhaupt heutzutaäge 
wenig Frauen daran, ſich mit häus— 
lichen Tugenden zu beſcheiden. 
die ſoziale Entwicklung waren ſie aus 
ihrer Stille herausgedrängt und ihre 
Empfindungen mußten ſich naturge— 


mäß im Lebenskampf, den nun auch 


ſie auszufechten hatten, wandeln und 
verhärten. Ob es noch eine Frau gäbe, 
die daran Genüge finden würde, ihm 
nur Gattin zu ſein — wollten ſie nicht 
alle neben dem Manne ſtehen, zum 
mindeſten als ſeine Kameradin, 
auch berechtigt wäre, ihn geſchäftlich 
zu erſetzen und zu vertreten? Zu 
Tauſenden ſah er täglich fleißige 
Frauen und Mädchen in Läden, Büros 
oder induſtrielle Betriebe eilen. Er 
achtete ſie, gewiß; und ſah in jeder 
eine Mithelferin am großen Kultur— 
werk, ſo beſcheiden die Arbeit der ein 
zelnen auch ſein mochte. Aber zur 
Liebe, wie er ſie verſtand, ſchienen 
ihm dieſe Geſchöpfe verdorben. Die 
errungene Selbſtändigkeit, die An— 


[N 


| 


Zärtlichkeit, ftilfe |! 


Durd | 


die) 


geben, was ihr an weiblichen Tugenden |papon etivas? Weber Du noch Wall 
‚eigen mar — und er dafür wollte — \höver ...“ das gab Ernft zu. ber der 
Sonderbar, daß ihm noch nie ei | junge Nittfcher, der lange in befann- 
Mädchen oder_ eine Frau biefer alten, ten frangöfifchen und englifchen Mö- 
fait überwunbenen Urt begeanet war. helgeſchäften geweſen war, follte dies 
In Berlin waren ſie wohl ſelten ge- Reſſori mit ein paar GSacverftändi- 
worden — aber jekt, in ber Heinen | gen übernehmen, die er fich felbit bes | 
Stadt — er badıte an Elfe Raffner, |Forat hatte; und dann war man mit 
an ihre zornige Auseinanderfegung | einigen Künftlern, die bereits im| 
mit Karlo, der ihm eine halbe Erkläs | Kunftgewerbe einen guten Namen be: | 
rung über die Heine Szene gegeben | faßen, zu Abſchlüſſen gefommen, daß | 
hatte. Sie war im Recht gemejen, ge- |fie alle ihre Entwürfe zuerjt ber Firma | 
tip; aber kam es immer auf das Recht |porlegen mußten. — 
an? Da Karlo dur die Vorurteile So?! Alles hinter feinem Riten?! | 
jeines Standes gebunden mar, hätte Denn er natürlich würde folch eine | 
‚fte ihm zuliebe nachgeben müffen. Jhm | Xorheit nie zugegeben haben! Um ber 
—— — Da war noch ein anderes ſtändig eine gute Auswahl moderner 
Mädchen geweſen, auch nur voll Gedan- Möbel zu beſitzen, mußte man ein 
ken für den liebnswürdigen, lebens⸗ eigenes Geſchäft aufmachen — und 
mutigen jungen Offizier, das hatte er dieſe Verluſie, wenn man auch nur 
wohl gefühlt. Er ſelbſt exiſtirte nur in- mit einer einzigen Einrichtung ſihen 
ſofern für ſie, als Er wußte ja, was allein ſo 
einer unbekannten Welt war, in die ſie ein Künſtler für ſeine verrückten Ideen 








er der Vertreter hliebe! 


aus gefahrloſer Entfernung einmal verlangte, und nur wenn immer eiwas 
einen Blick ihrer hochmütigen, weißbe- ganz Neues, auffallend Hübſches oder 
wimperten Augen werfen konnte — ebenſo Törichtes erfunden | 
nicht einmal aern, 


n ıon wurde, 
denn ſie blieb doch zeigte das Publikum Antereffe. Nor=| 
feſt innerhalb 
ſtehen. 


ihres Geſichtsfeldes male Menſchen machten ohnehin um 
ben daß er und ſeinesgleichen dieſe verdrehten Formen herum einen 
ein menſchenwürdiges Daſein führten, 
auch ohne die Privilegien, die ihre 


Bogen. — — | 

ud — Ernſt hatte ſich längſt angewöhnt, 

‚Rafte gewährte und deren Genuß ihr den MWiderfprud feines Vaters, der! 
Selbftbemußtfein täglich aufbeitfchte, |jeder Neuerung galt, ftil anzubören. | 

das hätte fie ficher nicht geglaubt. Die | Sie fonnten nicht ftagniren, fie mußten | 
Heine fünftliche Welt, die e3 für fie nur! 
‚gab, nur geben durfte, war bon abe: 
‚igen Namen abgegrenzt gegen die iiber den haltlofen Eigenfinn des älte-| 
große, wirkliche; und ſie fonnte fich ſten Chefs nehmen. | 
einbilden, daß ſie und ihre Sippe in 
irgendeinem Zuſammenhang mit der 
Fortentwicklung der Menſchheit ſtän⸗ 
den —? Er mußte lächeln: Baroneſſe 


J von Loben hätte die Zumutung, auch 


g nur in tbeellem Cinn Beziehung zur! 
! | Allgemeinbeit zu haben, weit von fich | 
a |geiviefen. Wie fie jegt in ftrenger Ab-' 


\aeichloffenheit bei ihren Eltern Iebte,! 


| |To würde fie einfl,eiferfüchtig die Enge: 


4 tiger — führen mürbe. 
a nur die Szenerie — beladen mit ver= | 
a alteten Begriffen, die ebenfo fchonungs3- | 
4 | bedürftig waren mie die antifen Möbel | 


Phone Before Eleven 
. Delivered Before Seven 


Delivered promptly to you in 
any part ofthe city,from one 
ofour 22 distributing statiuns. 


Ei 


# willen wollen...“ 


als ein Wahrzeichen beitimmter An- 


: geringfte Komiiche an Hannas Intimi- 
g | tät mit diefem zmeifelhaften Hugo, von 


des Kreiſes bewachen, in den ſie ein 
Mann — natürlich ein ihr ebenbür— 
Sie tauſchte 


NN 


ZINN N INN N 


NN 


narkotische Bestandtheile. 
beseitigt Fieberzustände. 

Kolik. 
und heilt Verstopfung. 


ihres Haufes, würde fie fich auch dort, 


Ihauungen betradten.... 
„Weshalb Yacht Du?” fuhr der| 
Vater ihn an. „Sch finde nicht das | 


dem jelbft bie beiden andern nichts 


Wenn er den Kampf gegen Biktoria 
|Zoben aufnähme? Aber wer war er 
‚im ihren Augen? Cine gefellfchaftliche | 
Null — vielleiht wäre fie gar nicht 
überrafcht gewefen, tvenn er in Hemb3- 
ärmeln bei Tijch gejeilen hätte, 





UA 


für Säuglinge und Kinder. 
Uastoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 


rParegoric, Tropfen und  Soöthing Syrups. 
nehm. Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 


Pflicht, fid) daran zu beteiligen. 


Yür den onds der deutjchen und 
öfterreichifch = ungarifchen Hilfägelell- 
Ihaft jind der „Ubendpoft” außer den 
bereitS veröffentlichten Beiträgen bi3 


'geltern Abend die nachlrehenden Sums 
| men zugegangen: 


15.00 
5.00 
0,95 


Vier Nichtraucher beim Sfat.$ 
Pinochle Club, 15. Beitrag. . 
„Abendpoſt“-Sammelbüchſe .. 


20.95 
J $46,420.78 


Eee, 546,441.73 
—> ——— — 


Streit von Hochbahnern? 
Die Angeitellten der Aurora, Elain 


& Chicagoer elettrifchen Bahn haben | 


mit allen gegen elf Stimmen befchlof- 


jen, die Arbeit einzuftellen, desgleichen | 
|die der Straßenbahnen in Aurora und | einige jechzig drohen, plant der Anz | 


Elgin, falls in der Schlußverhandlung 


gegen die Schulratsmitglieder, die für 


-[ aber und die entlajfenen Bezirtsfuper- 


| bie Entlaffung geftimmt haben, mer= | 
|den geplant, Die Mitqlieder des Xeb- | 
\rerverbandes unter den Entlafjenen | 


|merden den Kampf geichlofjen führen, 
und zwar mit Hilfe der Anivälte ves| 
Verbandes, Ihnen werden fich vor- 
ausfichtlih mehrere Lehrkräfte anz| 
‚Schließen, die bisher nicht zum Pers | 
| band gehört haben. Einige Lehrer | 
|intendenten werben fich bei der Ent=| 
iheitung des Sihulrats beruhigen. | 
Dazu gehören William E. Dodge, det 
168 Sahre alt ift, und Henry €. Cor, 
der 71 Jahre alt ift. Beide waren 
Bezirksfuperintendenten. | 


Mitahtung des Gerichts, 
Außer den Mandamusflagen, deren | 








walt des Lehrerverbandes %.2. Green 


| gerfchaft 


Schwere Yaft für Beniionstaife. | — — — — 
Es wird behauptet, daß die Ans | N t M d 
ſprüche an die Penſionskaſſe ſehr | ’ euiel e d e. 
große fein werden, wenn die entlajle: | 
nen Lehrfräfte nicht wieder angejtellt | * 
werden. Ungefähr zwanzig der ent— 
laſſenen Lehrkräfte ſind länger als 5 | 
Sahre im Dienjt gemejen und haben | - ” 
Anfpruch auf eine Jahrespenfion von | _ Um bei ber Hausarbeit zu helfen, 
$400. Die anderen fünnen die Sumz |ilt diefe große Schürze, bie fich jchnell 
men, bie fie an die Benfionstajje be- |Überziehen läßt, jehr zu empfehlen. 
zahlt haben, zurücdverlangen. es em Gummiband in Taillenhöhe ges 
beißt, die Kaffe werde von $5000 vis | mährleiftet quien Sit. 
$15,000 auszuzahlen haben. | \ 
Allem Anschein nach wird die Bür- 
nicht untätig bleiben. Ver— 
einigungen von Eltern und Lehrern 
in den verfchiedenen Stadtteilen dro> 
hen mit Proteftverfammlungen und 
werden vorausfichtlich verfuchen, einen 


(Eigendienit der „Abendpoit“.) 


Schürze. * 


mit den Bahnleitern am Mittwoch feine | acre ein Verfahren wegen Mifachtung | Drud auf den Schulrat auszuüben. 


Einigung erzielt wird. Der Streifbe: 
Ihluß würde in einer auf Mittwoch 
Abend anberaumten Berfammlung ge- 
faßt werden. 
— —— —— — 
Ehrung für John A. Metz. 

Mit 1900 Stimmen Mehrheit aus 
insgeſammt 11,000 haben die Mitglie— 
der des Bauſchreiner-Gewerkſchafts— 
verbandes John A. Metz zum Präſi— 
denten, Daniel Galvin zum Sekretär 
und William White, J. H. Robinſon 


vorwärts; und ſo traurig es war, ſo und F. C. Bromley zu Gefchäftsagen- den Einhaltsbefehl erlaſſen Hat. 
beſtimmt mußten ſie ihren Weg fort ten ihres Gewerkſchaftsrais gewählt. | 


Früher hat der Rat ſelbſt ſeine Beam— 
ten erkoren. Herr Meztz iſt ſeit drei— 


N TI N 


Es ist ange=- 


Es vertreibt Würmer und 


£s heilt Diarrhoe und Wind- 
Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
&s regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund, 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


Trägt üie Unterschrift von 


° ⸗ 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 
— — — 


des Gerichts gegen Präſident Jakob 
IM. Loeb vom Schulrat und feinen | 
Anhang wegen angeblicher Webertre- 
tung des Einhaltsbefehls gegen Die | 
ı Durchführung der fogenannten Loeb⸗ 
ſchen Geſchäftsregel. Greenacre hatte 
gdeſtern eine längere Konferenz mit 
Hilfsſtaatsanwalt Johnſtone, in der 
die Lage beſprochen wurde. Er wird 
das Verfahren vor Superiorrichter 
Denis E. Sullivan anſtrengen, der 
William H. Holly, der das Ein- 


| Baltöverfohren gegen den Schulrat anz | 
| geftrengt hatte, um den Schritt des 





bern, war fich gejtern noch nicht Klar, | 
mas er tun merbe. | 
Fürdten für Benlionsfaiie. 

Der gerichtliche Kampf mird mit 
grober Hartnädigteit geführt werben, | 
ıda der Schulrat durch die Entlaffun- 
gen Kontrolle der Penfionstafje mit 
mebr al3 einer Million erlangt bat. 
Vier Vertreter der Lehrerfchaft im 
| Auffichtsrat der Penfionsfafje befin- 
den fich unter den Entlaffenen. Die 
| Rlique Präfident Loeb3 hat vadurdh 
Kontrole de3 Auflichtsrats erlangt. 
| Das gibt ihr die Kontrole der Gelder 
des PBenfionsfonds. Der Auffichtsraf 
hat jet nur drei Vertreter des Schul» 
rat3 und ziei Vertreter der Lehrer- 
Ichaft. Lebtere find Frl. Mary Abbe | 
bon der Marfhall Schule und Frau | 
Harriet Stofed Ihompfon von der 
Pilitical Equality League. Beide ver: | 
danten ihre Wahl dem Lehrerverband. | 
Die Mitglieder des Auffichtsrats, die 
| entlaffen worden find, ind %. €. 
| Doneder, Finanzfefretär der Pen- 
|fionsfaffe, der die Anlegung der 
Fonds beauffichtigte, Frau Ida 2. M? 
Fursman, Frl. Eleanor L. Nowlan 
und Frl, Sarab Rochford, 





—— ——— 

Nichts erfriſchender bei warmem Wet— 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Eine Kiſte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302. 


— — — 


mi23*% 


Chicago Turngemeinde. 


Felddienit tuenden Mitgliedern werden 
die Beiträge erlafien. | 

Die Chicago QTurngemeinde beilch 
in ihrer gejtrigen Verfammlung in ver 
Korbdfeite-Turnhalle, daß Mitglieder, 
welche zum aftiven Dienft im Bundes= 
heere eingezogen find oder nod; werden, 


„Es nußt ja auch nichts, daß ich et= | zehn Jahren Präfident des Verbandes. | Anhang Präfident Coebs zu verhin- |teine Beiträge zu zahlen brauden. 


Sn einer Generalverfammlung foll 
am Mittwoch, dem 12. Juli, über vie 
nächte Konzertfaifon der Turngeinein 
de beraten werden. 

Der Berfammlung wohnten Herr 
Bernhard de Bry, erjter Sprecher des 
Indiana-Turnbezirks, dem die Ge— 
meinde angehört, und die Herren 
Theodor und Fritz Trautmann aus 
Portland, Oregon, frühere Mitglieder Größe für 14jährige erfordert 314 
der Turngemeinde, bei. Die beiden Yards 36 Zoll breites und 3% Yard 
Herren ſind im Kraftwagen von Port- andersfarbiges Material. 
land nach Chicago gereiſt. | Scänittmufter Nr. 7836. Größen 

für Mädchen im Alter von 12, 14 und 
16 Sahren. 

Schmittmufter find unter Angab. ber 
newürichten Größe und der betreffenden 
Nummer nenen Einiendung von 10 Cents 
zu beziehen durch) Die „Modenbteilung ber 


Abendpuit“. 223 Weit Waihinaton tr 
Chicaao. All. 


X —F vor MUCH 
Pus 
aller: 2 FR — TREE | 

Das wirflide Heilmittel für Verſtopfung, 
fcins, daS die Eingeweide angreift oder Stnei- 
fen derurfaht. Die Leber zu zwingt, Galle 
öit fpeien und die Eingeweide in Aufregung 
zu berfegen, berurfacht Verftopfung, Heilt fie 
aber nicht. Albeca-Billen 


Neguliren Leber und Magen 


wie ein Uhrwerk. 

Frei don fhädlihen Drogen. Cie bertreis 
beit die Bitronenfarbe aus Eurem Geficht, 
Hlären die Haut, befeitigen Finnen, Echiwins 
del, Migräne, Biliöfität. ES ilt dad große | 
Leber» und CEingeweidesHeilmittel. Sie wir- | 


Dat ausgelitten. 


| Am 22. Juni glitt der 74jährige 
ILeopold Hartmann, Nr. 841 Eaß 
| Straße, auf dem Bürgerfteig an Dear- 
born Straße und Chicago Abe; aus, 
fiel hin und erlitt einen Schäbelbrud. 
In der Poliklinit, wo er Aufnahme 
fand, bat ihn geftern Abend der Zob 
bon feinen Leiden erlöft 


fen aründlih, angenchm, deshalb gefallen 
fie Sedermann. _2Öbe und 50e die Schamiel 
in jeder Anothefe oder TDepartement-Laden, 
oder werben direlt nad Empfang des Breifes 
berfandt. Proben auf Wunfdh frei geihidt. 


Bark Drug CH, Grand Rapids, Mich. 





An die Nachzügler 


Wir haben eine Armee von 
60,000 Sparfaiien-Einlegeri. 
Gehören S 


Sie zu der Armee? 
Ar 
mee marichirt rüſtig vorwärts, 
maht regelmähjig Halt an un: 
feren Einzablungs -» Scaltern 
jede Woche, jeden Monat oder 
jeden Zabltaa. 


e 


Die große Maiie diejer 


&3 gibt eine große Anzahl 
Montans den ganzen Tan 
GEinlanen, die amt oder vor dem 
— — — 


Zinſen vom 1. 


offen bis 8 Uhr Abends. 


die der 
Gehören 


von Nachzüglern, 
Sauptfolonne folgen. 
Sie zu diejen? 

Scliegen Sie die Reiben. 
Pleibei. Sie im Schritt! Ma- 
chen Sie regelmäßige Einlagen, 
wenn auch fleine, 

Solen Ste fi eine unjerer 
jelbitregiitrirenden Metallban- 
fen für das Beim, Die machen 
das Seldiparen leicht. 


13. Juli gemadjt werden, zichen 
Nuli an. 


Spar-Department 


En 


ntral Trust Company 


of Illinois 


Sowohl unter Bundes: wie Staats: 


Sched-Kontos — Geichäftliche Darleben 


— Geldanlagen — Sicherh 


eits » Kälten 


7 


> 


Selbitregiitr, Metall-Sparbant 


Ziwpr Straben-Eingänge zu ebener Erde 


12% 


Kapilal u. Neberihuß Brofite 56,000,000 
Einlagen . 


uf dem Wege | 


Tas 1. 
San Antonio abaereiit. 


Infanterieregiment iſt nad) 


Abſchied war herzlich. 


Truppen aus New York. Maſſachuſetts 
und Gonnecticat auf der Durchreiſe in * 
Chicugo. — Reiche Chicagoer, die da— 
heim blieben. 


Das 1. Infanterieregiment der Il 
linoiſer Nationalgarde iſt nun auf dem 
Wege nach San Antonio, Texas. Es 
beſtieg geſtern Abend in Springfield 
drei Züge, welche vermutlich erſt am 
Sonntag Abend am Beſtimmungsort 
eintreffen werden, aber trotzdem wird 
das Regiment eher an der Grenze ſein, 
als irgend welche anderen Truppen 
aus dem Mittelweſten oder Oſten. 

Gouverneur Dunne entſtieg als letz— 
ter Beſucher dem Offizierswagen des 
erſten Zuges, kurz ehe dieſer abfuhr, 
und auch die Gattinnen von Oberſt 
Sanborn und Oberſtleutnant Eddy 
blieben bis zur letzten Minute im Wa— 
gen. „Behüt' euch Gott!“ rief der 
Gouverneur den Scheidenden bei der 
Abfahrt zu, und die verſammelte 
Menge wiederholte den Ruf. Hunderte 
von Frauen winkten den Soldaten | 
Abſchiedsgrüße zu. 

Der Befehl zur Abfahrt traf beim 
Regiment erſt um 2 Uhr Nachmittags 
ein, e3 blieb aljo nicht viel Zeit, und | 
viele Angehörige von Soldaten hatten | 
infolgedeijen feine Ge legenheit mehr, 
noch rechtzeitig nach Camp Dunne zum 
Abſchiednehmen zu kommen. Immer- 
bin hatte das Gerücht von der nahe | 
bevorſtehenden Abreiſe eine Menge 
Frauen und Kinder aus Chicago nach 
dem Lager gebracht, deſſen Gaſſen 
den ganzen Tag über von Beſuchern 
ſchwärmten. Als die Truppen reiſe | 
fertig waren, aina es ans Abichten: | | 
nehmen von den Frauen und Mädchen, 
es dauerie lange und war innig. 

Heute Nachmittag um 3 Uhr ging 
das 2. Regiment der Staalsmiliz nach 
San Antonio ab, und im Laufe des 
Abends wird ihm das 7. Regiment fol 
gen. Innerhalb von 48 Stunden wor⸗ 
den ſomit die drei Regimenter, welche | 
die 1. Briaade der Xllin oifer Iruppen 
bilden, unter dem Kommando von Ge 
neral D. Yad Yoiter vereiniat fein. | 

Auf der Turdiahrt. | 

Milizler auf dem Wege zur Grenze | 
verbrachten geitern Abend vier fidele 
Stunden in Chicano. Es war das 14. 
Infanterieregiment der New Yorker 
Nationalaarde aus Brootinn, „1057 
Mann unter Col, Kohn N. Foote. 
Drei Züae der Late Shore Bah n 


braten die —— gegen 6:30 Ubr| 


nad 43. und State Str. Die Ankunft | 
der Bejucher war vorher nicht allae 


mein befannt geivefen, aber die Kunde | 
bald jtroömte| _ 


verbreitete fich ralch, und 
piel Bublitum zufammen, um die An 
tömmlinge herzlich zu bearüßen. 


&3 famen und fommen heute ihrer | 


noch mehr, Schon heute Morgen um 6) 


Uhr trafen mit der New Mort Zentral: 
bahn das 3. Ambulanztorps und das 
1. Feldhoſpital von New York mit 
200 Pferden und voller Ausrüſtung 
an 51. Str. ein und wurden nach der 
Eaſtern Illinois Bahn übergeleitet. 
Eine halbe Stunde jpäter fam das 1. 
Bataillon des 5. Regiments von Mal: 
fachujett3 mit der Eriebahn, um 8 Uhr 
folgte das 2. Bataillon. Beide Züge 
wurden an 14. Str, auf die Geleife 
ber Burlinatonbahn gejchoben. 

Um 2 Uhr Nachmittags fommen 4 
Kompaanien des 1. Negiment® von 
Connecticut mit der Eriebahn und foh 
ten auf der St. Baulbabn meiter; 


heute Abend um 8 Uhr kommt eine |? 


weitere Truppe aus Maffachufetts zur | 
Weiterfahrt mit der Burlingtonbahn, 


und um 5:30 Uhr wird ebenfalls en|z 


Zug mit Truppen aus jenem Staat: 
mit der Nidel Plate Bahn eintreffen. 
Bleiben daheim. 

Actzehn Mitglieder von Batterie E 
der Allinoijer Aalionalanzhe babea. 


| ausgeber der „Daily Nems”, 
neh Foſter aus Lake Foreſt, Lamren: e 


| berns. 


Turnb 


angloameritaniſchen Kreiſen, 


Sämmtliche 
Illinoiſer Turvereine 


wird 


R 


» WW. Monroe Straße und 


NZ 


111 


— 
— 
De 


alle Str. 


545,000,000 


als es Ernit und bie Batterie in das| 
Bundesheer eingereiht wurde, Tich ge- 
weigert, den Fahneneid zu leifien. ES 
find meiit vermögende, am Nordufer ' 
wohnende Leute, und man hat ihnen 
I geitattet, aus der Truppe auszufchet 
den und nad Haufe zurüdzufehren. 
Die Milttärbehörde hielt die Namen 
der Achtzehn zunächſt geheim, 
Abend wurden aber die Namen einiger | 9 
befannt: %. Nemton Perry, „Soieph! ! 
Husband, Edward %. Ellis, 
sobnfon, Hopemell Rogers, der 
A 


Her⸗ 
.Vol— 
„E. W. Ellis und Louis Sea 
Als Grund ihres Rücktritts ga 
ben Manche an, daß ſie von ihren Ge 
ſchäften nicht abkbommen könnten. E. 
F. Ellis hat ſich vor zwei Wochen ver 
heiratet. 
Fir das Note Kreuz. 

Der Ausihuß der Chicagoer Ge: | 
ſchäftsleute, welcher ſich geſtern an's 
Werk machte, dem Roten Kreuz bei der. 
Sammlung von 8250,000 für Hoſpi— 
täler, Aerzte, Pfleger, Arznei und 
Ambul anzdienſt für Verwundete und 
tranke Soldaten und für bedürftige 
Soldatenfamilien behilflich zu ſein, 
hat gleich am erſten Tage rund 8100, 
000 zuſammengebracht, teils 
teils in Zuſicherungen. 

er ee 


Das Bezirfsturnfeit«, 


Hot ve 


Da Feitprogramm für Samstag, Sonn 
taa und Montag. 

Das QTurnfeit, welches der Jllinois 

ezirt am kommenden Suamötag, 


| Rußland 


ı Wüfte aus, 


ı Reaumur ( 
|ber Sommer 
\ erwähnen, daß das Thermometer zur | 


| Zeit meiner 
| mittags + 12 bis 


und Kälte, 


| berrichte an den Orten, 
aeltern | 


Marion | I — 
Krasnowodſk, 


wenig Gefangene 


Lagern in Taſchtent, 


baut, | 


bendpoſt, Chicago, Honnerftag, den 29. Juni 1916. 


In Turkeſtan. 
| Berti fiber Die Lage der bortigen 
deutſchen Kriegsgefangenen. 


Ein Beauftragter der 
ſchen Regierung hat u. a. 
berichtet: 

vember bis 7. 
ich die Lager 
foje, Dijizat, Samarland, 
| (Neu-Boklhara), Meriv, Astabad, 
Tepinſk, Krasnowodſt. 
zen Provinz Turkeſtan waren am 14. 
November 1915 nach dem 
Verzeichnis 82,425 öſterreichiſche und 
3812 deutſche Gefangene interniert. 


folgendes 


in Taſchkent, Troitz— 


Alk⸗ 


| 


amerifanis | 


in der Zeit vom 21. Nos | 
Dezember 1915 bejuchte | 


Kagan | 
In der ganz | 


amtlichen | 


Etwa 50,000 find, mie mir mitgeteilt | 
twwurde, kürzlich nad dem europäifchen | 


übergeführt morden, 
zwar nah Rewal, Ehartom, 
tinomflom, Perm und den Don ent- 
lang, um in Fabrilen, Bergmwerfen, 
auf Gütern oder an der lrbar- 
mahung von FFlußgelände zu arbei- 
ten. 


Um die Lagqr und Behandlung der | 
Krieasaefangenen in Zurfeftan richtig | 


beurteilen zu fünnen, muß man LZand 
und Klima fennen. Von Tafchkent 
weſtlich bis Krasnowodſk und ſüdlich 


bis zur Grenze von Afghaniſtan und 


Perſien dehnt ſich eine große, ſandige 
die nur durch wenige 
Hügel unterbrochen und von einigen 


wenigen Flußläufen durchzogen wird. 


Das Klima iſt außerordentlich trocken; 
die Sommer ſind lang, die Winter 
kurz, und die Temperatur (im 
Schatten) wechſelt zwiſchen einem 
Maximum von + 
(122 Grad Fahrenheit) im Sommer 


und | 
Ekate-⸗ 





40 Grad Reaumur | 


und einem Mintiinum von — 16 Grad | 


— 4 Grad TFahrenbheit) 
Um zu zeigen, wie lange 


hier anhält, möchte ich 


im Winter. 


YUnmweferheit im Lager 


im Schatten zeigte. 


Dieje itarfen Gegenjäge von Hibe | 
verbunden mit Yeuchtig: | 
die in vielem ftilljtehenden Ge: | 
mwäller ihren Grund hat, machen das | 
‚Klima 


feit, 


Mit 
und 


ungelund, 
Askabad 


Ausnahme 
von 
die ich be— 
—— ſtark das Sumpffieber. 
racken im allgemeinen überfüllt. 
in Merw, Kagan, Askabad 
wo 
interniert 
als den 


waren, 


hatten dieſe mehr unum— 


Orten wurden jedoch wei— 
tere Gefangene erwartet. In 


markand und As—-Tepinſtk, Die 


20 Grad Reaumur | 


Krasnowodſk 


Nach 
hygieniſchen Begriffen waren die Ba— 
Nur 
und 
berhältnismäßig | 


Bargains, die jie hier erhielten. 
zurückbehalten. 

Injer $75,000 Lager von Möbeln, Oefen, Rugs ete. 
Kommt, ſolange die Auswahl noch gut iſt. Kommt und macht 
ſen wird. Kommt und wenn nur der Kurioſität halber. 


gänglich nötigen Platz zum Schlafen. 
An dieſen 
den | 
Troitzkoje, Sa⸗ 
die 


große Mehrzahl der befichtigten Ges | 


| fangenen beherbergen, fommt auf ba3 


Nachtlager für jeden Mann ungefähr , 


2 Fuß Raum. Diejer 
wenn Türen und Fenſter 
gehalten werden 
und dann in 
verdorbene Luft herrſchen wird. 
Nachſtehend die hauptſächlichſten 
Krankheiten unter den Gefangenen in | 
Zurfeftan in der ungefähren Reihen 
folge ihrer Häufigfeit: 1. Sumpf: | 


* 


2 


2* 


auftreten ſoll, 
3. 


— 


Nierenentzündung, 4 
Gaſtriſches Fieber, 6. 
Typhus, 8. Diphtheritis, 
lach, 10. Blattern. 

Die vier letztbenannten Krankheiten 


. Rote Ruhr, 
Skorbut, 7. 
9. Schar⸗ 





Sonntag und Montag im Calumet 


Grove in Blue Island abhalten wird, 
fommt nach längerer Pauje in derarti= | 
gen DVeranjtaltungen im Freien und) 


fallt in eine Zeit, welche ihm allgemet 
neres und erhöhtes nterejje, auch in 


dürfte. Das viel angewendete Sch! ag 
wort Kriegäbereitichaft wird hier eine 
eindringliche Illuſtration in deutſch— 
amerikaniſchem Sinne erfahren. 

Des Intereſſanten und Sehenswer— 
ten wird genug in Ausſicht geſtellt. 
Chicagoer und andere 
werden ſich be— 
teiligen, und an dem Wetturnen wer 
den alle hieſigen Vereinsturnklaſſen 
teilnehmen. Da der Feſtplatz von Chi— 


ſcago aus leicht und billig zu erreichen 


iſt, ſo ſollte der Beſuch ein großer wer— 
|den ung zu der vom Turnbezirk auf 
|gewwendeten Mühe in gutem Einklana 
ſtehen. 

Um Samstag um 2 Uhr Nachmit 
ſttags beginnt das Feſt mit Wetturnen 
der Aktiven, welches bis zum Abend 
fortgeſetzt wird. Ein großer Fackelzug 


ſchließt ſich an, und geiſtiges Wettur— 


nen in der Halle des „Liederkranz“ i 


gr [ue %5 sland wird den erſten Tag Ber 


enden. Es foll durch diefes Programm 
bauptfächlich Propaganda für die Ein- 
führung des Turnunterrichts in den 


| öffentlichen Schulen von Blue Jsland 


gemacht werden. 

Damen und Zöalinge werden am 
Sonntag von 8 Uhr Morgens an um 
die Wette turnen, und am Nachmittag 
mit Maflenturnen ein großes 
Volksfeſt mit vielen Beluftigungen 
| verbunden. 

MWetturnen der Ultersriegen am Vor 
mittag und Berteilung der Preife an 
die Sieger am Nachmittag, Tomie 
Kor mmers der Altersriegen in der Blue 


Island Sängerhalle bilden das Pro— 
| gramm für ven Montag. 


| 


Am Dienstag wird, mie fchon er- 
wähnt, der Iurnbezirt fein Sammel: 
lager für Knaben am For River bei 
Gary, IU., eröffnen. Qurnlehrer der 
hieligen Vereine merden abmechjelnd 
die Aufficht führen, und unter ihrer 
Leitung werden die Knaben zu gejun- 


den förperlichen Uebungen angehalten | 
befommen | 


werden und Gelegenheit 
zum Schwimmen, Bootfahren, Filchen, 
zu Wanderungen und Naturftudien. 
Nä 
pold Grand, 


— 
— 


5441 Halited Str., 


Telephon Yards 5077, und Herr Wil 
| Tiam Schridde, 358 m. Madifon Str., 
Tel. — 1723. 


* elet die Senmgauon—: 


verleihen 


dähere Auskunft erteilen Herr Leo— 


ſind nur vereinzelt aufgetreten. Ein 


Mangel an Aerzten und Wärtern in 
den Krankenhäuſern. Ein ruſſiſcher 
Arzt teilte mir mit, daß theoretiſch 
für je 50 Kranke in jedem Lazarett 
ein Arzt beſtimmt ſei, in Wirklichkeit 
aber habe jeder Arzt ungefähr 100 
Kranke zu behandeln, und jeder Wär— 
ter über 100 Kranke zu bedienen. 
Im Lager in Samarkand lagen z. B. 
zur Zeit meiner Anweſenheit 706 Ge— 
fangene im Krankenhauſe, für die 
nur vier öſterreichiſche und zwei ruſ- a 
ſiſche Aerzte vorhanden waren. Auch 
ſcheint Mangel an mediziniſchen Mit— 
teln zu herrſchen. 


Die Lage der Gefangenen hängt zu | 
einem wefentlichen Zeile von der Per: 
fünlichteit des Kommandanten ab. Im | 
Lagern tı Troikfoje und Gas | 


den 
marfand berrichte unter den Gefan: | 
genen biel Unzufriedenheit, und es 
wurden viele Klagen laut; ich felbft | 
hatte auch in beiden Lagern den Ein- 
drud, daß die Beamten jehr ftreng 
maren und menigq ntereffe an dem 
Wohlergehen der Gefangenen nahmen. 


n In Djizat und Krasnomwodft dagegen | 


waren die Zultände mit nur menigen 
Ausnahmen, dant der Perfönlichkeit 
des Stommandanten, recht  Dbefrie- 
digend, Wber im allgemeinen muß 
doch gejagt werden, daß die Verhält- 
niffe in Turkeſtan nicht gut find. 
Von dem ungelnnden 
jehen, befommen die Gefangenen zu 
wenig Tleiich, und eine Weberfüllung 
der Baraden ilt an der Tagesord— 


nung, was alles zulammen mohl die | 


hohe Anzahl der Krankheit: und 
Todesfälle verurjadht. Ferner find 
nicht genug Werzte da, es fehlt an 
ausreichender Kleidung, und die ar- 
beitenden Gefangenen merden nicht 
genügend bezahlt. Dies find die 
hauptſächlichſten Mißſtände. 


Langfinger. 


Im Detektivebüro wurden folgende 


Diebſtähle gemeldet: 

Charles E. Graves, Nr. 35 Oſt 
Madiſon Str., Juwelier, beklagt den 
Verluſt eines Die mantringes im erte | 
bon $1500, 

Ein Diamantring im Werte 
ner Wohnung Nr. 6225 Ellis Ape. ge: 
ſtohlen. 

Frau T. Gloeckner, Nr. 2223 Kirk— 
land Ave., wurde aus ihrer Wohnung 
ein Ring im Werte von 5125 entwen— 
det. 

Eine optiſche Linſe im Werte von 
8575 wurde Joſeph Jakobowski, Nr. 
6317 S. Halſted Str. geſtoblen 


müſſen | 
den Räumen zweifellos | 


fieber (daS Dort bejonders bösartig | 


—— 


anderer bedenklicher Umſtand iſt der 


Klima abge— | 


bon , 
$300 wurde W. Beach Taylor aus fei- | 


Zujtand ift | 
aber nur in der furzen Winterzeit | 
| bedenklich, 
geſchloſſen 


| Nicht programmäßjig. Kurz und Wen. 


Kraftwagen wird von elektriſchem * Die Feuerwehr wurde heute zu 


bahnwagen angerempelt. früher Morgenſtunde nach dem Ge— 
F. W. Renſhaw, Nr. 1239 Aſhbury bäude Nr. 1738 


Avbe., Evanſton, der Präſident der gerufen, wo im vierten Stockwerke 
Globe Seamleß Steel Tube Co., und | ımutmaßlich infolge von Selbftentzün- 


Stra 


mn 


NOTHING IS RESERVED - EVERYTHING MUST BE OLD, 
.C.NEW FURNITURE co. 


Unfer großer Verkauf ift noch im Gange 


Hunderte von Keuten haben unferem Gejchäftsaufgebungs ın Geihäftsaufgebungs-Berkauf beigewwohnt. 


Humderte gingen gqlücflich fort mit den 


Wir find bereit für weitere Hunderte — da Alles verkauft werden mu — demm nichts wird 


iſt jetzt zum Verkauf zu irgend einem Preife, den es bringen mag. 


Eure eigenen Preije, da feine annehmbare Offerte zuriidigetvie 


Kommt jeßt, wenn Ihr Geld jparen wollt. 


Laden offen jeden Abend bis alles verkauft it, 


FURNITÜURE 
COMPANY 


1565- 7-9 Milwaukee Avenue, 


nahe Robey Strasse und North Avenue. 


MW. Madijon Strake, 


‚drei Belannte von ihm: Frau Sufan dung ein Brand ausgebrochen war, der | 


'Willa von 203 Angeles, GCal., die bier. jedoch aelöfcht werden konnte, ehe nen 
im Kongreß Hotel abgeftiegen it, D. | nenSiverter Schaden angerichtet war. 
Samper, Nr. 217 Gary Straße, ! Die Gäfte des 
'MWheaton, und eine Dame, deren La Salle Hotel3 gerieten infolge des 
Name nicht ermittelt werden fonnte, | Feuerlärns in Aufrequng, berubiaten 
erlitten heute mehr oder minder ich aber bald mieder. 
jchmerzhafte Abſchürfungen und) * Ginbrecher, die fich durch ein Hin 
Schnittwunden, als ihr Kraftwagen terfeniter Gintritt verfchafft hatten, 
an 12. Straße und Michigan Abe. |fprenaten in dem Laden von Wallace 
|bon einem Straßendbahnmagen ange= Hart, Nr. 344 Oft 47. Straße, den 
|tempelt wurde. 
St. Lukas 


2 
* 


Hoſpital gebracht. | * In einem Anfalle von Geiltesge 


Straße wurde ber 6öjährige elle ChHipenis in feiner Wohnung 
Nicola, Nr. 7554 ©. Loomis Straße, 3321 Lowe Ave. feinem Leben 
als fein Schnauferl mit einem Stra= | Ende, indem er fich mit einem Küchen: 
ßenbahnwagen zufammenftieß, = 'melfer die Kehle durchfchnitt. 
das GStraßenpflafter gefchleubert. » * An Gas erftict wurde in ihrer 
liegt jet mit fchieren —— — Wohnung Ni. 5027 Federal Straße 

im St. Bernhard Hoſpital darnieder. —* Zahrige Frau Audrew For, cas 


Der legte Ausweg. | yarbige, aufgefunden. i 
— konnte noch nicht ermitteln, ob Unfall 

Durch Arbeitsloſigkeit zur Ver- oder Selbſtmord vorliegt. 
zweiflung getrieben, verſuchte der 43 * Meil fein Vater, Bejiter des Deli— 
Jährige Zigarrenmacher Frank Guarez kateſſenladens Nr. 267 Lexandria 
Nr. 260 N. Albany Ave., mittels 
Bromids ſeinem Daſein ein Ende zu 
machen. Er war bewußtlos, als man 
ihn fand, wird aber vorausſichtlich ge— 
neſen. 

In einem Anfalle von Schwermut 
verſuchte der 3Z0jährige Arbeiter John 
Geaberger, Nr. 3341 N. Halſted Str., 
ſich zu vergiften. Ein ſofort geholter 
Arzt hofft, den Lebensmüden außer 
Gefahr zu bringen. 

} —>-9. — 

aut Shmärt, der gut! 
fahrt,“ fagte der Zehrjunge, da | zäpı 
ihöpfte er heimlich die braune But: | nen großen Neifen. Dabei 


Im pP: udn 
ter vom Milchhirſe. von einem Anweſenden, der ſich die 
Welt ebenfalls angeſehen hatte, 
fragt, ob er Venedig und den be— 
J rühmten Löwen von St. Markus ge— 
ſehen habe. „Na, und ob,“ lau— 
tete die ſtolze Antwort, „Wer 
Bradıteremplar von emer Niecjen- 
Ifaße nicht gejeben bat, ijt nicht im 
| Venedig geweien., Ich hatte 
Glück, ihn fogar mebrmals bei 
Fütterung zu beobachten. 


Nr. 


Nr. —2 6 Robey Straße, 
Waaren zu —— 
alte Schuld beglichen, ſchoß der wür 
dige Sprößling vier Mal auf den 
Vater, verwundete ihn aber nur leicht 
an der Stirne. 


— — — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


— — — — 


weitere 


J — Der 


Yılpr 
„der Ein gewaltiger 


Anfichneider 


I0TTO FRENZ 
2150-52 Belmont Ave. 
epezialitäten für freitag, 


den 30, Juni 
| Damen= und 


I 
| | 
Männer = Neaen- 8 | 
ichirme, bHübiche Griffe, Paragone l 
Seitell, Taffeta⸗ Zeug⸗Ueber⸗ 
zug, wert 1.25, Ipeztell, für 79. 
Hilbert’3 Parfüme, alle Sorten, 
regulär 50c die Unze, Ipeziell, 
die Unze für 
Japonette-Seide Initial-Taſchen— 
tücher für Männer, ſpeziell, 10 
drei für c 
Jean⸗Arbeitshoſen Mi t 
reaulär 1.25, ipeziell, 


Chroniſche — — 


J Wir wollen Euch unſere Behandlung von chront⸗ 
| ihen sugezugenen Krank 
heiten zeigen. 
Kocht es heraus. 
Alle Vorzüge von Hot 
Springs, 
Finnen, Ausihlag, Ec- 
semga, Sicht, Nieren und 
Dlajenleiden, Rhenma- 
tismus in allen Stavien. 
FR Ronfultirt uns frei. 
Wir liefern unfere eiges | 
te Medizin, 
Augen behandelt und 
Briten angepaht für jo 
a als 53, on. 
- er, Schauer, Maffas 
e, eleltrifche — und Ruhe. — een | 
au Eurer Verfügung, 


Drs. TALCOTT & LAYTON 
colſcai Ding, 14 ©, Dalitca Kr, nabe Madifon. 


für 


Claftiide Seiten » Strumpfbalter 
für Kinder, weiße oder jchwarze, 5 
alle Größen, ipeziell, für...... IC 
Spezialitäten Fünnen in unferem 

Schaufeniter befichtigt werden. 


dofafun 


gegenüberliegenden | 


Sie wurden nach dem Geldſchrant und td mit $100. | 


An ®. 70. Straße und ©. Halfted |ftörteit machte der ZOjährige William 


ein | 


Die PBolizei 


Straße, Pin meigerte, Mike Scarlotti, | 


ehe er ſeine 


freſſende künſtliche Löwe. 
er⸗ 
te in einer Geſellſchaft von ſei— 
wurde er) 


ge: | 


das | 
der 


Ver eleftriihe Zug 
Ter Telegraph 
Das eleftriiche Licht 
Tas Tel:phon, und 

Nun’ M m Whisk 
Duffy's Pure Malt Whiskey 
ſind ſämmtlich ein Segen für die Menſchheit. 
Wiſſenſchaft, Erfindungen, Entdeckungen, 
viel für die Menjchbeit getan. Mehr Reichtum, 

höhere Ziviliſation ſi nd die Nefultate davon. 
die gemacht Find, jcheinen Gefundbeit umd Berlängerung des Lebens da3 Wich- 
9 e von Allem, was uns nötig iſt — vernachläſſigt zu ſein. _ Verbefferungen, 
in dieſer Hinficht ı gemacht worden Tind, halten nicht Schritt m’t der ang jejpann- 


ten Tütigfeit der Zeit. Die Wiffenichaft hat eine Entdefung gemacht, Die Die 
Probe dir yet ein Menichenalter bindurch beitanden bat. 


Duffy’s Pure Nalt Whiskey 


Zeit fait 60 


haben in dem leßten Nahrhundert 
verbetterte Yebensverhaltniite und 
Troß aller der groben Fortſchritte, 


Jahren wird Duffy's für mediziniſche wecke hergeſtellt. 
rend dieſer ganzen Jahre ſind Tauſende von wirkli ben Tatjachen 
worden, um jenen bojitiven medizinischen Wert darzutım. X 
taten empfangen haben, jind in allen Yebensitellungen zu 

stilite, und von anada bis zum Golfe. Dieje Leute haben Dufry'3 jehr gelobt 
als eim reines tonijches Anregungsmittel zur Veihilfe der Natur in ihren wichti= 
gen Pflichten der Erhaltung der Sefundheit u. Derlleberwindung vonstranfheiten. 


Duifn's 


Mab- 
I gel Tammelt 
die freieWohl= 
von Küſte zu 


eute, 
finde 


Kure Malt Whisle 
merzung eines jeden cHhval Ben 
Ztoff von aunferordentlicher 
geſchmack und ertgt vr 


dabei 
nal zart * 


h ftebt ober 
unſchmackhaftennn 
ae a)kı 
ch tiets alle ot 
man 


Die Aus 
ftes läbt einen 
tt Surüc. bat einen anlı den feinen Pal⸗ 
Sajten, venn 
t te Fre ınde 
Sufor der ger t, DIe 
ichnetes Anregung—— 
5 'ebe falls filı 
balts, obne den 
in jfollte. 
rt den Mabl 
regt Dufivs 


t rel I 

e Kroteifion an ein au 
mitte tellt, Laienwelt 
einen notwendigen Bei 

ür den Fall der Rot NKei 

Sn Ehlöffeldolen in Isaller u 
eiten oder dem f 
den Magenlait indem er die 
Verdanuung und Rahrung verbeſſert 
und au dich sche das Blut veicher macht und den Or 
ganismus ſtär it und fräftigt 


tandteil 


— 


* ON 
% 
„Holt Duffy' 
Nur in verſiegelter 
Rachahmungen. 


Zur Beachtung! 
Duffys von Eurem 
Grocer oder Händler, 81.00 die 
Flaſche. Wenn dieſer ihn nicht 
liefern kann, schreibt an uns. 
Shit nad cinem nüßlichen 
freien Büchlein. 


Holt Euch 
Apotheter, 


The Tuiiy Malt Wpisfen Go., 


Rocheſter, N. M. 


dieſes 


U. La Buy die lebte Ehre ermwiejen“ 
” ee an Auf der Heimfahrt begriffen, hatte, 
‚ Srau Birginia Broofs-Wafhburne, fie Wafhington Boulevard und Des“ 
die Leiterin der Reformbewegung in! piaines Straße erreicht, al ihr» 
Chicago Heights, hat im Superiorge- Schnaufer! mit einem anderen Kraft : 
walt R. ®. Walter und Frau John fen der beiden Geführte find mi 
Eck, eine Freundin der Frau Eichler, bloßen Schreck dabongekommen. 
auf 8375,000 Schadenerſatz wegen an— Se 
gebliher Schmähung verklagt. In TE 

x * e Be Kam unter Die Näder. 
ihrer Klage auf bedingte Scheiduna | — * 
von Alexander C. Eichler hatte Frau An N. Aſhland Ave. und Otter 
Eichler der Befürchtung von — Straße fiel der 14jährige Harry Kre— 
gensverluſten infolge ———— betke, Mr. 1539 eisen Straße, von 
Broofs-Wafhburne Ausdrud —— Nuder eines von Mm Chatman, 


| . sr. 4545 N. Campbell Ge. bedien= 
I —ssz ten Kraftwagens und erlitt ſchwere 


| Stabtrichter Jofeph 3. Uhlir und | Derlegungen. Der Verunglüdte Has 
—— Freunde hatten geftern dem im Alexianer Hoſpital Aufnahme ge— 
veritorbenen früheren Richter Michael | Funden. 


Frau Birginia tar empfindlich. 


ar 


is 





— — — 


® 
& 


* 
“ 


unierzeichnet ir 


ſichtnahme 


„und Ruhm der 
“Geichlechter von 


"Krieg vor 


dann, 


Pflicht der 


"über binzuitellen 
. „geilen, zu forbe 


* Statthaft 


Mächteverbände. 

nitionsfabrikanten 
' Faufen Waffen und 
' jeden, der faufen und bezahlen fann, 


gleichbiel. 


Abendyost 


Erjceint tãglich, ausgenommen Sonntag 
Sermigebe:: THE ABENDPOST COMPANY 
Pablished daily execpt Sunday. 
Pabissher: THE ABENDPOST COMPANT. 
23-5 W. Washington Ste. 


Be use 

mail, in U, S,, per year 

Bu, Dr onn dupent” 81.00 

„Abenkynft” » Gichkube 

223 und 225 W. Washington Str., 
Weilden Fittd We. und Drantiim ie., 


CHICAGO - - - ILLINOIS 
Telephon: Main 1498 


— sensoosomnnenncnnn.H GEM 
Br, w Conntagv 
äbrii, im Zoraus Beaahit, va dom ve 


2 dm 
Staaten, vortofrei — 
Dis uitavpoit ...Pp.p...... 


Entered as Second Class Matter September Ah. 
28) at the Post Ofiise at Chicago Illinois, under 
“et af March Si. 10m 


+... 83.00 


ur Allen Leiern, die während des 
Sommers einen längeren oder kürzeren 


Kandaufenthalt nehmen wollen, wird die | 
durch 


„Abendpoit“ und „Zonutanpeit“ 
die Poji zugejandt werden, wenn fie uns 
ihre Adreiie mitteilen und die Koiten im 
Voraus einjenden (aud) in 2c-Marten). 
Diele ftellen fich für die „Abendpoit“ auf 
6 Gents, für die „Abendpoit“ und „Sonn 
taapoit“ auf Sc die Woche (Borto einge: 
ichloiien). Adreſſirt: 
TheAbendpoſt Co., 
Cirkulations-Abteilung, 
223—225 Weit Waihington Straße. 


5 


Was ſoll das heißen? I 


Die „Chicago Tribune* bringt in 
igrer heutigen Ausgabe einen XLeitauf 
ſatz, der recht eigentümlich berührt 
und jedenfalls beachtenswert erſck ſeint. 

Vorſätze, heißt es da, die im Aerger 
und Zorn gefaßt wurden, würden mit 
unter nach ruhigerer Ueberlegung auf 
gegeben, es muſſe jedoch in Betracht 
gezogen werden, eii. ganzes Ge 
jchlemt von Europäern dahinſchwin— 
den und ein neues aufwachten muß, 
ehe die Nachwirtungen diejes Krieges 
aus dem Gepächtnif; verfchwinden föns 
nen. Die Erinnerung an den Haß 
und die Schreden des Krieges würden 
aub nach dem 
und bitter jein, der Friedensichluß 
würde zunächit nicht wirklichen Frie 
den bringen; die Feindichaft zwiſchen 
den Völtern werde andauern, auf 
lange Zeit hinaus, wie nody lange nad) 
Appomattor Feindſch haft herrſchte zwi 
ſchen Nord und Süd in Amerika. 

Und in ſinn 
wortgetreuer Ueberſetzung: 
Mächteverbände, plus oder minus 
Ber. Staaten, werden fortfahren, um 
die Weltberrichaft ontrol of ide 
world) ringen. ieſe Verbände 
ſtehen in iriſchem Wett 
kampf. Nach dem ge erwarten fie 
miteinander in wirtſchaftlichem Wett 
ſtreit, im Kampfe um den Handel, zu 
liegen. Es iſt die Abficht der Entenie 
Mächte, nachdem die Friedensverträge 
urden, einen Handels 


daß 


dann und 


der 


u 
„iu 
+9, + 
jeat 


O»3a 
Rrie 


rd 
Deu 
Ita 


frieg gegen hland 
und, wenn mc 
Sentralmächte ; zu i 
Mächteverbände Iind | 
ftart, daß der Einfluß der 
Ber Staaten, auf Die 
eine oder die andere 
Seite geworfen, leidt 
ih das Eraebniß nad 
Der einen oder der ans 
deren Rich bin felt- 
legen fönnte Cs mird 
dem Friene, wenn nicht fchon vor jet- 
ner Beendiquna, Tehr gemeinſames 
Schachern geben. Staaten 
haben die Macht mit 
voller Reſpektiru 

Sittlichkeit und nur 

auf ihre 


bietende 


die europäiſchen 
ſoliren. Die 


+ ır 1 1 
un u 


viel 


(ar 
* 


— Rück 
eigene Zukunft, 
vorteilhafte 
ausnützen. Wenn wir 

o der dem an 

ß Mächte— 
üffen, 
Vorteil 
für 
die 


fih tionen St 
legenpeit 
dem einen 
bern der gro 
werbände helfen 
dann laßt uns das 
Ber. 
Amerikan 
werden. 


da 
Sie 


das 


noch kommen 
Recht, zu fragen, 
zes But verti — 

53 berührt eigentümlich und ſcheint 
fehr beachtenswert, da die „Iribune“ 
den Anschluß der Ver. Staaten an 
„den einen oder den andern“ Der aqroßen 
Mäshteverbände eben jegt nicht nur für 
möglich, jondern für geraten erklärt 
und für folcben Beitritt und Eintritt 
Hmerifas in den großen europätichen 
oder nach dem jeriedens 
Ihluß Stimmung zu machen fucht. E3 
iſt bezeichnend, ſie den Anſchluß 
der Ber. Staaten „an Die eine oder 
andere“ der aroden Pa 
früher oder ipäter, als mwahrfcheinlich 
binftellt, oder geradezu * ſchon be 
ſchloſſen gewiß und unvermeidlich, um 
unter Anrufung der Gewinn 
und Ruhmſucht, ſolchen Beitritt und 
Eintritt in den europäiſchen Krieg, 
„bor oder nach dem Friedensſchluß“, 
als patriotiſche Tat und Erfüllung der 
Jetztzeit der Zukunft und 
fommenden Gelälechtern asaen 
und, zivilchen den 


wie wir 


uns an 


polten? 


— 
— 

= 
u 


day 


den 


rn. 

Es ſcheint außerordentlich bedeut 
ſam, daß die Tribune jetzt mit dieſen 
Andeutungen und nur wenig ver 
ſchleierten Empfehlungen eines Bei 
tritts der Ver. 
oder anderen der im Kampfe liegen— 
den Mächtegruppen kommt — jetz 
da recht verbreitet die Anſicht vor 
herrſcht, daß ſo oder ſo das Ende bald 
kommen muß, und jetzt zum erſten 
Male in der langen Kriegszeit von 
nahezu 23 Monaten. V 
undangebrachthinzuzufügen, 
jetzt, da die republikaniſche Partei 
wieder vereint iſt und fiegesgewiß der 
Nationalwahl entge genſieht. 

Die „Tribune“ ſpricht vom An 
ſchluß der Ver. Staaten an „die eine 
oder die andere“ der kämpfenden 
Das iſt aber wohl 
nicht anders, als wenn unſere Mu— 
ſagen, wir ver— 
Munition 
die 


an Alliirten oder Deutſchland, 


An einen nahen Anſchluß 


Friedensſchluß lebhaft | 


möglichit | 
2 
wei 


nen 
Waffen 


blicken vermögen. 


fortzuführen 


zwei * 
o nahezu aleih! 


nad | 


einenen | 


die |. 


Die | 


haben ein) 


Staaten zu der einen | 


Vielleicht iit es | 


an | 


—— Chiteago, Sannzıflag, den 29. Juni 1916. 


Amerikas an bie europätfchen Zentrale | ftäbtifchen Lehrern und Sehrerinnen 
| mächte ift fo wenig zu denfen, wie an | bevor, um die frei gewordenen Stellen 
|größere Maffen- und Munitionsliefe: | als Verforgungspläge für Günftlinge 
‚tungen an Deutichland. Wenn die/und Mitläufer „Big Ville“ zu be— 

„Iribune“ von einem Anflug an die /nüben. Diejes Gerede, wenn es wirt: 


|eine oder die andere der europätjchen | lich nichts meiter ala Gerede ift, hat|gangsftabium zu etwad Anderem ans | dem Höllenlärm. 
Mädtegruppen redet, fo fann dabei der Erfulrat einzig und allein feiner | fieht. 
nur die eine — die Entente — in| | merfwürbigen Handlungsweiſe, ſeiner wenn er überhaupt etwas taugt, mit fielen ſie alle von den Simſen herun 
Geheimnißkrämerei zu verdanten. Die (feinen Amtzjahren. Diefer Unftetigteit | tet, in einer 
des | bes Lehrperjonals auf diefe oder jene | X 


Betracht fommen. Die Deutung mag | 
falfich fein, ift Hoffentlich falid — 
dann wird die „Zribune” aber etwas 
deutlider berausfommen mülflen, 
Klarheit zu jhaften. Wenn man den 
heutigen Auffa der „Iribune” auf= 
merffam gelefen und iiberbadht hat, die 
ı Verbindungen und Sntereffen der 
„Zribune” fennt, fann man faum| 
‚daran zweifeln, daß ein Anichluß | 
ıAmerifos an die Alliirten bor | IC 
oder nach, wenn irgend möglid) *bor| 
dem Friedensſchluß, der „Tribune“ 


Entlaſſung des Beamtenkörpers 
Lehrerverbandes ſcheint indeſſen zu 
beweiſen, daß dem Schulrat nicht die 
Politik, fondern tatfählih das Wohl! 
unſeres Schulſyſtems am Herzen lag. 
Der Lehrerverband ift fein Segen 
‚für unfer Schulwefen, meil er das | 
Beitreben zeigt, Jich in ote Berwalrung 
der Schulen einzumifchen und —* 
dadurch unnötiger Weiſe erſchwer 
Die Leitung des Schulweſens iſt J 
nicht S Sache der Lehrkräfte, ſondern 
Wunſch und Ziel iſt. derjenigen Perſonen, in deren Hände 
Die Frage Fceint nur mehr, hat die ſie bie Bürgerſchaft durch 
„Iribune” das ganz aus ſich ſelbſi beruſenen Vertreter. den — 
heraus“, fozufagen, oder verrät fie da- und ben Stabirat, gelegt hat. 
Imit auch die Miünfche und Ziele der, Die Vürgerfhaft gibt alljährlich 
großen Partei, deren fähigites und ein- Diele Millionen für das Hadiifche In: 
flußreichites Organ fie if, umd der ferrichtsmweien aus umd hat hol 
\madtvolien Intereffen, die hinter ber- auch das Recht, darauf zu jehen, daß 
ielben ftehen? — — — die Erziehung ihrer Kinder in der von 
une ihr gewünfchten Weife erfolgt. Die 
rg dom Mayor ernannte Biürgerfommif- 
wc jton, dee Schulrai, muf; fid die Fnt- 
fcheidung über das ſtädtiſche Schulwe— 


Geld. bedeutet viel im menjchlichen | \ 
Leben, aber es bedeutet nieht alles. Es | fen berührende Fragen und Probleme 
unbedinur jrlbit vorbehalten. 


befähiat feinen Befiter, fich der Anz | darum 

nehmlichteiten des Dafeins zu freuen, | Er fann fich bei dem von ihm einge- 
fojtfpielige Schrullen zu verwirklichen, | Teßten Schulluperintendenten, bei ben 
und die Aufitelung eines tojtbaren | Lehrern, bet den Würgern Rat bhoien, 
Dentmals auf feinem Grabbügel zu'aber er darf fih von Niemandem ım | 
verfügen, allein e3 vermag ihm nicht | feine Gefchäfte Dreinreden laflen, 
die Uniterbiichteit zu erwerben. Be | cllerwen'giten von jermen Angeiteüten, 
gabte Federfuchler, arme Schlucker —es | den Lehrern. 
jet nur an Shofefpeare, Rouffeau und! 
Boe erinnert — werden der Nachmelt 
noh beivunderungsmwirdig ericheinen, 
wenn die Namen Barnegie und Rode: 
feller längit im Meer der Veraeilenheit 
verjunfen find. ‘ 


nur ein Teil derjelben, den Berfuch 
mact, dem Sculrat Borieriften zu 
machen und durch ihre Maffe einen 
Drud auf ihn auszuüben, wie es erjt 
kürzlich durch eine Streikandrohung 
Geld wird durch Beſchaffung ſelte- geſchah, hat die Bürgerſchaft, bezw. ihr 
ner Heilmittel und Indienſtſtellung Vertreter im Unterrichtsweſen, 
erfahrener Aerzte das Leben des Ein- Schulrat, nicht bloß das Recht, 
zelnen zu verlängern vermögen, allein dern ſogar die Pflicht, dieſem 
es erweiſt ſich ohnmächtig der Sterb- läſſigen Einfluſſe nachdrücklich 
lichkeit der Menſchheit Einhalt zu ge- gegenzutreten. 
bieten. nehmer, ſich zu organiſiren, hat damit 
Geld gar nichts zu tun. Man vergeſſe nicht, 
blanken Schilde der Ehre, deren Ge- daß es ſich im vorliegenden Falle nur 
bote während der aufregenden Jagd | 
nach Wohlſtand nur zu häufig unge 


ſon— 
unzu— 
ent⸗ 


it oft&er Noitflecen auf dem 


ına ‚die Bürgerfchaft Jelbit, handelt. Ber: 
hört verhallen. einigen fich die Lehrer und Lehrerin 
Geld vermag nicht nur bei Einzels|nen zu dem ausgefprochenen Zwecke, 
nen, jondern auch bei Nationen eine jolihre einſeitigen Intereſſen ohne alle 
wilde Beaier nach jeinem Beige her- Nicditiht auf die des 
Ivorzurufen, Daß fie- in der bis zur durchzuſetzen, ſo muß 
äußerſten Leiſtungsfähigkeit betriebe ungeſundes und 
Herſtellung von männermo rdenden hältniß ſein. Wo es ſich um 
und Munition nicht nur ein Wohl unſerer Kinder handelt, kann 
wünſchenswertes Vorrecht, ſondern ein ſolches Verhältniß aber unmöglich 
unabweisbare Menſchenpflicht etz | geduldet meiden. Die Bürgerſchaft 
kann und will ſich von ihren Lehrern 
Geld vermag der Göttin der Gerech- nicht vorſchreiben laſſen, von wem und 
tigkeit faſt täglich nuue Binden um —A | unter welchen Umjtänden und Bedin- 
Augenpaar zu legen, allein es bemüht | gungen ihre Kinder erzogen werden 
1 vergeblih ihrem Schwerte Die | follen. 
Schneide zu rauben. z | Kopfarbeit ift feine Handarbeit. Die 
‚Seld Tpricht, aber es überzeugk| Seprtätigkeit ift fein Handierf, und 
nicht! wer ſie als ſolches betreiben will, 
leignet fih zum Lehrer ſo gut wie der 
Bär zum Orgelſpielen. Der Lehrer— 


unfruchtbares 


zu 
au 


Der Lehrerverband. 


Schulrat hat ſich 
Tage der Gründung der „CEhicago 
Teachers' Federation“ und ihres An 
ſchluſſes an die „American Federation 
ſof Labor“ an grundſätzlich auf 
Standpuntt daß die Zuge— 
hörigkeit Leh und Leh 
rerinnen zu dieſem Verbande nach 
drücklich zu mißbilligen ſei, und auf 
mannigfache Weiſe verſucht, die von 
ihm angeſtellten rer Diszivlin 

zum Aus 


und ſein 
unterworfenen Lehrkräfte 

tritt aus der Organiſation zu veran 
laſſen. Sein gütliches Zureden fiel je 
doch auf unfruchtbaren Boden. Der 
Verband bot ihm die Stirn und 
tämpfte um ſeine Exiſtenzberechtigr ung. 
Die YUnaelegenheit wurde vor dem ( 
richt anhängig gemacht, und Dort er 
jocht der Lehrerverdand zunächit einen 
'unbeitrittenen Siea. Daß es aber 
cin VBorrhusfiea war, dafür brachte die 
letzte Sch — ——— einen ſchlagen 
den Beweis. Denn in ihr wurden alle 
Beamte des mißliebigen Vereins ſang 
und klanglos aus dem ſtädtiſchen 
Schuldienſt entlaſſen. 

Man kann verſchiedener Meinung 
darüber ſein, der Schulrat weiſe 
beraten war, als er ſich der ihm un— 
bequem gewordenen Verbandsbeamten 
gerade in der Weiſe entledigte, wie es 
vorgeſtern geſchah. Einwandsfrei war 
die angewandte Methode jedenfalls 
nicht, und es iſt leicht möglich, daß ſie 
de neben einer Unmenge 
ſonſtiger Scherereien einen Ratten 
füniq bon Prozeſſen eintragen wird. 
Es wäre beſſer geweſen, wenn man 
eine würdigere Form gefunden und 
ſeine Zuflucht nicht zu einer Mojorifi: 
tungspolitii und zu autofratiichen 

Die Liiie 


P genommen hätte. 
zu Entlaſſenden 


Praktiken 
der Knall und Fall 
des Schulrats, 
höchſt eigenhän 


yaite der PBräfident 
und nur menitae 


mie er jelbit erflärte, 
dig zuſammengeſtellt, 

duserwählte Mitglieder des Schulrats 
haben vor der Sitzung Gelegenheit ge— 
habt, ſie einzuſehen und ſich eine eigene 
Meinung über dieſelbe zu bilden. 
Selhſt der Schulſuperintendent war 
bei ihrer Abfaſſung nicht zu Rate ge— 
zogen worden. Trotzdem verlangte 
Präſident Loeb die ſofortige Annahme 
ſeiner Liſte und ſetzte dieſelbe auch 
dank der ihm blind ergebenen Mehr— 
heit ohne beſondere Mühe durch. 
Ein ſolches „heimliches“ Verfahren 
lentipricht der Würde des Chicagver 
Schulrat3 feinesfalls. Offenheit ift in 
den meiften Fallen, wenn nicht in al- 
fen, die beite Bolitift und für Die 
Schulbehörde ziemt fie ji ganz be- 
ſonders t langen Wochen beſchul— 
digt man den Schulrat, ſich dem poli— 
tiſchen Intriguenſpiel des Mayors ge— 
genüber nicht rückgratfeſt bewieſen zu 
haben. Man wollte wiſſen, daß die 


Der hieſige 
ſolcher bleiben; 
unſere Kinder den Schaden 
haben. Aus dieſem Grunde wird es 
den den meiſten Bürgern gänzlich unver— 
ſtändlich bleiben, daß die „Chicago 
Teachers' Federation“ ſich der „Ameri— 
can Federation of Laber“ angeſchloſ— 
ſen 
der 
der Lehrer aufnehmen konnte. Man 
hat damit beiderſeits einen Fehler be— 
gangen, den rückgängig zu machen frü— 
her oder ſpäter einmal ſicherlich zur 
Notwendigkeit werden wird. Den Ge 
werkſchaftsverband in Ehren: er tritt 
für die Intereſſen der 
Arbeiter ein, deren Produktion ſich der 

Zeit und der aufgewandten Kraft nach 
mefſen läßt. Gegen ſeine Beſtrebungen 
läßt ſich, wenn auch die Methoden, mit 


andernfalls werden 


BR, 
geſtellt, 


ſtädtiſcher rer 


X 


— 
stur 


bisweilen 
faum eimas einen: 
Stopfarbeit laßt Tich aber nicht 
in eine ähnliche Form jchlugen; ſie 
'jollte von der 
beiterverbande von vornherein 
ſchloſſen ſein. 

Die aggreſſive Art und Weiſe, in 
welcher der hieſige Lehrerverband rück 
fichtslos und einjeitiq für die Jn=- 
tereifen feiner Mitaliever Propaganda 
gemacht bat, hat linfrieven in den 
Schulen geitiftet und häufig dem UN- 
terrichi geichadet. Lehrerverbände find 
wohl am Plage, wenn fie jich die For 
derung ihrer beruflichen Wrbeit, 
Iyortbildung ihrer Mitglieder, Die 
Sicheritelung franfer und arbeitsun 


reichen Tucht, 
werden müllen, 
den. 


ausge 
od : 


m vimilitat 


ii 


gemeinfame Xntereffen angelegen fein 
(ajien. Was darüber hinausgeht, ilt 
bom Uebel, und vor allen Dingen 
müfien die Bürger erivarten, daß Tid) 
die Lehrer und Lehrerinnen jeder Aagi- 
tation gegen ihre Vorgelehten enthal- 
ten. Sie ſchadet der Schuldisziplin 
und darf in einem Schulfyitem ebenfo 
meirig geduldet werden wie beim Mi- 
litär. 

Chicago bezahlt die Erzieher ſei 
ner Kinder gut und wird ſie viel— 
leicht noch beſſer bezahlen, wenn 
ſeine Anſprüche an die 
höher ſchrauben ſollte, wie das ver— 


wird. 


'üiberbaupt nicht die MWbficht hat, 
dazernd im Schulfacd au bleiben. Sie 
Inehmen den auten Berbdienit, 
Sei ihnen das Unterrichten einträgt, 
‚findet. Viele verheiraten fich, nachdem 
ſie jih faum etwas praftifche Erfah: 
rung im Unterrichten angeeignet haben 
Mehrheit des Schulrats damit ein: und dann erft das Gehalt, das bie 
veritanden fei, fi vom Mayor ins! Stabt ihnen zahlt, wirklich wert ae- 
| Schlepptauu nehmen zu Isjien. E3 hieß, | morben find. Das ift natürlich ihr 
es fiänden Maffenentlaflungen von 'autes Net. her e& Tient burchaua 


ihre | 


ımerflih die Fächer der Palmen, 


den 


ei 
| hätte fie fih feit geitern und vor- 
|geitern nidyt von 


| 
Sob: ie Lehrerichaft -auhi._." 
obald die Lehrerichaft oder auch, — 


halle, 


det | turen, 


zu 


Das Recht der Arbeit- fein 


um einen einzigen Arbeitgeber, nämlich | 


war 
Arbeitgebers | 
das Refultat ein | 
Ver⸗ 
das | 2 
zen 





bom | beruf ift ein freier Beruf und muß ein |. 


— mit 
hat, und ebenſo unbegreiflich, daß 


Arbeiterverband die Organifation pin - und fo Kuftig 


| Alten 


mecanifcen | 


nen. 
chen, 
denen er im Einzelnen ſein Ziel zu er— 
gemißbilligt 
weiter, w 





Mitgliedſchaft im Ar- 


Signorina?“ 


Pia sah 
zwei — drei 
die | 


hebt 
fähig gewordener Lehrer und ſonſtige 


wie ſehr ſie nur ein Lauern, 
| en 
Geſchützen 





kundenſchnell 


einander her, 


es68 6 | 
.., fiehtbare, tönende Schnüre, aber doch | 
Lehrkräfte willtürlich 
n Sie ſpringen, ſ 
mutlich im Laufe der Zeit geſchehen 
Augenblicklich liegen die Ver— 
hältniſſe ſo, daß ein gar nicht kleiner 
Bruchteil unſerer jungen Lehrerinnen 


den | 
eben | 
fo lange mit, bis ſich etwas Beſſeres 


nn nn nn nn nn a mern 


nit im. Sntereffe unferer Kinder, ] 
wenn fich unter den fieben- bis acht⸗ 
tauſend Lehrern und Lehrerinnen ein 
großer Teil befindet, der ſeine Tätig⸗ 
feit in der Schule bloß ala ein Durch: | 


Der Wert eines Lehrers mädhlt, | 


|MWeife einen Riegel vorzufchieben, follte | 
das ernite Beitreben des Schulrats! 
fein. Er wird dadurch die Leiſtungs- 
fähigteit unſerer Schulen erhöhen und 
die Intereſſen der Bürgerſchaft wie 
auch der Lehrerwelt fördern. 


Der Fliegerangriff. 


Von Karl Fr. Nowal. 

Nachmittagsſchlaf über Trieſt. Tot 
liegt die Piazza Grande, mit leeren, 
matten Senftern das Municipio. Ne: 
gungslos auf den Simien darüber, 
mit —— Flügeln und ein-⸗ 
genickten Köpfen, ein Schwarm von |, 
Tauben, an deren Fütterung nur ſel— 
ten einer denkt. Faul an die Glas— 
tür gelehnt, ſchläft drüben der Bar— 
bier im Stehen. Manchmal, wenn 
von der Mole her, von der See her, 
die dennoch keine Welle fräufelt, ein 
leiſer Windhauch kommt, zittern um- 
die 
das grüne Blumenbosfett umrahmen. 
Niemand an den Kaffeehaustiichen vor 
den Arkaden. Ab umd zu — bleierne 
Tropfen in der Stille die hal 
lenden Schläge der Rathausuhr. Bor 
Spiegelfcheiben der Ausitellung |, 
nod; immer das Fleine Fräulein. Als 


| 


dev Stelle gerührt. 


‚Was für eine Ausitellung, Sig 
„Bilder, Eignore, Bilder von Trieiter | 

Künſtlern.“ 
Eine 


Raum. 


Runde durch 
Hafenbilder 
wie ſie in 
Goldſchmiedearbeiten 

dann wieder 
einem Denkmal auf 
Nirgends viel Schwung, 
viel Künſtlerſchaft, vom 
heißer Farbenſtrich. 
Signorina iſt 
ihre Augen ſind 

keit und Uebermut, 
ſchwingen in ihrer 
cherlich iſt ſie froh, daß ſie mit 
irgend jemand ſprechen kann — 
ſie plaudert und ſie plappert: „Lange 
ar ic, bis vor 14 Tagen, gar| 
nicht weit vom Plateau | 
In einem Kleinen Dorf 

Doberdo: meiner Tante 
das ein Yärnm den 
Tag und jede Nadıt. 

Ihön war das, Signora, 
luſtig — — —“ | 
Jaͤhlings ſteht, wie ſie's ausipricht, | 
in meiner Erinnerung eine galizi⸗ 
ſche Landſchaft. Balbina kommt mir 
wieder in den Sinn: vor einem Jahr 
war's im Mai, mitten im Vormarſch 
zu Blazowa in Galizien. Wir ka— 
men rechts ins Dorf hinein, links 
liefen die Ruſſen noch zum Dorf 
hinaus. Auch Balbina war ſiebzehn⸗ 
jährig, auch in ihrem Stimmchen waren 
helle, jubelnde Kinderglocken — auch 
ſie hatte es damals ſo geſchildert, 


kühlen 
Fiſch— 
war, 
Minia— 
Modell 
Doberdo. 
nirgends 
Süden 
Aber 
ſiebzehnjährig, 
voll Fröhlich— 
belle Glocken 
Stimme. Si— 


den 
und die 
Frieden 
und 
das 


die 





hinter 
Bei 
O, war gan— 
Und | 
10 und 
ſo 


dabon | mit bligenden Augen, frob und voll! iherraicht ale 
regt. 


Uebermut: „Und danı famen un: 
jere Soldaten dort über die Dügel. 
E68 wurde geichojien, immer nur 
ſchoſſen.. Und das war bo) 
ſchön, unſere Soldaten famen, | 
ganzen Yärnt, Den gan 
und Die ganze Nadıt, ſo 
Die al 
— die zu Hauſe bleiben | 
müllen am ande des Siriegeg, die | 
? in unmittelbarer Kanoneunahe 
ſind alle wortarm und faſt gedrückt 
im Blick. Die Frauen haben kein 
Yaden tt den Städten, deren Häu 
jer unterm Geſchutztampf beben. ber | 
in den jungen Mädchen bat der Krieg | 
an die SHeiterfeit nicht taiten fün- 
Ueberall ift ihnen das Ya 
rät im Priege noch ein Zu: | 
trauen und ein Nauich geblicben. Sie 
denken nicht ans Sterben. Sie blühen 
vie die Blumen blühen, draußen | 
auf den seldern, über die die Gra- 
naten fauien. Und fchimmern und! 
leuchten: auch menn die Haubisent | 
dröhnen. | 
„gürchten Sie fih denn gar nicht, ! 


wie 
dem 
en Tag 


ten Männer, 


Die Tür wird aufgerijjen. 
morrenes Stimmengemirr tönt 
ein. Stgend etwas it 
broden in der Stadt. 
Sie fommen! 

in 

die ganze 

Schlaf gerüttelt. 
Nollen, Knallen und Tonnern) 
an, ſchwillt in zwei Augen 
blicken zu hundertſtimmigem Chor und 
fegt auch ſchon in klirrenden Scher 
ben die ganze umwahre Stille vor! 
th ber, von der man jeit erit jpürt, 
ein Hor= | 
Warten binter geladenen 
war. Der Schrei der 
Abwehrbatterien überraſt plötzlich bie 
Stadt aus allen Nicytungen. 
fallen die Schläge, ie 
ineinander, fie jagen hinter- 
nur die Maichinenge- 


Ver⸗ 


aufge: 
„Bia rn“ 


Plötzlich 
dem 
des 


iſt Stadt aus 


Kin mil: 


und 


fallen 


wehre 
Gekrach 


herauszuhören als un— 
Schnur empfunden. 
© Enirfchen und zifehen | 
Puft: Rrrr rr 
> Te Rrrrrr 

Und wieder ein neuer Klang in dem 


als 


quer in Die 


Aha: die earften Schrap— 
nelle 

Sie find jet alle aus den Häus| 
fern gerannt. Sie find alle toll) 
und verrüct, sie boden nicht bin- 
ter Tür und Tor, in bombenfejten | 
Kellern nein: fie ſteigen auf die 
Stühle vor dem „Cafee Specci“. Der 
Barbier iſt auch aufgewacht und ſucht, 
die Hand vor den Augen, den Him— 
mel ab. Es wimmelt auf der Piacca 
Grande ſeit einer Minute von Men— 


raum. 


af die Stühle dicht an der 


Weib. 


Glänzen hinter 


Aufſchlagen, 


gefährlich 
daß ihr gern dort oben bleibt, 
her- Meter über den 
Kampfflieger ſteigt auf, 


Eins — 
oben 


das 


mehr genau über der 
auf die andere 


in 


ı Gipsfigiiren in der 
r und ſchmutzig, 
ſind manchmal noch aus dem 


ſen. 
| Telegraphenmait. 
plötzlich losgelaſſenem Chaos, gläſern der 
und ſchrill. 


nes Suse 


Es iſt wunderlich, * die 
erſchreckk von den Simſen 


ſchen. 
Tauben 


aufgefahren ſind, wie ſie unſicher flat⸗ ’ 


tern und jchmweben, wie fie auf ein- 
ı mal nicht willen, wohin, ratlos in 
Sie wollen zum 
Plat hinab und es fieht aus, als 


jchtefen, vermorrenen | 
Kette. Und auf einmal it auch die 
Bewegung der Menge auf der Piazza, 
die Furcht umd Flucht der M 
ſchen genau ſo, wie die ratloſe Tau— 
benkette. Denn es gibt nichts mehr 
zu lachen. Die Neugier wird Angſt, 
denn oben hoch oben ſind ſchon die 
erſten Flieger da. Langſam ſchwe— 
ben ſie, ſehr gemeſſen und unbeirrt, 
vom Meer her über die Stadt, zwei 
große, ſchwere, ſchwarze Vögel, bin= | 
ter denen die Sonne ſteht, dunkle 
Raubflieger von aufreizender Gelaſſen- 
heit, die ruhig ſich die Opfer wählen. 
Durch die Menſchen peitſcht ein un 
ſichtbarer Sturm. Sie ſchäumen 
in großen Bogen rechts und links, 
wie Wellen unterm Wind in krau— 
ſen, ſchnellen Linien über die See— 
ſpiegel flüchten, ſie ſchäumen an den 
Uferbord der Häuſer zurück. Aus | 
dem zsliegerpaar aber jind vier Flie 
ger, ſind ſechs Flieger geworden. Sie 
kommen von drei Seiten, jetzt ſind 
fie alle da, genau über der Stadt. | 
Das Sciefen und Böllern, die 
Abwehrgeihüte und die Maſchinen 
gewehre find endlich ein atemloſes 
Fauchen, ein Bolten und rachen 
zz. Sefundenunterdrechung geivorden. | 
Das Echo auf dein Meer baut wie 
auf eine große Trommel drein, dann 
follert und rollt e8 durch das Win 
Felwerf der Straßen, da die seniter 
P. vren, überlaut, tie durch einen Hohl 





Die Menjchen steigen nur mehr! 
Kaffee— 
Viele rennen in die offe— 
nen Tore, rennen in Panik davon, 
aber im nächſten Augenblick kommen 
ſie doch wieder zurück: Wo ſind die 
großen ſchwarzen Vögel? Gerade S 
über uns? Oder ſchon darüber hin 
weg? Die Neugier treibt ſie aufs 
neue, läht fie immer wieder ftärfer 
hreifefn als die Furcht. Mitten auf! 
dem Plaß — allein — ein altes) 
Stumm jteht e8 da, ftarrt| 
wie veriteinert zu den jchwarzen LUn= | 
tieren empor. Bor den Arkaden 
fpannt ein Herr im Gehrod ſei 
nen MNegenichirm auf, Pia lacht. 

„Wegen der Schrapneilitüce?‘ 

Die Beleuchtung it fahl gewor 
den. Drüben ftehbt die Sonne ge 
jo, daß fie den Abwehrfano 
nen, all den Yeuten au den Ma 
Ihinengewehren in die Augen fällt, | 
mit einem bleiernen, mattflimmrigen | 
Dunft umd Schwe: | 

genug, um nicht in! 
ihren Lmfreis ſchauen zu fönnen, | 
wo die Flieger gleiten. 


Ueber der 
Stadt dicht geballte Wolfen. Grau 
und falt. Und 


mitleidlos, wenn 

die zlieger zielen wollen. | 
Auf einmal fällt irgendiwo ein fehmwe- 
rer Schranf herunter. in dumpfes 
das am Boden kleben 
bleibt. Eine rieſige Bücherkiſte, die 
aus den Fugen kracht. Jemand 
krallt ſich in meinen Arm. Halloh? 
Es iſt Pia—. | 
‚Bomba !“ 


nam. 





len, aber jtarf 


Mehr 
aufge 
noch ein 
Dutzend 


ſchreit ſie auf. 
bange, mehr 
noch einmal, 
einmal. Ein 
gehen rechts und 
hinter uns aus den 


Und 
mal, noch 
neben uns, 
gen. 
„Bomba! 
Jetzt ſchreien 


Fu 


Bomba! 
ſie es von allen Sei 
len, und Pia, — zitternd vom Er 
lebnis: „Ecco..... dort oben 
alle sechs!“ 

Die Schrapnelle 
zen Himmel. Oben ilt 
tett. Rauchflocken tanzen, Nauc- | 3 
lälle fliegen in der Luft. Sie wehen 
als Schleifen und Bänder, einmal 
it’8 jogar ein großer, weißer, geo- 
ı 1etrtich tadelloier Ping: immer A 
san den ſchwarzen Flieger * 
mal will einer tiefer gehen. Da 
platzen die Schrapnelle unheimlich nah 
ſchleunigſt geht er wieder nach 
| oben. Jawohl, eud) herumterzuho 
(len, mit Abwehrgeichiitzen md pfei- 
fenden Majchinengewehren, die Sonne 
obendrein ins Gejticht, it mehr ale 
ſchwer. Selten gelingt dies Zu— 
fällige. Aber ſo ſicher, ſo haarſcharf 
ſchießen doch unſere Leute, 
3000 
Und ein 
ſchraubt ſich 
gegen ſechs * 
Tacken von 
auch un 
Er hat 
aufgenommen. 
ſchweben nun⸗ 
Piazza Grande. 
die Menſchen 


den 
ein 


beſäen gan 


Bal— 


’ 


I 
| 
| 
| 
! 
| 


Dächern! 


höher und höber. 
Ein - Tiefen 
ber. Jetzt beginnt 
Flieger ſeine Arbeit. 
Gefecht ſofort 
Die ſechs Caproni 


Einer 
und 


ſer 


Eine Windwelle fegt 
Seite. 
auf dem Platz erſchrickt, 
Trab. 
tern. 


ſich 
Knat 
hageln auf 


ſie ſetzt 

Ein Praſſeln und 
Schrapnellfetzen 
den Platz, Füllkugeln kollern und 
rollen herum. Ein echter, rechter 
Gaſſenbub, achtjährig, mit braunem,, 
luſtigem Spitzbubengeſicht, den Sfimm: | 
itengel im Mund, einen Korb mit| 
Hand, bildhübich | 
Sadopardenfnabe ohne 
Salonmalerei, zieht endlih die eine! 
Hand aus der Tafche. Beginnt Freu; | 
und quer über den Plat zu laufen. | 
‚Er jammelt Schrapneliftüce und Füll- | 
fugeln. 
| Klirr Ein Plagregen von Ei 
Stück jchlägt an einem! 
Geſpenſterhaft iſt 
ein zerſplitterndes Glas, 
hell und kalt, nicht zu 
Tückiſches und unerwar 
Und 
rührt 
ſteuert 


Ein 


Klang: 
ſcharf und 
überhören. 
tet. Von irgendwo her 
die Symbole haben vet: jo 
jer einen an Ruhevoll 
eine Auto durch die Streukezel. Ruhe— 
voll und unbekümmert. Rundum 
klirrt es. Aber es iſt ja nichts 
Der verwundete Offizier im 
lächelt. 

Und nun gleiten die Flieger da⸗ 
von. Schneller. immer ſchneller. über's 


Auto | 


BIENIE- 


hin 
nerkirche: 
ben 


Pia. 
worden 
die 


die 


Berliner 


guug findet ſtatt am 


line, |? 


Bombal“ı 


| TZrauerban 
Mauritius 


Greenview Abe 
| 


| trauernden Hin 


I richt, dab 


| des 


| leid 


Das alte Weib | 


ı Ihr 


Und jet jammeln alle Leute. | _ 


bon 60 


ern 


Thearle- 


ER NEE 


Morgen Abend 3:30 ihr 


Duffield's 


„Die lebten Tage von Pompeji 


Großartigites je gezeigtes Feuerwert:Shaunftüd 


— mit ——— 


BE 600 geichulten Darjtellern A 


darunter 


200 ſchöne pompejauiſche Tänzerinnen. 


Gladiatoren in Rämpfen. 
x 


un 


1. Suli 


Nachmittags und | 
Ubends I) Tate De 
+ x | 


x 


| Mit beionderer Bewilligung des 
Wohltätigfeits 


TSINGTAU ORCHESTERS 


Hülite fi Q 
merifanifipen Ktrife 


Samitag — 


Meer ‚ Und unſer 


ſie: 


weg. Flieger treibt 
Einer Die Stadt 
aber iſt ſchon wieder totenſtill. Vor— 
bei das Gewitter. Dreißig Mi 
nuten waren ſie über Trieſt, fünf 
undzwanzig Bomben warfen ſie. Da 
und dorthin, in die Saliſia 
fünf Kinder tot, viele blie 
mit zerfetzten Gliedern. 
„Wer weiß, wie viele ſtarben,“ 
Nachdenklich iſt ſie doch 

„Aber wir holen uns 
Vergeltung.“ Sie ſperrt 
Yaden der "Ausitellung. | 

„seßt geh’ ich jchnell zur Mama. 
Sie hat Sicher wieder geweint.“ 
Auf dem Molo San Carlo jpähen 
noch immer ein paar Menichen in 
Weite. Nichts mehr zu jeben. 
Die Sonne zerreift den Duft und 
fommt bervor. Und der Abend 
forio beginnt. 


jagt 
ge 

bald 
den 


. . 
Die Berliner Range 
Drei Dände. Seder Band im Berliner 
geſchrieben überaus hum ioriſtiſch 
Berliner Wis in Wort und Bild t 
Benmte; Berliner Sport; Berliner 
Banken. Seder Band tit abgefchlofjen ımd 
etiva 80 Zeiten Vand oe. 


Dialeft 
Band 5 


A.KROCH&CO. 


Tentjche Buchhandlung 


‚59 und 6i Ost Monroe Sir. 


(swiihen WSabaih und Midhigan Ave.) | 


Tobesanzeige 
moden ımd Belannten die traurige 
Nachricht, day unfer geliebter Gatte und 
Bater 
Sojeph 9. Kraemer 
beute Morgen geitorben iit. „Zeit der Be— 
digung noch micht beitimmt. 
Emma Kraemer, Gattin. 
und Dtto, Kinder, Lina 
Schwiegertöchter. 


Anna 
Ella, 


Paul, 
und 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannte die 
richt, daß unf liebe Mutter 
Anna Knutten, geb. Sevening, 
Gattin des verſtorb. Peter Knutten um 
der verſtorb. Peter und Henry Anutten 
ter von 66 Jahren entſchlafen iſt Die 
Samstag 
vom Trauerhauſe 
der Martins-Kirche, von 
Bonifazius-Gottesacker Um 
bitten die trauernden Kinder: 


ei 
traurige } 
ere 


im A 
Heerdi 
ven Juli, 9 
Uhr Morgens 6132 
Str., nach 
dem et 


St. 
ſtilles 
Beileid 


Frau Michael Dockenborf, Frau Arthur Gappelen | 


und Frau Beter Goleman. 


Topesanseine 


den ind Befannten die dramırıa 
neu aclie bter Gatte md Bater 
John Breicha 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, t. Suli, © Uber Morgens vom 
3334 S. Irving Ave. 
—— wo Hochmeſſe 
da mit Autos nach dem St 
acker Mitalicd des Wafbingaton 
M, Sir. 19. Um itille Teilnahme 
Anna Breiha, geb. Stingla, Gattiı 
Mary, John und Joſephine, Kinder. 
Im Sitze bitte Vards 685 aufzurufen. 


Freun Nach 


richt, daß 


zelebrir wird. 
Marten:Sottes 
ent, 8. © 
bitteit: 

Frances, 


bot 


Todesanzeige. 
unden und Belannten die traurige Ka 
daß unſere liebe Mutter 
Emma Brauns, 
Gattin des verſtorh Zraun⸗ ſel 
Herrn entſchlafen iſt u 
ſtatt au m zanıstag, dein | li, um 
mittags, don Wiuelboefers Kapelle 
mitt ze 
„Un ſtil Teilnahme 
crblieben en: 
Frau Minna ——— Frau Emmn— 
Herman und Anna Brauns, Kinder 
wandten 


un 
Fre 
richt 


Leopold 


Belmont 
nach Wun 
ders Kirchhof bitten die 
Nubland, 
nebit Ser 
dofr 
Todesanzeige. 
den und Belannten die fraurige 
unſere liebe Mutter 
Phillippina Zahn, 
Battin des, verſtorb. Jacob Zahn und Autter 
veritorb. Harrh Ebanf, im Niter bon 82 
Jahren entſchlafen iſt. Beerdigung am Sonn— 
tag dei Suli 1916, 5 Ubr Rad, bom 
sraucı — 2733 Sheffield Abe nach der Di 
verien Varway evang, Kirche, Ecle Belt Yibe., 
nach dem Graceland-Friedhof. Um ſtilles Bei 
hitten die trauernden Kinder: 
Frau Auguſta Truesdell, Frau Rebecca Burk—- 


kardt und Dr. Benjamin Jahn. 


Freun 
a 


Todesanzeige. | 


Freunden und Bekannten die traurige Kady- | 
richt daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Lucille Hartley 
m Mittwoch, den Juni, 10:15 Vorne, im 
Hlter bon 5 Rabren und 10 Womaten en tſchlafen 
iii, Beerdigung am Sonntag, den 2. Juli, 2 
Nachın.. bon der Wohnung ibrer Großmmit 
ter, Frau Kohn Gaden, 7642 Montoc <ir., 50: 
reſt Barf, mit Yırtos nad dem Foreſt, Home 
Friedhof. Um itille Teilnahme bitten die franu- 
ernden Hinterbliebenen: 

George und Martin Hartich, 
Bernice, Schweiter 


IS 


Eltern, 
dofrfa 


Todedanzecige. 
Gegenjeitiger — — von Chicaao. 
Die Mitglieder erden hier— 
durch —— "dab 
3. 9. Kraemer 
von der 3, Seltion, langjähriger 
Selretär des Vereingd, geitorben 
it Die Beerdigung finde an 
Samstag, den 1. Juli, Nachm. 2 
Uhr, von 1846 Addilon Ztr. nad 
Graceland ſtatt. 


Joſeph Sieden, Seite tär. 


Tudesanzrige. 


Srcunden und Belannten die draurige 

ript, daß mein lieber Bater 
William E. Ructhliung, 

der beritorb. Emma NAuetbling, im Alter 
Sabren und 8 Monaten geitorben ift. 
Die Peerdigung findet ftatt am Conntag, den 2, 
April, 3 Uhr Nadhm., von 1230 Wells Sir. mit 
Autos nah Graceland, Um ftilles Beileid bit 
ten die trauernde Tochter: 
doſa 


Nach— 


Gatte 


Louije Ruethling. 
Dantiasune. 


die bielen Beweife berzliher YTeilnahnıe 
Beerdigung unferes lieben Gatten und 


Für 
bei der 
Vaters 

John Bobendieter 
ſagen wir allen Freunden und Belannten, ſowie 
den Mitgliedern des Veteraien- und Krieger— 
bereind umie herzlichſten Dank. Ebenfalls 
Herrn Paſtor Lambrecht für ſeine troſtreichen 
Worte vielen Dank. 
Minnie Bobendieter nebit Familie 


Kapelle des kaiſerlich 
unter den Auſpizien der 


Deſterreichiſch— 
Die Hälfte der Einnahmen dieſß 
tür die Kriegsnotleidender 
tr die Kamilien der 
zu den 


} — 
utter 


Ykorgait | ı 
da nad |: 


traue 


| nahme am 


%# 150 römildıe 
12 glänzende Arena=Akte. 


Botihaiters von Bernitorff. 
Konzerte des 


3. See Bataillons 


deutichen 
Ungariſchen Hilfs— Geſellſchaft. 
er Konzerte iſt 
Enrova beitimmit, umd die andere 
Illinois Gurardsmen”, die in der 
Waffen gerufen wurden, 


ı ım 


= 
o. 


3.828 & 3. 2. Locals 4 und 41, 


Dienttan— Union Scoth Gelcehration. 


Todebsanz: 
und 


daß 


ige. 

Befann ten die tranrige 
ımfere geliebte Mutter 
Garotine —— geb. Röder, 
an Dienstag, den 27. Juni 1916 im AL 
ter don 69 Jahren jelig im Herın ent» 
ſchlafen iſt Die Beerdigung findet am 
Steitag, dem 30. Juni Statt, um 12:30 
kittags, dom Qramerhbaufe, 866 Nord 
Maribhfield Uve,, nah der Et, Beters- 
Kirche, Ede Dalley und Cortez Str. von 
da mit Automobilen nach dem Konlordia— 
Fri — Um ſtille Teilnahme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Elizabeth, Otto, Elſie, Wilhelm und 
Emma, Kinder William Schod, Arthur 
Tanlor, Anna Schoenenge, Louiſe 
Schoenegge, Schwiegerkinder, nebſt En— 
leltindern. 


chricht 


du gute Mutter, 

Die du uns haſt ſo geliebt, 

Du wirſt ja wohl verzeihen, 
Wenn wir haben dich betrübt. 
Standhaft bait dur fie ertragen, 
Deine Schmerzen, deine PBlageı, 
Bis der Tod dein Auge bricht, 
Doch vergeiien wir dih micht 


kubefanft! 


Ruhe fanit 


mido 


Todes 
Freunden umd 
Nachricht, das 
Bruder 
George WM. 


anzeige. 


Belannten die traurige 
unjer geltebter Sohn und 


Kronenberger 
10 Nachm., im 
Nöonaten und 
die Beerdigung 
Juli, um 
erhaufe, 2026 
mobilen ‚nad dent 
n Teilnah⸗ 
en Hi tterbliel benen: 
—— Mutter. 
Phillip, Charles, Walter, — und 
Frau D. A. Hutton, Geſchwiſter; nebſft 
Verwandten. dofr 


Uhr 
11 
if ndet !tatt 
2 Uhr 30 9 
Biffell 
Graceland J 
me bitten die traue 


Frau Caroling 


Todesanzeige. 
und die traurige Nach— 
mein und unſer lieber 


Freunden 
richt. daß 
Bater 


lannten 
Gatte 


Bel 
lieber 


Vaul Krueger 
66 Jahren und 5 Monaten nach 
langem, ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen i. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
1. Zuli, um 2 Uhr Nachm. vom Trauerhauſe, 
6644 S. Aſhland Ude., nach dem Mt, Green 
wood-Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Louiſe Krueger, Gattin. Otto Krueger, 
Hattie und Harry Manos, Kinder. 


im Alter von 


zahr 
count, 


geicafft, bi3 ibm die Kraft aebridt, 
den bergiät man nicht! 
dofr 
— —— 

Bekannten die 
geliebte Gattin 
und Schweſter 
Emma Leſchman 
im Alter von 29 Jahren am 27. Juni fanft ents 
Ichlafen it Die Beerdigung findet Tlatt am 
Freitag, den l 2 Ube 30 Nachm. 
vom Trauer e Str. mit Aut o⸗ 
mobilen nach dem Si las Stiedbof. Um ftille 

Teilnabnte biiten die trauernden Hinterbliebere 
wWilliam chman, Gatte Willtant, — 
Walter 1 Marie, Erneitine Gon» 
rai Mi nebit viltern umd Bers 
wandten, 


aurige Nach⸗ 
Au untere liebe 


Freunden * 
— daß Mic ! 


Iıchter 


-baufe 


Kinder 


Geſchr 


Todesanzeige. 
und Befannten die traurige 


; umfere geliet Tochter 

Marie E. Schuberth 
am Dienstag den 27. Juni, im Alter von 17 
Jahren und 10 Mmaten entſchlafen iſt. Beer— 
diguna am Sreitag, ven 30, Juni, 10 Uhr Bor: 
mittags vom Trauerhanſe, 41149 Mentwortn 
"ide, nad der St. Georges:nirche, 59, tr. und 
ventworth Ave.nn Reanient Hochmelle zelebrirt 
rird, bon da mit Autos nah dem St. Marien 
Sottesader. Um stille Zeilmahme bitten Die 

rnden Eltern: 

NRiholaus und 


Nach— 


Katherine Schuberth. 
r Leichenzug wartet au edhof auf den 
— ahnzug mido 


Todes 


— 


anzeige. 
Freunde it die traurige 
richt, daß meine gelie Gatttı 
” innie — geb. 
t Sabreı und S Monaten fanit 
tihla fen ift. Die Beerdigumg findet 
ven 1. Juli, Nadım, 2 Ubr, 
Ordard tr, nah der 
Y owal Str. und Gar 
nach dem Roſehill 
eile id bittet der trauernde 


Primus. 


AL DHEIME 


Nach⸗ 
bte 


Bobel, 


Henrn 


FRIEDHOF 
wat, —— für de au erreichen, 
en Billige Begrüb» 
u Friedbuf auf Abs 
— General Offices; 
b & un 796; Rocal 
ei Icpbon: Koreit Sara 157. ©. $. Geilt, Bräf.: 
Nusait Biait, Stzcpräf.; Fred Maas, Gofretüx 
und Eidhagmeiltcr; Jatsh Edivab, Eunt. 
1d3.midofafonbi® 


bat e 
elep be NE 


_MOUNT AUBURN 


Der pradtvolle Bart: Friedhog 41. Straße und 
Dat Part Ave. Ogden Ave. Car bis Dal 
Barf Ave, vder E. EU. & D. Vahn bis Ber- 
wyn. Vus nach dem Friedhof, 
Famiſien-Lots 330 u. aufw.—Leichte Abzablung. 
George Schrade, Superimendent. 
29miimt! 


Douglas Gegenseitiger Kranken- 
Unterstützungs-Verein, Sektion 2 


Große Agitations-Berfammlung 


mit Verivofung, Tanz und jreier Mitgliederani- 
Samstag, den 1. Juli, in der Halle 
1143—45 W. Chicago ve, Aırfang 7 Ubr 

Abends. — Eimtritt frei. fodo 


Grosses Piknik 
verbunden mit Volfsbeluftigungen, Spielen* für 
Kinder und Preisfegeln für Herren und Damen, 
veranitaltet dom 


WellingtonReview174 W.B.A 0.T.M. 

im Wihland Grove, Nihland Ave, und Addiſon 

Str., am Mittwoch, den 19. Juli 1916, Eim- 

tritt 150. WAnfana 11 Borm. Bei Regen oird 
das Bilnif in der Halle abgehalten. 


Wurz’n Sepps 
Klünchner Bierſtube 


715 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Nadhmitiag: 


KONZERT 
Baicriihe Kühe. 


Suuniag3 bou d Ubr au 10 u. Eintritt. 
fafomodo® . 





HenrvC.Ly tton &Sons 


N. E. „Ly State and Jackson 


ür 


Männer, die in verstän- 
diger Weise einkaufen 


Der junge 


— Subway 
kluge Männer und junge 


Mann 


Anzioe. 


iit ebenjo jehr 


darauf bedacht, Erjparnifje an jei- 


nen Ginfänfen zu machen, wie der Mann mit 


re 


ge 


iferem Urteil, 
macht. 


Männer- u. 


Streifen— 


junge Männeranzüge, zu 


und wir haben für beide Erſparniſſe möglich 
Dieſes rieſige Aſſortiment von Kleidungsſtücken um— 
faßt paſſende Moden und Stoffe für Männer mittleren 
und elegante Moden, attraktive 
ſchönen gemiſchten Stoffen für junge Männer. 
Sommerſtoſſe, 


Alters 
u. karrirte Effekte in 


Neue 814 
e, 


Unjere Anzüge für Männer und junge Män- 


ner 


auf Qualität der Stoffe 


zu 59.75 Itehen an eriter Stelle in Bezug 
und 


Modeauswahl. 


53.50 und S5.00 Beinkleider u $3.45 


(Sin großer Berfauf von Hofen für Männer und junge Männer, 


in 


Worſteds, Cheviots und Caſſimeres 
rirungen und ſchönen hellen und dunklen Miſchungen. 


5, in grauen Streifen, Kar— 
N 2 
Jedes 


Paar in kaltem Waſſer geſchrunken und mit Seide genäht, regu— 


lär verkauft zu 84 


Palm Beach 
ner und junge Leute, in einfa 
De 
forreft im 

aejchneidert, 
Zubway 


* 


50 und 85 
Anzüge für Män— 


n und 


geſtreiften Muſtern, 
der Mode und gut | 
7.50 Qualität, 


zu 85. 00. | 


tor 
Spectal 


Anzüge zu einer großen Eriparniß 


*4.50 und $5.00 Horfolk Anzüge 


mit ertra Beinkfleidern 


$3.87 


Das Broblen, Sinaben:Ktleider zu 


liefern, die den großen Anforderungen entjprechen, 


welche die Ferienzeit an fie 
gelöſt. 


Stoffe, alle mit ertra Hoſen, 


zu 83.87. 


ſtellt, 


Nur für Freitag 


Knickers für Knaben 
Hoſen fir Knaben, 
—— Stoffe, 


vebrauch, Größen 


für 
ſtark 
6 


— Ein ſpeozieller 


bis 10 


Wert in ſtarken Knicker 
Ferienbedarf arrangirt, feſte fancy 
gemacht für ſtrapaziöſen 

„ganz ſpeziell zu 


Offen Samstag Abends bis 9 Uhr. 


ò——— — ame BET ETW 
— — — nn 


Deneen wählt Bull. 


Führer iſt verſchnupft 


Fortſchrittl. 


über Haltung der Faktion Deueen. 


Volles Countyticket geplant. 


E. R. Litzinger als Kandidat der Faktion 
für Staatsanwaltſchaft genannt. 
A. A. MceCormick für Vorſitz der Ab 
waſſerbehörde. 


mn 


Die Faktion Denen hat Staats- 
fenator Morton D. Hull zu ihrem 
Kandidaten für Die republitanijche 
Gouverneursnomination auserjehen 
und ihn heute Mittag in aller Yorm | 
davon benachrichtigt, daß die Wahl! 
auf ihn gefallen ift. Die Yaltion bes | 
abjichtigt, fich jofort mit aller Macht | 
in die Kampaane zu jürgen. Ein 
Hauptquartier wird in den nächiten 
Tagen eröffnet werden, vorausfichtlich 
im Morrifon Hotel. Zum Kampagne 
leiter wird jedenfalls Roy O — 
auserſehen werden. Ueber die Pla 

form, auf die hin der Kampf geführt 
werden wird, mird ll am 


Hull ſich 
Samstag auslaſſen. 


Fortichrittier verichnupft. 
Die Ankündigung 
Deneen, daß fie Staatsſena 
ihrem Kandidaten ‘auserfehen habe, 
und die gleichzeitige Ankündigung, 
daß Hull den Wünſchen der Yort= 
Ichrittler entiprechen würde, hat unter 
den fortſchrittlichen Führern aroße 
Verftimmung hervorgerufen, die fie 
heute nicht verbargen. Harold 8. 
‘des, der Führer der ehemaligen 
Fortichrittspartei im Staat, qab die 
fer Verftimmung offen Ausdrud und 
machte auch fein Hehl daraus, daß die 
Aufitelung eines dritten Kandidaten 
feiner Anfiht nah nur die Ausfichten 
Col. Frank O. Lowdens beſſere. Er 
erklärte, Niemand habe das Recht, ſei— 
nen Namen mit der Kandidatur Hulls 
in Verbindung zu bringen. Er würde 
nie daran denken, allein eine ſo wich— 
tige Entſcheidung zu treffen, ſondern 
jtet3 die anderen Führer der Gruppe, | 
bie er vertrete, zu Nate ziehen. Stabt- 
ſchatzmeiſter C. 9. Sergel und Stabt- 
fchreiber Kohn Siman, die ala Fort: 
ſcheittler erwählt worden ſind, aber 
wieder zur republitaniſchen Partei zu— 
rüchaekehrt ſind. erklärten ebenfalls, 


Faktion 
tor Hull zu 


der 


Fattion Deneen 


monieausſchuß 
bringt, 


'liams und W. 


daß ſie bezüglich der Kandidatur 
Hulls nicht zu Rate gezogen worden 
ſeien. Sie waren offenbar aufs 
Höchſte verſchnupft darüber, 
mit einzelnen Mit— 
gliedern der fortſchrittlichen Gruppe, 
ſtatt mit der Gruppe als Ganzes ver 
handelt habe. 
war die Haltung der Fortſchrittler 
entſchieden unfreundlich gegen Hull. 


Zwei Countytickets erwartet. 
Obwohl die Faktion Deneen erſt ab 


niſchen Parteileitung ernannte 
etw zu Stande 
galt es doch heute als ausge 
macht, daß die Faktion ein vollſtändi— 
ges Staats- und Countyticket ins Feld 
ſtellen wird. Der Harmonieausſchuß, 
Iſaak N. Powell, Charles Wil— 

H. Reid beſtehend, 
auf heute Nachmittag zu einer Sitzung 
einberufen. Niemand hat Hoffnungen, 


Jas 


aus 


daß die drei yaltionen, die er vertritt, | 
'jich einigen fönnen, vielmehr herrſcht 
allerwärts d 


republikaniſche Countytickets im Feld 


ie Ueberzeugung, daß zwei 


ſein werden, das der Faktion Deneen 
und das der Rathausfaktion und der 
Faktion der Neutralen. Letzteres wird 
in einem Delegatenkonvent aufgeſtellt 
werden, erſteres dürfte heute und mor 
gen zuſammengeſtellt werden. 


Litzinger für Staatsanwaltſchaft. 
Obwohl die Führer d 


UNION STOCK YARDS 
PKG. and PROV. CO. 


Fleiſch iſt bil— 
liger ge wor— 
den. Jetzt iſt 
die Zeit, gu— 
tes Fleiſch für 
Euer Sonn- 
tags » Dinner 
zu faufen. 


Fancy Rork Lois, 
Tanch Lammleulen, 
Fanch Nalbsieilen 
nes Rot Roait, Rip 
rbiertel Nalbildih, F 
sorderbiertel Lammfleiih, B 
Korf Roait, Pfund 
sancı Hübner für Fricajfee, Pfd.. 
Zirle oin oder Porterl hou ie Steal. vid. 
Star Speck Nr. 1 
Star Sihinfen NT 
Diejer Koupon iit 5e am jedem Dollar we 
Bringt Eure Freunde! 


orde 


Drei Läden: 
1580 Elybourn Ave. | 1750 W. 63. Str. 
510 Süd Halfled Str. 


ſpeziell 


Khaki Ausflugs-Beinkleider, 
venfarbige und lohgelbe 
rungen, 
Stoffe, 


82.00 Qualität, 


daß die 


‘m großen Ganzen 


Har⸗ 


iſt 


er Faktion De— 


— —— — — — — ——— 


zu 83.45. 


oli- 
Schatti— 
dauerhafte 
für Mo— 
Ausfluggebrauch, 
ſpeziell 81.45. 


ſehr ſtarke, 
ſpeziell paſſend 
Enelina u. 


it in Diejer Tpeziellen Offerte 
Nene Norfolf- Anzüge für den Sommer, jchöne gemijchte 
frühere $4.50 und $5.00 Werte, 


neen erit den Ausgang der Sibung! 
des Harmonieausfchuffes 
wollen, haben fie doc 
Frage der Zufammenjtellung 
ı Countytidet3 befprochen. 
‚dung mit der Nomination für Die 
Stantsanmwaltfchaft wird Edwarp R. 
Litinger von der 5. Ward, der deut- 
Iher Abktunft ijt, viel genannt. Viel, 
beſprochen wird in ihren Reihen auch 
der Plan, die neun republifanifchen 
AUldermen im Stadtrat, melche den 


| Hlique und gegen den Manor im&tabdt:' 
rat geführt haben, und deren Nieder: | 
‚lage die Rathausfaktion in der Stabt- 
ratspvorwahl vergeblich herbeizuführen | 
Tuchte, ald Kandidaten heranzuziehen. 
Ad. U U MeCormid, der fich feine 


Sporen ald Vorfitender des Countp:= | 


rats verdient hat, wird ala Kandidat 
für den Vorfig der Abmwaflerbehörde, 
die mn MW. D. Nanoe und Ritt 
ler als Kandidaten für die Mitglied: | 
ſchaft der Ubwafferbehörde genannt. 


Ratbausfaftion gegen Lorimer. 


die Rathausfattion den alten Lorimer 
Tfandal und die Verbindung vieler An 
hänger Zomwdens mit ihm zu Grunde 
legen und behaupten würde, Lomden3 
Wahl bedeute pie Wiederermedung Lo- 
timers als politifchen Faktor, veran 
Ilaßte die Rathausflique heute zu 
Ichleunigen Erklärungen, daß fie nicht 
für die Wiederwahl Lorimers zum 
Bundesſenator ſein werde. Ihre 
Führer ließen vielmehr durchblicken, 


daß ihr Kandidat für den Bundesſe- 
nat an Stelle von James Hamilton 


Das 


Lewis Lowden ſelbſt ſein würde. 
iſt nach der Anſicht politiſcher Kreiſe 
auch der Grund, warum Deneen alle 
Hebel 
ſchlagen. Er gilt ſelbſt als Kandidat 
für den Bundesſenat. 


— — —— — 


Schnapsverfauf der Apotheker, 
| Ordinanz, die ihn eindämmen ioll, 
| zu lebhafter Debatte. 


führt | 


Einſchränkung des Schnapsverkaufs 
durch Apotheker iſt der Zweck einer Or⸗ 


|dinanz, die in der heutigen Sibung 
des ſtadträtlichen Lizensausſchuͤſſes 
beraten wurde und ſtellenweiſe zu einer 
recht ſtürmiſchen Debatte führte. Eine 
Anzahl Apotheker bekämpften 
| Maßregel als zu draftifch, darunter X. 
3. Boehm, W. Bodemann, William 
| Smale und Ald. Lint von der 25. 
Ward. Lebterer erklärte, ein ärztliches 


Nezept für jeden Verkauf dur einen! 


darauf Bin, 
ı Schmarogertiere, 


' gerottet werben fönnen, 
die Hunde diefe Lebemwefen aller Sor- 
| ten „beherbergten“, 
| digen, melche die Unterſuchung vor— 
I nahmen, 
| Hundes fei eine Urt Laboratorium, 
; fein mohltätiges, 
ı heil ftiftendes. 
ı rium würden die Schalen der Schma- 
| roßepklerchen-Eier aufgelöft, 
| könne der Inhalt fich zu Formen ent= || 
welche dem Menjchen Scas= | 
| den und Leiden bringen könnten, wäh: 

ı rend biefelben Gier in den Mägen || 
| vieler oder der meiiten anderen Tiere | 


| wideln, 


abwarten | 
bereit3 die: 
des ı 
in Verbins 


! ‚ad= | energifchen Kampf gegen die Rathaus: | 
imarten will, 05 der von der republifa= | er ) 


| Wucherungen, 
| Zollwut oder Waufferfcheu, der Hund 
Das Gerücht, daß Hull feiner Kam- | 
'pagne gegen Frant DO. Xompden und! 


in Bewegung ſetzt, Lowden zu— 


| werben 


die, 


Upothefer zur Vorfchrift zu machen 
|mirbe die Ausjtellung von Rezepten | 
zu einem Gejhäft machen. William 
ı&male erflärte, man follte den Ver | 
auf bon geiftigen Getränten bis zu! 
'feh8 Ungzen ohne Rezept zulaſſen. 
Mehr wie ſechs Unzen werde für ärzt- 
liche Zwecke nie gebraucht. Ald. Buck, 
der Vater der Ordinanz, erklärte, ge⸗ 
rade dieſe Vorſchrift öffne dem Ver— 
kauf von geiſtigen Getränken als Ge— 
nußmittel Tür und Tor. Die vorge— 
ſchlagene Ordinanz ſolle den Schnaps 
verkauf der Apotheker eindämmen und 
die Schankwirte ſchützen, die für die 
ſes Recht F1000 das Jahr bezahlten. 
Ald. Horne ſprach nachdrücklich dage⸗ 
gen und zerrte die Frauen in die De 
batte, die nicht in Wirtfeaften gehen 
würden. Auf Antrag Ald. Bomiers 
und Ald. Bud® murde die Entichei- 
|dung berfchoben und befchloffen, einig: 
Yerzte zu Rate zu ziehen. 
—— 19 
Hunde ale Kranth:itsverbreiter. 
Amtliche Anflagen, die jedenfalis 
fprud auf Beadytung haben. 


An: 


Man hat in den legten Jahren tel 
bon Krankheit: und Seucden-BVerbrei: 
tung dur Ratten, Mäufe, Stuben: 
fliegen und andere unerwünjhte 
„Haustiere“ geredet. Es jcheint aber, 
daß biejes große Anklageregifter nod 
bedeutend weiter vergrößert merken 
follte, um aud) die bevorzugten 
Haustiere zu umfafjen, und obenan 
das beliebtejte derjelben: den 
Greund MWaumau! 


Das Bureau für Tier-Induftrie in | 


MWafhington hat jih vor turzjem eine 
Unterſuchung geleiſtet, 
zu dem Zweck unternommen m. 
feitzujtellen, welche Rolle der Hur 


bei der Webertragung von — | 
ten auf andere Haus» oder Stallitere | 


ipielt. Bald aber trat die Webertra= 


gung von Krantdeiten auf Mienjchen 
noch mehr in den Vordergrund; und 
e8 mwurbe allerlei bedenklich ausjehen- || 
des Material gegen Meiiter Bello ge: | 


jammelt! 
Diele einfchlägige Angaben mögen 


| übertrieben jein oder dürfen nicht zu | 
allgemein auigefaßt werden; im= | 


merbin aber fcheint der Gegenjtund 


fehr ernftliche Uufmertfamteit zu ver: | 
Hundes Freunde und =7yreuns | 


dienen. 
dinnen brauchen nicht gleich heiden- 
Lieblingen „an den Kragen” 
tönnte. Niemand wagt, 


gehen 


jehräntungen im Umgang mit den 
bierbeinigen Freunden, fomwie peinli- 
cher Reinbaltuna und bejferer Ston- 


‚trollierung überhaupt. 


Dbiges Amt weift in erfter Linie 
daß viele aefahrliche 
wie 3. 
würmer, jehon volljtändig hätten aus: 
wenn nicht 


fagen, der Magen des 


in diefem Laborato- 


und je 


harmlos mären und blieben, 


Someit überhaupt die Verbreitung || 
von Krankheiten und Paraliten dur 
haben diefe Suad= | 


Hunde borlommt, 
berftändigen wohl recht mit der Er- 
flärung, daß. die größte Gefahr in 


den vielen Freiheiten liege, welche dem 
Hund meiftend nur zu gerne einges | 
liebfofendes | 


räumt merden. Sein 
Leden der Hand feine® Herrn mag 


die Webertraguna de NKeimed einer | 


ſehr ſchlimmen Krankheit oder eines 
verhängnisvollen Schmarotzertieres 
auf dieſen bedeuten! 


guten 


die eigentlich 


die Ausrot- 
tung oder Verbannung der biederen 
Köter zu empfehlen, auch wenn er 
ſelber keine Verwendung für ſie ha- 
ben ſollte; aber etwas anderes iſt es 

doch mit der Anregung größerer Ein- 


B. Band⸗ 


Die Sachverſtän- 


ſondern nur Un- 


Natürlih nicht | 
| immer, mohl meiitend nicht, — aber | 


vendpont, BHIcago, vonnermag, ven 29. Zunt 1916. 


‚| 


| 


J 
| 





400 Wajchkleider für Mädchen, 


1800 Baare, 
39 


mäßige Ungjt zu haben, daß e& ihren | 


Pumps, Colonials u. Ox— 

fords, darunter verſchiede— 

ne Hundert Paare niedrige 

Foſter's Schuhe; waren! 
3.50 bis 85. 


Verſchiedene Hundert Paar 


Wir lönnen feine Roit: 


Dieſelben 


nationen; 


- unten einfach; 
= bis Tiabrige. 

1,000 Baar Tub Aintfers 
ren; 3u 50e. 





Dieſelben ſind den neueſten 
Saiſon; 
Waſchbare $3 Norfolf-Anzige 


sabren; 2.25. 


in 


Pinch Bar ir, Eoniervative 


Palm 
Weiße 


Beach Männer-Anzüge, 
Männer-Duckhoſen, zu 


Weiße Serge-Männerhoſen, 3 


fo oft es paſſiert, kommt es einmal 


zuviel vor! 
Hunde durch Kinder erſcheint beſon— 
ders bedenklich und ſollte gegenüber 
ſfremden Hunden überhaupt nicht zu— 
gelaſſen und ſonſt ſehr eingeſchränkt 
werden. 

Man will gefunden haben, daß 
außer der Verpflanzung paraſitiſcher 
ſowie der bekannten 


auch ſo unheimliche Krankheiten, wie 
die Beulenpeſt und das Fleckfieber 
auf den Menſchen übertragen könnte, 
erſtere durch Flöhe an ſeinem Körper 
und letzteres durch Zecken („Ticks“). 
Das ſind ja böſe Geſchichten vom 
beſten Freund des Menſchen. Wie 
geſagt, man muß ſich davor hüten, 
die Einzelfälle ohne weiteres zu ver— 
allgemeinern. Doch das „Anklage— 
Ma iterial“ ſieht 
um zu ſtrenger x Drop 
ziehung orde 
ſchiedenheit beürortet 
Imt, jeden: 
nicht fehr 


Be 
(ni 
annte 


in jeder 
rn, Mit 
* 


gen j! 


19 Gen 


prompt m'cher eingebrad) 
alle herre 
en; und es biriongt ein 
radilalez Vorgehen gegen 

— —— ihnen „teine | 
uebätige Pflege angedeisen lafjen“. | 
Wo die Grenze zwiſchen gehöriger 
und nichtgehöriger Pfl— liegt, das 

freilich wohl auch Tierärzte 
manchmal nicht ſo leicht 
tönnen. Ferner wird gefordert, 
einwanbäfte:n Hunde ftets 
Tauber zu balten, 


en, ſowie natürlich 
hunde zu iöt 
benſo 


Hun de, 


ede 


sul 


die | 
peinlich 
ihren Nerfenr auch | 
mit anderer Hunden ftark einzu 
ihränier und‘ sehr vorlichtiq mit je- 
sem Biflen Futter zu fein, den man 

:hnen bietet. 

Mas man mit ftrenaer Corgfalt | 
erreichen kann, ergibt ſich ſchon dar— 
aus, daß es in einigen Ländern, 
darunter Schweden und Norwegen, 
gelungen iſt, die Waſſerſcheu völlig 
au bannen 


gewichtig genug aus, | 


le berinufcnen und | 


niojen | 


feſtſtellen 


Das viele Liebkoſen der 


Entkamen ohne Beute. 


In den Zuderiwaarenlaben 
Batrif Gonnelly, Nr. 321 Albany | 
pe, traten heute Nachmittag zmei | 
etwa 18jährige mit Revolvern bemaff: 
nete Burfchen, während ein dritter vor 
der Tür Wache ftand. 
brachten ihre Schieheifen auf Eon- 
nellys 16jährige Tochter Margaret in 
Anfchlaa, melde die Sade erit für 
einen Scherz hielt, aber durch einen 
Schuß 
Auf ihren Schrei eilte ihre Mutter 
herbei, die gleichfalls mit einem Schuß 


S. 


175 Tuch-Kleidröcke für Frauen u. 


weiße 


empfangen, aber, wie auch Margaret, 


nicht getroffen wurde. Dann bekamen 
die Burſchen es offenbar mit der 
Angſt zu tun und nahmen Reißaus, 
ohne etwas erbeutet zu haben. Der 


| gejprochen ; 


|Zaden liegt der Kirche „Dur Lady of 


Sorrows“ gegenüber. 
—— — — 


In eigner Sache. 
New York, 29. Juni. 


inachdem,er ihn gefchrieben, 


onats⸗ 


350 Mäntel aus Poplin, Chinchilla, Checks, 


herabgeſet 


ſind in Würfeln oder Streifen — blaue, 
lohgelbe oder roſafarbige; 
für Knaben von 2 bis 6 


für Knaben von 7 


Muſter; 
1.95. 
1.25: 


‚95. 


bon | 


| 


Die Beiden | 


eines Anderen belehrt wurde. | 


andel Brothers’ 
1de= Verkäufe, 


im Bafement 
Kleider für Damen, große und Feine Mädchen 


30% oder mehr herabgeiett 
Das gejammte Lager von rühjahrs-Kleidern nen 
gruppirt und nen marfirt — nod) niedriger; im 
vielen Fällen nur ein oder zwei Kleidungsitücde von 
einer Art oder Größe. 


J 
gg 200 moderne Tuch = Kleider | 
herabgejeßt auf ® 


im Größen für 


bon beionderem 


Corduroy Mäntel jetzt zu 


Zerge, 


Madchen, zwecks 


Canvas Knöpfichube und werse ır. 


oder Telephponbeitellungen auf Schuhzer 


ebenfalls Farbenfombi- 
sahren: zu 


1000 waichbare Hopfen für Knaben, 25c 


bis 


Stoffen und — der 
viele Anzüge mit kuüurzen Aermeln; 2 
für 


bis 
von 7 


—— 


Knaben bis 17 


387 Männer-Anzüge 
herabgejegt auf S10 


fir Männer von 36 > 


Selbe Kbafı 
Geſtreifte 


Blaue 


- Hojen, 
Duting-Doien, 
Serge, Hoſen, 


zu 1.25. 
3.95. 


zu 2.9. 


Orpet hat gemogelt. 


Griparte durch falihe Angabe die Stu— 
diengelder an Die Univerſität. 
William 9. 5 
bör heute 
wurde, gab zu, 
der Univerfität Wisconfin als 
Sauf City, Wis,, 
um Zahlung. der Studiengelder 
vermeiden, welche von Nichteinwohnern 

bon Wisconjin gefordert werden. 


Zeugen, ob er gejtern Abend mit 9. 

Garlie, einem von der Verteidigung be 
Ihäftigten Unterſucher, 
babe. 


zu haben. 
Itern gejagt, er habe diefen Brief gleich 
zerriffen 


und einen 3mweiten gejchrieben, in tem 
er gefagt, er werde am 9, Februar nicht 


|deutfche Heeregoffizier Hans Iaufcher| 


I(Gatte der Dpernfängerin Gabdsti), 


| 


| welcher in einem biefigen Bundesges | 


richt der Mitfchuld 
plott angeklagt ijt, den Wellandfanal 
in die Quft zu fprengen, betrat heutz | 
felber den Zeugenitand. 


an einem Kom: | 


Der frühere ınach Haufe fommen. 


Auffeiner Reife von Madifon nad 
Late Forreit ift Orpet in Milmaufee 
umgeſtiegen. Joslyn behauptete, 


Damen 
Intereſſe 


Noveltygeweben oder Taffeta 


ſchleunigſter Räumung 


tzt für ſchnelle Ruumung; Monatsſchluß-Räumungspreis, 


ſchwarze niedr. 


a 


Ein Verkauf von 500 Head hompers 


2560 


Bruſtmaß, 


A 


Drpet, dejjen Kreugper= | 
in Waufegan fortgejeßt | i tungen bätten 
daß er fich in die Liſte beſtätigt. 

bon | 
eingetragen habe, | 
zu 


gefprochen | 
Der Zeuge verneinte, geitand | 
aber zu, mit feinem Verteidiger Potter | 
\über den Alibibrief an feine Mutter 
DOrpet hatte ges 


er 


hätte zehn Minuten nach feiner Anz 
funft in Milmwaufee einen anderen Zug | 


‚nach Chicago befteigen können. Dr= 
| pet war nicht imftande zu jagen, wie 


von Berlin in New Vork eingetroffen ten hat, vielleicht eine halbe, vielleicht: 


und habe am nächſten Tage bei Haupt- eine volle Stunde. 


Er if in ein 


Imann db. Papen, dem damaligen deut: Filmtheater gegangen und Hat nicht 


| Ten Milttärattache, 
ee babe ihn gejagt: „Als Geſchütz—⸗ 
ſachverſtändiger könnten Sie Wertvol- 
ies feiften durch Prüfung von Hunber: | 


ten bon Erfindungen, die uns angebo: | 
‚ten werden, und auch, um fich mit den: in 


|terfahren fönnen. 


Er fagte, er jet am 27. Auguft 1914, lange er fih in Milmaufee aufgehals | 


vorgeſpkochen. gewußt, daß er ſchon eher hätte wei— 
Die Fahrt, erklärte | 


| Orpet, habe fich in ihren Einzelheiten | 


Inicht feinem Gedächtniß eingeprägt. 


Gefragt, ob er am nädjiten nn 
den Zeitunden nachgefehen, ob 


'Alliittenmunitionsantäufen auf dem| Marion tot oder lebendig fei, ermwis 


| Laufenden zu erhalten. Aber natürlich 
dürfen Sie nichts geaen die Gefehe ber 
Der. Staaten tun.” 


| 


derte Orpet, es würden bei ihm zu 
Hauſe Morgens keine Zeitungen ab— 
liefert. Auf die Frage. wie er denn ge⸗ 


! 
N 
| 


zu $1 


Ivaca Q 
Graue Auto-D 
Rubberiz. 


Papa, 
der 
Hilfsſtaatsanwalt Joslyn fragte = uber 
| (jeufzend): 
gel bil“ 


und 


und Madden, 
in diefer Gruppe, 


Werte 


2,85 
; jegt zu $5. 


wert berabgeteßt! zu 1.95. 


89 Mädchen Mäntel, jest herabgeiegt auf S1 und 52 


38c. Bajement 


Deonatsihlugränmmmg don niedrigen Ddamenjduhen 


alle angebrocdenen Partien ein Drittel bis zur 


Hälfte herabgejegt 
1500 Paare, 


15 


Pumvs und Colonials, in» 
kluſive 400 Paare von der 
Abteilung auf unſem er— 
ſten urſprüngliche 
Preiſe 84. 


Flur 
83 bis 


„Dollar-Verkauf“ von hohen und niedrigen Damen-Schuhen 


Schuhe; Einzelbartien, 


ausführen. Baſement 


— — 


* 


für Knaben 


u. 16» b. 20jährige Sünglinge 


1.95. 
zu 1.65, 
Mantel, 2.95. 


ee. u 
ffiee-Röcke, zu 


Duſters, 


regendichte 


e Or 


erwiderte 
gelegen und tot ausgeſehen. 
dann ſeine 


Kindlich. 
wie lange iſt es 
Große lebte?“ 
1000 Jahre.“ 
doch 


Hänschen: 
her, 
Vater: 


„Wie die 


Ihr fühlt Euch 
geſichert 


Ihr ein Sparkonto beſitzt. Falls 
ſich etwas Unvorhergeſehenes ereignet, 
wie Krantkheit oder ſchlechter Ge— 
ſchäftsgang bei der Geſellſchaft, bei der 
Ihr beſchäftigt fein, und Ihr gezwun— 
gen jeid, eine Weile ar -beitslos zu fein, 


fo twerden Eure Eriparnifie Euch über 
dieſe ſchlechte Zeit hinweghelfen. 


wenn 


Spareinlagen, die am oder vor dem 
15. Juli gemacht werden, ziehen Zin— 
ſen vom 1. Juli an. 


Industrial 
Savinss Bank 
2007 Blue Island Ave. 

3% bezahlt auf Spareinlagen 
$1.00 eröffnet ein Konto 


Siher — Geiund — Zuverläfiig, 
Teber 26 Jahre etablirt. 


Offen Samstag Abends von 6 His 8. 


s 


| Turusk daß Marion i tot jei, wenn er ihr 
Inicht ZHyantali gegeben, 
'ala 3 
ı ben Sei, 


da er weniger 
Minuten an der Stelle geblie- 
rpet, fie habe da= 
Die Zeis 
Annahme 


„Zu, 
jeit Rarl 
„Weit 
Hänschen 
Zeit ver⸗ 





: : Die Italiener Hunferten. 


(Sortjegung von der 1. Seite.) 


raſchungsangriff es für uns möglich, gewiſſe Schützengräben des Feindes an 

d erſten Linie zu ſäubern und an mehreren Punkten bis zur zweiten Linie 
einzudringen. Hier ſprengten wir eine Anzahl Unterſtände auf. 

“ AAm linken Ufer de Maas fand Artilleriekampf 
Sügel 304 ſtatt, aber ohne Infanteriekampf. 

2 „Am redten Ufer der Maas machten die T 
geh Bombardement, welches den ganzen gejtrigen Nachmittag dauerte, einen | 
Hürken Angriff auf unjere Stellungen nordweitlih dom Thiaumontwerf. 
Zum Einhalt gebracht durch unsere Fenergardinen und das Feuer unferer 
Maihinengejchüge, war der Feind an feinem Bırnft inmftande, unfere Linien 
am erreihen, und erlitt ichwere Verluite. 


im NAbjichnitt vom 


„Beitern Nacht fand ein jehr lebhaftes 
bon Chenois jtatt.“ 
= Baris, 99, as franzoftiche Kriegsamt meldete Anfangs Nach: | 
nattags, nah einem befiigen VBombardement, weldes den ganzen geitrigen 
Tag gedauert babe, hätten die Deutihen die franzöftichen Stellungen | 
nordiweitlich von Ihtaumont, im Berdimer Abichnitt, angegriffen, ſeien 
aber mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen worden; die franzöfiichen 
Maſchinengeſchütze und das „Gardinenfeuer“ hätten große Verheerungen 
unter den Angreifern angerichtet. 


Dilſons kräftige „Petrolite“-Note an Oeſterreich. 
Waſhington, D. C., Der Wortlaut der, ſchon vor 
che abgeſandten Note der amerikaniſchen Regierung an 
garn über den „Petrolite“-Fall wird jetzt bekannt gegeben. 
Die Note hat die Geſtalt einer Denkſchrift vom Staatsſekretär 
ar den amerikaniſchen Botichafter Benfield in Wien und lautet, 
welches iie vom Kapitän und 
mannung des Tampfers „WBetrolite“ erlangte, jowie 
Küng des Schiffes ımmter Yeitung des Flottendepartements, 
amerifanijche Negierimg, dat; die öfterreich-ungarische Negierung einen un 
zutreffenden Bericht den Angriff auf den Dampfer erhalten 
hat. Mit beſonderem Bezug auf die Erklärung, die vom Auswärtigen Amt 
gegeben wurde, iſt, kurz geſagt, folgende Auskunft durch beſchworene Aus 
ſagen des Kapitäns und der Mannſchaftsmitglieder geliefert worden: 

„Kein Schuß wurde über den Bug des 
Halten abgefeuert. Als der erſte 
unter dem Eindruck, daß 
habe. 

„Nicht bis der zweite Schuß abgefenert wurde, be 
und die Bemannung das Tauchboot in Sicht, das 
des Dampfers war: und daher verſichern ſie mit Beſtimmtheit, 
der erſte, noch der zweite Schuß über den Bug des Schiffes 

„Der Dampfer ſchwang nicht in einen Kurs herum, welcher nach dem 
Tauchboot gerichtet war, wie in dem Bericht, welcher von der öſterreich-un— 
gariſchen Regierung erlangt wurde, behauptet iſt, ſondern der Kapitän hielt 
ſofort die Maſchinen an und das Schiff breitſeits nach dem Tauchboot 
ſchwingen, und im rechten Winkel zum Kurs des Fahrzeugs, um ſeine neu— 
tralen Zeichen ſehen zu laſſen, was offenbar der vernünftige und richtige 
Kurs zum Befolgen war, und das Schiff hörte auf, noch irgend eine Be— 
wegung nach vorwärts zu machen. 


Bombardement in der Gegend | 


N, a a 
sum, 2% 


29, iiber einer 


Oeſterreich-Un— 


sunt, 


- 
mr 


>  „Bewersmatertal, Mitgliedern der Be: 


überzeugte die 


uber 


Danıpfers als Ziqnal zum 


eine Erbloſion im Maſchinenraum ſtattgefunden 


kam der Kapitän 


daß weder 


ließ 


„Auf dem Dampfer war ſein Name in Buchſtaben aufgemalt, die an— 
nähernd ſechs lang waren, ſowie der Name 
wie ſchon vorher der öſterreich-ungariſchen Regierung bekannt gegeben wor— 
den iſt, führte der Dampfer zwei große Flaggen in einiger Diſtanz oberhalb 
der Wafjertinie, welche, wie die Offiziere und die Bemanmmg beſtimmt 
ausjagen, vor dem Abfenern des eriten Schufies wehten, 
dem eriten Schufz achiist wurden, wie der Tauchbootbeiehlshaber Kebauptets. 


Fuß des 


Tauchbootbefehl 
zum Halten brachte. Der Kapitän der „Petrolite“ beſtreitet, daß das Fahr— 
zeug jemals nach dem Tauchboot zu gerichtet wurde; und die Unterſuchung 
des Dampfers, durch einen amerikaniſchen Flottenbaumeiſter vorgenommen, 
beſtütigt dieſe Ausſage, da, wie er erklärt, die Granate, welche auf dem 
Fahrzeug einſchlug und das Verdeckhaus traf, das den Rauchfang umgibt, 
aus einem Punkte 45 Grad am Steuerbordbug abgefeuert wurde. Das war 
einer der letzten abgefeuerten Schüſſe und läßt erkennen, daß das Schiff 
nicht gegn das Tauchboot gerichtet war, ſelbſt nicht bis zur da das 
Tauchbot das Feuern einſtellte. 


„Der 


Zeit, 
„Der Kapitän ſagt aus, daß das Tauchboot ſo zu manövriren ſchien, 
um ſeine Schüſſe dem Dampfer voraus zu richten. Das Tauchboot feuerte 
annähernd zwölf Schüſſe ab. Die meiſten Schüſſe wurden abgefeuert, nach— 
dem das Schiff gehalten und ſich breitſeits geſchwungen hatte, und wäh— 
rend, wie ſogar der Tauchbootbefehlshaber zugibt, der Dampfer die ameri 
kaniſche Flagge führte. 

2, Wenn das Schiff beabjigtigt batte, das Tauchboot zu rammen, ſo 
wirde e5 feine Mafchinen nicht zum Salten gebradjt haben, und das um) 
dem Tauchbootbefehlshaber offenſichtlich geweſen ſein. Flottenbehörden da 
hie ſtimmen überein, daß keine Gefahr eines Rammens des Tauchbootes 
durch das Schiff beſtehen konnte, bis dieſes geradewegs auf das 
zuführ und unter Dampfkraft war, — und ſelbſt dann hätte das 
ſo Manövriren können, um Zuſammenſtoß zu vermeiden, 


„Petrolite“ 


Tauchboot 


war zwei Meilen vom Tauchboot weg. Die Maſchinen und 
der Schlot von „Petrolite“ waren am Hinterte 
Ausſehen des Schiffes hätte kein erfahrener Flottenoffizier glauben kön— 
nen, daß Gelegenheit hatte, mit genügender Schnelligkeit anzugreifen, 
ſelbſt wenn es unmittelbar auf, das Tauchboot zugedampft wäre. 
halten des Iaucbootberchlsbabers zeigte Mangel an Irteilsfraft und an 
Selbitbeherrichung, oder cine vorjäßlihe Abſicht, 
adıtung der Nechte eines Nentralen nleicdyfam. 
„Nach den beihworenen Mustagen des 
eins Matrojen, welder ihn auf das 
fehshaber des legteren, er 
haften. Dieje Angabe jteht im 


es 


Kapitäns des Dampfers und 
Tauchboot begleitete, erklärte der Be— 
habe irrig den Dampfer für einen Kreuzer ge 
Widerſpruch zu der Erklärung in der 
der öſterreich ungariſchen Regierung, der Kapitän des Tauchbootes habe 
verſichert, daß ein falſches Manövriren ſeitens des Dampfers das Tauchboot 
bewogen habe, das Feuern fortzuſetzen. 

„In Ermangelung ſonſtiger und befriedigenderer Erklärung für den An— 
griff auf den Dampfer, als ſie in der Note enthalten war, die vom Auswär— 
tigen Amt an Sie gerichtet wurde, iſt die Regierung der Ver. Staaten ge 
nötigt, das Verhalten des Tauchbootbefehlshabers, bei ſeinem Angriff auf 
„Petrolite“ und dem Ausüben von Zwang auf den Kapitän, als eine vor— 
ſätzliche Beleidigung der Flagge der Ver. Staaten und einen Eingriff in 
die Rechte amerikaniſcher Bürger anzuſehen. Daher 
niſche Regierung, daß Entſchuldigung geleiſtet, daß der Befehlshaber des 
Tauchbootes beſtraft, und daß Genugtuung für die erlittenen Verletzungen 
durch Zahlung einer angemeſſenen Entſchädigung gegeben werde. 


„Bitte, ſetzen Sie ſich mit dem Auswärtigen Amt in obigen Sinne in 


Verbindung. 

hinzufügen, daß die amerikaniſche Regierung glaubt, die 
öſterreich ungariſche Regierung werde dieſen Forderungen prompt entſpre— 
chen, angeſichts der offenbaren Gerechtigkeit derſelben und des hohen 
Ebrgefühls dieser Regierung, weldes, wie man annimmt, | 
nicht zulafien würde, dahder Flagge einer befreundeten Macht ein Schimpt 
geboten, oder ihren Yandesangebörigen Unbilden durch einen öiterreid- | 
ungariſchen Flottenoffizier zugefügt werden, 
Gemigtuumng zu bieten.“ 


Roger Lafement zum Tode verurteilt! 


London, 29. Juni. Sir Noger Caiement, der irländiiche sreiheitsfam- | 
»fer, tunrde des Hodjverrats Schuldingeivreden nnd zum Tode verurteilt. 
Der mitanaeklaate Zuldat Bailen wurde freiaciproden. 


— mögen 


utſchen nach einem hefti— 


| piers“ 


Lanſing 
wie tolgt: | 


aud durch Unterſu— 


Schuß abgefeuert wurde, ſtand der Kapitän 


auf der hinteren Zeite | 


abgereuert wurde. | 


Abfahrthafens; und | 


und nicht erit nad) | 


baber gibt zu, daß der Tampfer feine Majchinen | 


Tauchboot | 


tl, und nad) dem allgemeinen | 


Tas Ver: | 


welde aufßeriter Mih- | 


Rote | 


verlangt die amerifa- | 


ohne fofortige und ausgicbige | 


zIvendpoft, Chienge, Donnerftag, den 29. Juni 1916. 


Achttung, Zukunftshürger. 


Anmeldungen wegen „zweiter Pa— 
piere“ bis Mittwoch Abend. 


825,000 für Erblindung. 


— 


Streit über ein Kabaret an Süd Halited | 
Str. — Frau geitaıd in Gewiliens- 
pein alte Berfehlungen und wird ver- 
itoßen. — $5000 für Herzensweh. 


| 


| 
| | 
| Alle, die im Bejig des „eriten Pas | 

find und in der Präfidenten- 
wahl jtimmen wollen, müffen bis! 
| Mittwoch) Abend in den zuftändigen ' 
Kanzleien des Kreis- oder Superior: | 
‚gericht 5 oder im Bundesgericht ihr Ge 
ſuch um das „ziveite Papier“ einreis | 
chen, falls die gejegliche Wartezeit bon | 
zwei Jahren veritricken it. Denn exit 
au drei Monaten darf der Gejud) | 
iteller geprüft werden, worauf er, wenn | 
er die Prüfung beiteht, den Bürger | 
brief erhält. In den letzten dreißig 
Tagen vor der Wahl darf keine Prü— 
fung abgehalten, kein Bürgerbrief 
ausgeſtellt werden. Wer alſo Anſpruch 
auf den Bürgerbrief hat, melde ſich ſo— 
fort. Von Samſtag — an bis 
Mittwoch Morgen 9 Uhr ſind die 
Kanzleien, wie überhaupt alle Gerichte 
geſchloſſen. 
825,000 für Verluſt beider 
Geſchworene in Kreisrichter Wal- 
kers Gerichtsabteilung ſprachen heute 
dem jungen Woiciech Stolarz in 
South Chicago $25,00U Sıhadenerjag | 
gegen die Iuierjtate Jron and Steel! 
Ko. zu für den Verlust beider Augen. | 
Dem Unglüdliden war bei der Arbeit 
in den Anlagen der genannten Firma | 
| Tiedendes Wetall, das er fortzuichaf 
|fen hatte, ins Geficht aefpribt. Das | 
eine Auge mußte berausgenommen | 
werden, auf dem anderen erlojch bie | 
Sehfraft. 

Die Kabaretkundſchaft. 


J. Meyer hatte im Keller des 
New Jackſon Hotel am Weſt Jackſon 
Boulevard, Ecke der Süd Halſted 
Straße, im Jahre 1913 ein elegantes 


Augen. 





ıhaberfchaft mit 3. Hunt, dem Hotel: 
befiger, betriefen. Die Reineinnah:- 


Schließlich entzweiten ſich die Teil— 
haber, weil Hunt angeblich den beſten 
Kunden, welche 
ßen, Separatzimmer im Hotel ſelbſt 





aus bedient wurden, alſo dem Kaba— 
ret der Verdienſt fortgeſchnappt wurde. 
Alſo behauptete Meyer in einer Klage, 
welche heute vor Kreisrichter Windes 


zur Verbandlung fam, der Richter ge: | 
zu der Weberzeugung, | 
Rechtsaniprud 


jedoch 
Mener feinen 
pn, und mies die Klage ab. 
Sie geſtand. 


Orville P. Powell hatte am 7. 
Februar 1899 in Gloversville, N. Y., 


langte 
daß 


Cora MeClumpha geheiratet und mit 


Iihr dort, ferner in Albany und jchlie 
lich bier zufammengelebt. Zwei, jetzt 
‚16 und 15 
‚dem Ehebunde entiproffen. 
AYuguft teilte die Frau, 
ITensqualen getrieben, dem, feiner 
eigenen Angabe nah, abnungslofen 
Gatten mit, dab fie vor 12 bis 15 
115 Nahren fich verfchiedentlih mit 
‚einem Jugendfreund, Fred B. Earl, 
bergangen habe, und 
Izeihung. Pomell fagte fich von ihr [os 
und nahm die beiden Kinder mit. 
Heute hat.er auf Scheidung angetra 
gen. 

Rellie I. Brown wird ebenfalls 
dem Gatten, William 5%. Bromn, 
'fte am 10. Juni 1903 in Indianapolis 
'gehetratet hatte, in feiner Scheidung3- 
klage des Ehebruchs bezichtigt , 
Walter E. Galvin, mit dem ſie ſeit 
zwei Jahren im Hauſe Nr. 3032 Weſt 
22. Straße zuſammenleben ſoll. Das 
Ehepaar hatte ſich am 5. Juli 1914 
getrennt; es hat keine Kinder. 

Aus anderen Gründen haben heute 
lauf Scheidung angetragen: 
| Hermann von Ulmine Grund; 
war Wittmwer, 


Im letzten 
von Gewiſ— 


bon 


er 
52 Sabre alt und hatte 
drei erwachſene Söhne, alö er die Ver- 
| Hagte, geb. Gallert aus Wenatch, Ind., 
eine Sljährige Jungfrau, am 14. De: 
zember 1909 ebelichte. Es entſtand 
| häufig Smift wegen der Söhne, drei‘ 
| Mal verlieh die Bel .ate in den fol- 
‚genden Jahren nach unbedeutenbem ı 
| Yant da8 Haus und fehrte erit nad 
zwei, drei Moncten zurüd, Sdliep- 
lich jchrieb fie dem Kläger aus We- 
ınatch, er jolle ihr ihrer Mutter Haus 
un $2000 faufen, dann wolle fie auf 
alle Anfprüd,e verzichten. Er tat e3 
und bat heute die Qöfung der Ehe be- 
| antragt. 

Helen von Leo Rochnoms m einem 
‚Mafciniften, den fie am 21. April 
1909 in Kenofba, Wis., — * und 
dem ſie ein jetzt ſechs Jahre altes 
Tochterchen geſchentkt hat. Infolge 
angeblich ſchwerer Mißhandlungen 
und Bedrohungen mit dem Tode | 
mußte ſie ſich am 1. Mai 1915 vom 
Betlagten trennen; ihr Kind nahm fie | 
| mit. Site verlangt Nährgelv. 

Bertha von Louis GC. Eichmann; 
| hatten am 17. — 1894 geheira= 
tet und haben zmwe: Töchter, Gertrude, 
(elf Sabre, und Frau Dorothea Milli: 

man, 21 Xabre alt. Bor einigen Ta= 
—* hat ſich die Frau vom Gatten, an— 
geblich wegen wiederholter Mißhand— 
lungen und Hang zum Trunke, ge— 
| trennk. 

Roje von Michael %. Geary; hatten | 
am 13. September 1910 gebeiratet. 
| Seit dem 10, August 1911 ift der) 
| Perkingte berichmwunden; die Ehe war 
tinderlos. 


| 
! 


PBalmfonntayg 1908 in 
Bier Wo: 


hatten am 
&paniton. XU.. aeheiratet, 


Kabaret eingerichtet und es in Teils | 


men waren $350 bis $500 die Woche. ı 


| Buerner 


u e . 9 ſ 2 alt 
was draufgehen Lie- | Nuguft 1912 verzaflen, 


anbot, wo fie von der Hoteiwirtichaft | Bucher 


Schmerzensgeld verklagt; 


haben. 


den Hallengang eines Gebäudes ge 
Jahre alte, Mädchen waren 
Uhr 


‚den 19jährigen Louis Bernftein, Nr. | 


ı Hotel wohnhaft, 
bat um Ber: | 


den ı 


mit | 


weit aus 


Moyne 
geſtern mit Ausbeſſerungsarbeiten am 


den Kopf fiel und ihn auf der Stelle 


det, daß Alex Engſtrom, 37 
über eine Kiſte geſtolpert und gefallen 
den habe. 


nicht abgeſchloſſen. 


Hauſes Nr. 


radezu empörend, daß 


Hoftheater abgelehnt hat. 
‚überzeugt, die halbe Stadt hätte ſich 
gefreut, 


Seidene Handſchuhe 


(Haupt⸗Floor, Mitte) 
16 Knöpfe lange Milaneſe seidene 
Damenhandſchuhe, nur in weiß, 


— 
gut 831.25 wert, zu Bde 


Zwei Claſp kurze Pr. jeibene Das 
menhandſchuhe, dopp. 
fpißen qut 50c wert, zu 

156 Sinöpfe lange ſchwere ae 
weißſeidene Handſchuhe für 63 
Damen, gewöhnlich $1, zu.... We c 


Maplewood Lunch Sets, darunter Dinner Tel 
ler, Salatſchüſſeln, Sandwich Teller, Seitenfwhili- 
ſeln, Löffel, Servietten und Tiſchdecke, vollſtän 


v % % 
ur bituitz 
dig für ſechs —— 127 zauee), ZEN in Schachtel (4, Floor), 


-Lowes I ge er ee ey Our Store Attzactions 


STATE MADISON Ar2 DEARBORN STS. 


Der Blue 
Happineß 
det, 
neue 
Spitzengardinen 
verien, 
men, an den 
ufw. 
— 
beriangen 1%, 


— — 


2le| 19c Binebirds, 10c 


(Fanch Waaren, Siebenter Floor). 
Bird 
mie abg 
bezanbernde 
um an den 
Dra 
penſchir 
Wänden 
anzubringen; die 
line Größe 


bil 
eine 
Idee, 


Lam 


Andere 
ſvesz. 


lOc 


Wieder, für den 4., der 88.88 Verkauf von Müuner— Auzügen 


Vierter Floor, State Straße. 


In jedem Sommer ſtreben wir darnach, den 88.88 Ver 


kauf ſo zu geſtalten, 
und in dieſem Jahre waren wir über alle Er 


trifft; 


wartungen 
kaum 


wir 
Nachricht 


Fabriken eines weit hekannten Wholeſaleſchneiders 


daß er die vorhergehenden über 


ſo erfolgreich waren wir, daß 
mit der Erzählung der guten 
Die Anzüge ſtammen aus den 
in 


erfolgreich; 
wiſſen, wo 
zu beginen. 


New NYork, und zwar zu einem ſo niedrigen Preis, der 


jeden, 


der 
in Staunen verjekt. 


mit den Marft-VBerhältmiifen bewandert it, 
Der Einkauf umfaßt Anzüge für 


Männer und junge Männer. 


chen ſpäter war Smith verſchwunden. 


Der Frau iſt Stellung als Köchin in 
einer Negerſchule im Süden angeboten 
worden, deshalb bat ſie um ſchleunige 
Erledigung der Klage. Beide ſind 
Schwarze. 

Leonora von Lee Puerner; hatten 
am 2. Januar 1912 geheiratet und 
haben einen drei Jahre alten Knaben. 


hat ſeine Gattin am 22. 


Harper hat heute H. P. 
auf 85000 
er war mit 
ihr verlobt und ſoll ſie ſitzen gelaſſen 


il. Mar, 
im Streisger.cht 





I 
— — — —— 


Auf ſchiefer Bahn. 


Zwei neunzehniährige Burſchen ſind des 
Straſßenra ubs geſtändig. 

Von zwei neunzehnjährigen Bur— 

ſchen wurde heute früh in der Nähe 


| 
| 
| 


|von ©. State und Harrifon Str. ber | 


im State Hotel, Nr. 555 ©. State] 


Straße, mohnhafte Willtam Porter 
angefallen, niederaefhlagen und im| 


fchleppt, wo er um Teine aus $35 be- 
jtehende Baarfchaft und feine goldene | 
erleichtert wurde, Detgktives, 
welche fich auf die Meldung ters 
hin auf die Suche machten, verhafteten 


1239 Waſhburn Avenue und Jacob 
Cutler 19 Jahre alt, und im Menard 
die geſtanden die 
Raubtat verübt zu haben. 


— — 





Arbeit für den Koroner. 
Wittwe Matthews mußmaßlich aus 
dem Fenſter gefallen. 

Auf dem Hofe unter dem offenen IR 
enter ihres int 2. Stod des Haufes 
Kr. 6622 Stimbact Ave, gelegenen | 
Zimmers wurde heute zu rüber | 
Morgenitund: die Hö-jährige Witwe 
DWary Mattbavs enicelt aufgefunden. 
Die Bolizei gelangte zu der lleverzeu 
gung, daß Die in legter Zeit haufig 
von Kopfichmerzen geplagte Frau 
friſche Luft ſchöpfen wollte, ſich zu 

| 


Die 


dem seniter berausgelebnt, 
das Gleichgewicht verloren, abitiirzte | 
umd auf der Stelle getötet wurde. | 

rau Matthews fam cerit vor etiva | 
bier Monaten aus Nolorado nad Chi | 
cago und kwobhnte either bei einer 
rau M, Bares. Sie hinterläht einen 
Sohn, der im Haufe Nr. 6616 tim: 
bad Ave. wohnt. 

Der 32-jährige Sans Hanien, Le 
und Gentral Barf Ave., war | 


Sinterhauie Nr. 208 S, Salited Str, | 
beichäftigt, als im eine PBlanfe, die 
ich vom Dadituhl losgelöit hatte, auf 


tötete, 

Dem Sloroner wurde heute gentel- 
& 2 | 
| Jahre alt, 
Nr. Clark Str., 


wohnhaft 3250 N. 


I 
I 
| 
I 
\ 
I 
fei und auf der Stelle den Tod gefun- 
Die Unterfuhung it noch! 


Beim Spiel auf dem Dache des von 


feinen Eltern und Underen bemohnten | 
3764 Maple Square ne. 
verlor ver eifjährige Harold Edmann | 
das Gleichgewicht, ftürzte ab und erlitt 





Verlegungen, ‚denen er bald darauf im 
ı Chicago Union Hofpital erlegen tft. 


——— WO EEDENSERN. AB 
Troit. „Es tt ge 
man mein Ge: 
am hieſigen 
Ich bin 


Sänger: 
ſuch um E ngagement 


ie ih engagirt worden,“ 


— Serr: „Wa, dann fönnen Sie ſich 


damit tröften, Dal Jich mıın die andere 


Hälfte freut,“ 
— Luftige Zeitungsanzeige. — Heute | 
Abend oibt es im Gafthbaus zum 


Bertha von John Mitcel Smith; Blauen Fiſch Schweinsknöchel und werkſchaft gehörenden James Pal 


Klöße, 
Geflügel. 


ſowie verſchiedenes anderes 


ger aufforderte, ihre Antrage für und 


in dem korrekten engliſchen weichen Sack-Ef— 
fett gemacht, Norfolk, RPinch Back und konſerva 
vative 1-, 2- und 3-fnöbfine Modelle, Vatch 
Slope- und einfache Taichen, Not und Veat 
Lapels, eng paffender und balbpafiender Rüden. 
3, halb und diertel gefüttert mit 
bair, gemadbt ben Teinen ganzıvoli, 
Niſchungen Worſteds, Homeſpu 
biots, Tiveeds ind Ichottilhen 
chen Farben, ſchwarzen und 
Lheds, 


Plaids 


gan guter Oual. 
Caſſimeres, 
3 F teilen 
Achungen, in 
weißen, Streifen 
Sbepherd Ehe 15, 
und viele bübſchen 6 
felten: Veſten ‚had JR. bl etie 
Style zugeſchnitte Beinll 
mit breiicm Em mm ir Sı 
lt —v0 y X . , en 2 


ebe 
einfa 
Pin 


artım 


250 


— 


EEHEET 
— — — ò — — ———— — — 


Doppelte 
Stamps 
den ganzen 
nu 


—J 
R% 
Eh 

! 


ı Ein volles Bud) eingelöft für $ 


ZEN 


Doppelte 
Stamps 
den ganzen 


:r 10 Stamps Diviclenden- Tag 10: 


3.00 Wert in 


Saaren 


Spezieller Derkauf von Bollraih —— zum halben — 


3 Quart Kaffeekannen, weiße Emaille, 


nabilos, TUc wert — » 
Ic 


für nur 


Grau emaillirte Sauce Caſſerole 
Seitengriff, regular 12c t 


Ipeztell fiir mir 


Sinzelne Partien von Watfts — aus 


Voile und Lawn. In Weiß, Schwarz 
und? 


Moden. 


Lohfarbe. Prächtige Modelle und 
Sortirt für jede Gelegenheit, 
ſind 
ſchmutzt. Werte bis 

ſpeziell für nur. 


etwas be 
»596 


18 Dizd. 


zur Auswahl. 


einige 


Nene Sendung — Wailts — 
I Wtodelle Mit 
ßem Kragen — durchweg neue Mo 
delle, 


Größen 


gro 


haben in den 


1.25 


feine Qualität, Yard 


gu 
16, 

reguläre $1.98 Werte 
— jpeziell für nur... 


nett geiticht. 


bis zu 


Duffy's Dalt 2 
"erlaufsprei 


Gebleichtes Muslin, 
breit, ſür Unterzeug, 
oder Kiſſenbezüge, 
an einen Kunden, 


——— 81.00 Größe, 


69e 


—* 
Plaid 


Bettücher 2 3 
rt 
Kleider Gingham — Fabrit-Enden, 
Waſchbare Knaben-Anzüge, Seal Zephyr Ginghams, ſchön 


20 PYards 
leicht Ned | 
beſchmutzt, 48e Werte c ztrei fen d urſe 


Mard re 
Checks und 
eek Streifen Yard 


( ren, 
ganz Tpeziell Sllecocor.... 


156 die 


nur ſchwarz, 


15 


Mercerized Tamen- Strümpfe, 
Doppelte Ferse 24 md geben, 
geringfügige Zeconds der 25c 
Dual., 2 Yaar be: Raar..... 


Lime 


Stone RL ho» plate, 
Der . 


Be Wröße, 
reis “.... — 


faıı! 
janch 


Korſeis, in 


geftrei 


gemacht 
Jane Slippers 
ſtem Cotil und > S 


und Madcen 


Weihe Boplin Mary 
für Kinder, Miſſes 
ſolide So — 
Größen bis 
51.00 bis $1 


4« 
14) 


200 


Größen 


regulärer 


Brocades, 
bis 
Wert, 


1.48 


bhaumwollene 
für Damen, niedriger \ Hals 
obne Plermel, mit pigen be 


lebt oder leichte Knice — 33e 


34 bis 44, reg. 50c We teln 


allen 


Leder 


zu 5 


50 Ben — 


Häkelgarn — die 10e 
Maid, mercerized Ba 
oder Ecrn, nur 2 Schach 

an einen Knänue 


Fleiſch 


Pfund 


ſpeziell zu 


Ameriean 


63€ 


ualität 


umwolle 


Union —* 


förmige 


Fein gerippte 
Weiß 
Kunden 
EEE UT AT a ET, 
* 2 
J— 
Groceries 
Suyders Tomato Suppe, hohe 16 
Büchſen, 3 Büchſen an einen 
Kunden, 3 für. — 
Bretzel, ĩriſch und — 
1 Pfund an einen Kunden 
Walter Bakers deutſche ſüße Schoto 
lade, 2 Stücke an einen Kunden.. 
Feinſter granulirter Zucker, mit 1 
saaffee im Iserte don 25c oder mehr, 
10 fund Für. 
Fels⸗Naptha Seife, nur 10 Stüde, an 
einen “unden, 10 Stücke. . .. 


Waihburn’s Gold Medal oder 
NRew Century Mehl, Faß 


Unze Port 2oins, das 17 3c 
193 
14: 
‚18: 
‚16: 


2 1 sc 


‚40c 


25 Anrze Kalbsteule oder Nierenbraten, 


= Pfund Alt..... 
IMumd... a Friſche grüne Gatift ornia 
m. . 
DC 


Schinte Mund 
—— Roaft, 

Pfund 

X —— Gone 

'69c = ee 

‘ Anodentofe‘ neräuderte 

"36c Mid sll...... 

— —— 


30....... 


das Vfund 


Noait, das Biund 
Butts, 


y fu nd 


— — — — — — — —— — —— — — — — 


Drängt zur Eile. getauft hat. Palermo iſt ein Italie 


Mi Soosian Bestiitene 1 ber jeine im Schweibe jeine® An 
—* > x nr Pi x P pr y . — ce - 
Richter Scanlan duſdet deine Berſchiep⸗ geſichts verdienten Cents hübſch auf 


———— die Seite legte, bis er im Stande 
Richter Scanlan erledigte heute war, ſich das oben genannte Haus zu 
den Antrag der Staatsanwaltſchaft, rſlehen. Er ließ das Innere des Ge— 
die Bürgſchaft der 20 in ſeiner Abtei- bäudes anſtreichen und fragte wenig 
lung auf der Antlagebank ſitzenden danach, ob der Mann, der 
Arbeiterführer zu erhöhen, oder die beit ausführte, ein Gewerkſchaftler 
Angeklagten während der Dauer der war oder nicht. Die Anſtreichergewert— 
Verhandlungen im Countygefängniß ſchaft entdeckte aber, daß die Arbeiten 
unterzubringen, dadurch, daß er Die von einem Nichtaeiwertichaftler ausge: 
Staatianwaltfheft und die Verteidis | führt wurden und fämmtliche Schei 
ben in dem Haufe Palermos wurden 
bald darauf zertrümmert, Der ange- 
tagte Gefchäftsagent fe Gordon 
zuarbeiten, da er nicht Willens Sei, fuchte Balmermo, wie diefer ausfagte, 
den Gang der Verhandlungen durd) bald darauf auf und verlanate $200 
I meitered Wrgumentiren über diefen von ihn wenn er mwünfche, daß feine 
Puntt noch mehr verfchleppen zu lafz | yenfterjcheiben iwieder eingejegt wür— 
fen. Daß das Brüderfchaftsverhält: den. Palermo ſagte dem Agenten 
niß in den Gewerkſchaften kein ſehr aber, daß er nur über 850 verfüge, 
herzliches iſt, wurde heute durch die und als Gordon dieſe Summe nicht 
Ausſagen des zur Mördelträgerge- annehmen wollte, ging Palermo zur 
Staatsanwaltſchaft, die ſein Haus 
überwachen ließ, als er ſelbſt 
Scheihen einſehnte 


gegen den von der Staatsanwaltſchaft 
befürworteten Schritt ſchriftlich aus— 


mero,der fih Nr. 1227 MW. 14. Str. 
ein Häuschen mit feinen Erfvarnifien 


nit 


Nett geſtickt. 


aufwärts 
82.00 Werte; 
in dieſem Verkk 


Crepe de Chine Waiſts 
oder Weiß. 


Vorne zum Knöpfen 


Aermeln 


dieſe Ar- 
Häuſer Nr. 


neue | 
Iver und fuhren Davon. 


qSBurchſchläge 


weiße Emaille, regu 
wert [ 


lar 9% 


für nur 


Nene Modelle in Voile und Lawn und 
Chine 


wSeide:; in Weiß und Schwarz. 


Mit langen oder kurzen 


Aermeln. Zu haben in den Größen 


bis 
ſpe 


1.00 


—ſchwere Seide 


au 


- garantirt waichbar: in Sletiichfarbe 
Nett geſtickt oder ichlicht. 


mit langen 


(Sropen 


ihöne modern 


in Be 
° 44e 


Kinder Strümpfe, fein 


ı u. hi 
onds don Der ce 


baar “Bu . 


Nevelty geitreifte Taffeta, 


sarben, 


1ll, Sri in 


Police Hoſentrager für 
ünner, verftärlier Rüden 
Lederenden, zielt zur 


bannawollene 


Stips für 


mit Sticferei nnd 


Priuceß 


verziert, Größen 
Tal 


sabhre, regulärer 


A5c 


Tamen-Leib- 
Mermel oder 


„bze 


baumwollene 
ylııgel 


Zwii gerippte 
chen mtedriaer 
obne lernt ı 
große ın 
10c Wert 


Hals 


Liköre 
st. 10 Flaſche Zur Union Kentumn 
> Qnatrt, 
Gatitorni a Gognac Brandÿ, 
d c Sale he 
31. 25 Flaſche —8R Reuti CE sure ine, 
190 ‘Erout, volles © * 67e 
California vortwern, 


die Gallone 


Tafelbier, Kiſte mit er Tugend 69 


Kouvdon und 52 Gents gut für 
Quart Taf Hill Kentuchy Bour— 
bon, wert 31. 10. 


— — — — 


‚6ic 
46c 


3 Star, 


Dieier 
1 volles 


EMIL FH. SCHINTZ, 


I39HN. Glart Str, nahe Randolph 


zu 5 F 6 Prozent Zinſen gu 
Geld 


Sitte erite HGypotheken 
sel 6849 Gentral, 
ia1didofaje* 


an Ion, 


en 


J. ©. Gudichlan ift der Befiger der 

1015—1025 ©. Sacta= 
mento Ave, Er hatte von nicht zur Ge: 
wertſchaft der Elektrizitätsarbeiter ge— 
hörenden Arbeitern elektriſche Lei— 
tungsdrähte legen laſſen, während die 
Beleuchtungskörper noch in Fäſſern 
verpackt auf der Veranda des Hauſes 
lagen. An einem Abend des Monats 
Mai vorigen Jahres fuhr ein Kraft— 
wagen vor das damals noch nicht fer— 
tig geſtellte Haus, dem die nach ſeiner 
heutigen Auzfage Angellagten Mabler 
und Erotoley entitiegen. Nachbem fie 
„zur Strafe” für das Uebertreten des 
Unionverbotes eine größere Summe 
verlanaten, die ihnen beriveigert mur= 
de, zerjtörten fie, fämmtlihe in den 
Fäſſern befindlichen Beleuchtunaskör: 





—Finaunzielles 


Heldlendungen 


nah Deutihland und Deifter: 
reich = Ungarn 
werden billigit und prompt nus- 


geführt. 
Marf 100 . 819.2! 


Kronen 100 
Funfentelegrapbiiche 
Ueberweiſungen 


werden ohme Vreisaufſchlag innerhalb 
zwanzig Stunden an den Empfänger 
ausgezahlt. 


+ 


Mir bereiinen nur die tatjächlih ent: | 


ftehenden Telegrammipeien bon 32.00 
per je 100 Marf reip. Sironen. 


Wir find die einzige Sielle, die Ori 


HinwIpapiere ausliefern kann 


STATE COMMERCIAL 


& SAVINGS 


Etnat3 - Sparfaiie und Handelsbanf. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Telephon: Humboldt 46 und 47. 


Offen täglich big 6 uhr 

Donnerstags und 

bon 6 bis 9 Ude 
10 bis 1 


f 
Abeı 


w, Montags, 

Sams tags außerdem 
Abends nntags von 
2 Uhr Mittans. 


zn 


iniS*2 


Sicherheit 


für Erſparniſſe iſt abjos 
Int, wenn in der Firift 
ruft and Savings Bant 
hinterlegt. Zinien zu 3% 
das Fahr, prompte und 
höflie Bedienung und 
bequeme Lage machen ein 
Konto in Diejer Bant 
fehr wünjchenswert. 
Emile K. Boisot, Präsident. 

Nordiweitliche 
Gde 


Monroe und 
Dearborn St. 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
810,000,000 


Die Attien dieſer Bank ſind im Beſitz der 
Ultionäre der First National 
Bank of Chicago. 


Rauit jcht zum Tagcesfurg 


N | 
riegsanleihe 
. 

Legt Euer Geld jebt an, welches Euch 


mit Nüdficht auf den billigen Kurz 
Prozent bi3 50 Prozent einbringt, 


Schiffskarten 
Grhihaftsiaden, Bollmadten und 
Dnfumente jeder rt. 


Geldſendunger 


nach allen Plätzen in Deufiſchland, Oeſt 
reich und Ungarn zum 33 Preiſe 
garantirt. 


K. W. KEMPF 


feit 1892 in dem altbefannten Blase, 


120 N. La Salle Strasse. 


Sonntags ojien von 9 Did 12 Uür. 
wai20.famodo* 


40 


er⸗ 


Deutſche, öſterreichiſche und 


Kriegs-Anleihe 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Defürdern wir ſchuelt und ſicher nach Deunch 

land, Oeſterreich, Ungarn und Rußlaänd uter 

vollfter Garantie, bitliner als — 

Nirgends fönnt Ihr beſſer ent werden. 
Kommt und über; zeugt Cum! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtänd ausgefertig 


J. V. ZINNER & CO 


Größte dentih-ungariihe Agentur in Chicago, 


619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., Ede Yooniß, 


Dffen 8 Morgens bis 3 Abd8, 


und 


C onntags 9—1, 
mi20 ** 


M i 
iunner! 
lonfultirt Dr Roh 
n irgend eincz 
hi ide, chroniſch 
tböfer, Blut-, Privat 
4 oder Urintrantpeit, 
ilſch geſprochen. 
— Sie vor 
zwecks einer vertrau 
lichen Unterredung. 


> 0r.B.M.Ross, : 


<T- ®. Dearborn Str., Ecke —— Chicaau, 
Crilly Bldg. ne pt El um 5. Floor 
Stunden: 9 biß 4; untags 3 1. Auck 
Diont., Mittiv,, Breit. u. Samſt. Abds. v. 7b 
Drelundzwanz ig m. aut demfelben wat. 


a 
De 


8 


Abſolut — durch 
Emraged Nheumatie Eure. 


wiele Sabre ım Wiarlte. Taufende bon Set 
lungen, Reine Fehlſchläge. In der ganzen Welt 
verlauft. Die ihlimmften Fülle geheilt. von ir 
gendweldier Urfache umb aan aleih, mie lanae 
Mon befichend. fyreies Fırch iiber Heilına bon 
Rheumatismnd umd Reugnifie. 


Senraces 81.000,000 GURE 


Ciert tr. und Webker Une. Ghlcans. 
el22hofadt® 


Fb nn en un = 


un. m 


Berle ugu; 


Biedermann's Kaffee 
Deutſch ⸗· Amerztauiſche Fituo 


Ein leder Deutſche liebt geten Kaffee. 
=. 


aa: Ir SED EL ——— 


Leſet die „Sonutaayor“ 


813.50 


ungariiche 


Aldernen 


ſtrikte Vorſchriften 
Anſtellung von Fuhrwerken. 


Empfehlen 


— VVDV 5 


für R 


Um Grabidhcereien ju vermeiden. | 


Finanzausichuß heist Bericht über beute- 


Fubhrwerfen gut. 
über Zulage für Stadtrichter, 


Beutepolitiiche und 


ſchwere Mißbräuche, 


Methoden 


tiſche Zwecke eingeniſtet haben, 


richt, den der ſtadträtliche Finanzaus— 
ſchuß 
nahm. Dem 
eine Reihe 
Vorſchriften, 
ſtellung von Fuhrwerken 
werden ſollen. Der Bericht ſtützt ſich 
‚auf den Befund eines Unterſuchungs— 
ausfchuffee, aus den Aldermen Mer- 
viam, Sitts und Doyle 
in Monate mwährenden Unterfuchun= | 
gen beutepolitiihe- Methoden 
Grabſchereien in großer Zahl aufge: 
deckt hat. 
den Bericht an. 

Unter den Mißbräuchen, die aufge— 
führt werden, befinden 
genden: | 

Städtiiche FFuhriwerfe werden tim 
Allgemeinen aus politiihen Gründen 
angeitellt und entlaflen, nicht aus 
Rüdiichten auf ihre Leiitungsfähigteit. 

Sie werden im Wllgemeinen auf 
den Wunfch von Uldermen und Ber: 
tretern der Wards 
teileitung eingeitellt. 

Die Anftellung 
wird Uldermen als 
politiihe Unterltügung zuerfannt. 
Sie wird ihnen vermeigert, wenn jie' 
volitifche Unterftübung vermeigern. 

Diefes Shitem ermöglicht es, auf 
Aldermen einen Drud auszuüben, 
wenn es fih um Fragen handelt, Die 
im Stadtrat zur Beratung fommen. 

&3 hat den Unfchein, als ob die Be: 
fiber von Fuhrmerfen 
Smwede beiteuert würden, um ji) Uns 
itellung bei der Stadt zu fichern. Die 
Steuer Tchwanft zmiichen 50 Gent3 
und einen: Dollar den Tag für jedes 
Fuhrwerlk. Das wäürde jährlich 
$150,000 bi3 $200,000 ausmaden. 

Shftem ermöglicht den Auf 
Beutelnitems und hat einen 


Bericht beigefügt tit 
von Gmpfehlungen und 
die künftig bei der Anz 


bon Fuhrmwerfen 
Belohnung für 


Dieſes 
bau eines 
verderblichen Einfluß 
Stadtverwaltung. 

Dieſes Syſtem liefe 
minderwertige Fuhrw 
gere Leiſtungen, als 


ert der Stadt 
fe und gerin=! 
ie 


er 
' 


erhalten würde. 


Die Empfehlungen des Unteraus 
ichuffes fehen vor, daß für die AUnitel: | 
[ung von Fubhriverfen — Normen 
vorgeſchrieben werden, daß monatlich! 
Berichte über die Anſtellung und Ent— 
laſſung von Fuhrwerken abaeltattet 
werden, und dat Verfuche mit der Be- 
nubyng von Kraftlaftwagen für die 
Abfuhr von Aihe und Abfällen ge 
macht iverden follen. 

Der Arsihuß Ichlägt vor, daß jedes 
Yferd wenicttens 1400 Pfund wiegen, 
16 Hände bo und von gedrungener 
Seftalt fein und tadellofe Worderbeine 
und qut geformte Füße haben foll. 


lirabitimmung über Schaltsaäulagen. 


Gine Urabitimmung über die Frage, 
ob da3 Gehalt der Stadtrichter von 
86000 auf 89000 das Nahr erhöht 
werden joll, empfahl der jtadträtliche 
Finanzausſchuß geſtern. MWUls Der 
Stadtrat vor vierzehn Tagen die Ber! 
williaunga für die Gehaltserhöhung 
für die zehn Stadtrichter, die imNHerbit 
erwählt werden jollen, gut hieß, ftellte 
AD. Merriam den Antrag auf die lr- 
abitimmuna, murde aber abgemielen. 
Der Untraa wurde dann dem Finanz 
ausihuß üdermwielen, der ihn aeitern 
nach furzer Debatte genehmiate. 


— — — —— 


Eine vorſichtige Mutter. 


Anheuſer Buſchs Nachlaß und 
deſſen Aufteilung. 


Frau Anna 
Vermittelung des Staats— 

hat der Anwalt Iſaak 
das in Berlin hinterlegte 
8. April in Beverly 
verſtorbenen Frau 
Anna Anheuſer-Buſch, Tochter des 
Sründer® der großen St. Louiſer 
Brauerei, Wittwe von Ulrich Buſch 
und Schwägerin des verſtorbenen 
Adolphus Buich, erhalten. 51000 Un 
foften verurfachten die Bemühungen, 
das TIeftament nach bier zu bringen, 


infolge britiicher Chifanen. 

Die Verjtorbene hat ihre große 
Milbfarm in Oregon ihrem Sohne 
Franz, ihre Möbeln, Kunft: und 
Schmudjaden Ihren in Deutichland 

rl. Lily und 
— Paula, von Kieydorff, ver- 
macht, das übrige joll in jechs gleiche 
Teile getrennt werden, Davon die ge= 
nannten beiden Töchter je ein Sechitel 
erhalten, ibr Sohn Edmard ein 
Zwölftel and die Einnahmen eines, 
anderen Zmwölftels; letteres Toll bei 
Edwords Tode ſein Sohn Sidnez be- 
fanımen. Der Sohn Frerz in Xo3 
Ungeles Toll ur einen Gechstel den | 
Nießnutz auf X Lebenszeit erhalten, bei 
feinem Tode joll je ein Zmölftel an! 
die Wittme und an die Kinder bezahlt | 
werden. In gleicher Meife ift ber 
Sohn Dtto bedadt; das lebte ga 
erhalten die drei Söhne eines verjtor 


Dur 
departements 
Y. Mayer 
‚ TIeftament der am 
Hille, Kalifornien, 


im 


beren Sohnes der Erblafferin, ob Al 
S GEORG 


fie dreikiq Jahre alt find, ausbezahlt, | 
inzwifchen die Zinjen. Der Naeh 
beträgt etma $4,000,000, 


Zelet die 


» Sonntagpofi® 


poltiiche Umtrichbe bei Ginitellung von | 3 
Urabitimmung 


in feiner gejtrigen Sigung anz| 
beobachtet | 
bejtehend, der! 


und | 


Der Finanzausihuß nahm F 


fich die fol- 


in der Countppar: | M 


für politifche ' W 


auf die ganzei 


andermettig | i 


rt? 


+ 
. 
+ 


— 


Gebäude 
der 
börſe, 
gebrochen. 
Jahren 
mal 
ILULIi 
101 


Nic 


Das 


ze 
—S 
Y 


che 


ihr 
ginnt, 
wie folgt: 


ſei 


nicht, 
war, 
Abends 
ſucher ſind gebeten, 
der Verkaufsſtellen mit Eintrittskarten 


zu 


innerhalb der Einzäunung liegt, 
d bedinot, 
her Karten 
bon 10 Gent3 für den Barf bezahlen 
müſſen, 

ſtandenen 


iſt. 


den Vorverkauf von Eintrittskarten zu 
den Konzerten des Tſing 
ſind bis heute errichtet: 


>= 
- 


._ 


»n-Prüfungsabteilung. 


x 
AH 

u 

ee 

sitay 


Um Mißverſtändniſſen v 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 29. Juni 1916. 


- 


Der einzige Department-Laden an State Str., der &, & 5, grüne Trasing Stamps gist.— Ein Stamp mit jedem 10c-Einfauf. 


Vo 


Angehäufte 8 


l 


Inventur-Herabſetzungen bei Rothſchilds1 


Bargain —* die verlokend ansſehen, im ganzen Laden. Tiiche, die beladen find mit unvollſtändigen Partien, Muſterpartien und Waaren, die von kürzlichen Bertäufen U 


gedtichen jind und nict anf die Inventur-Bogen eingetragen werden — alle im Preis heradgeickt, jo dar die Aunden ihre Augen in Eritaunen aufreiten werden. 


Clover⸗Bargains 
Morgen in großer Auswahl 


Viele d 
Kleeblätte 


der beſten Vargains inter den 4blättrigen 
Seht nach denselben. 


rn zu finden. 


Freitan gemachte Anſchreibe-Einkäufe werden auf 


Julikonto geſesßt, 


die fich bei der” 
Anitellung von Fuhrmerten für jtäd- | 
werben | 


Vor⸗Inventur-Verkanf. 


Kleider für Mädchen, 


Werte bis 1.50, auf den Verkanfs— 
tiſchen: ſpeziell 3: 
Linene, Galatea und Ging 
ham Kleider, 6 bis 14 Jahre. 
Waſch-Kleider für junge 
Damen, N5e. Gemacht uas 
Voile und Lawns, verkauft 
für bis zu 82.95. 
Coats für Mädchen, 
zu $5.95, zu 82.85.. In | 
Serge, Cheds, Miſchungen. 
Middy Blouſes für Miſſes 
und Mädchen, einzelne Par 
tien, verkauft für bis zu 1.50, 
herabgeſehzt auf 79e. 
Einzelne Seide- und Tuch— 
Coats für Miſſes, meiſtens 
verktauft für bis zusd.00 |: 
s1.95 | 
‚ wert bis $19.50 s10,25 | 
und Boplin 


wert 


bis 


m |} 
ı ‚sarden, 


in bel le 
est auf 


herabge 
Miſſ 
Checks, 


fe 
Suits 
erges 


e5’ 17 
I r u» 
— 
— 
= 


ri 


Vierter Flo 


IT, 


| 
| 
— | 


6) | 


Negligee-Hem 


53.50 Männer-demden, 52. 
dene umd 


( baumwollene weiche 


hübſche brokadirte Entwürfe. 
! 


abc MännersHalbitrünpfe, 17c | 


Wei De 


baumivollene 
Saar oder 


und farl bige 
Ibitriimpfe, 17c das 


für 


Sorte, 


und jeidene | 
3 Baar 50e. 
Männer, $i.25 

34 | 


Lis le Hal 


6) 
> 


50 Union Suits 


ized, ſehr f 


« 
3, 


untiloor 


Mercert eine Groͤßen 


zahlbar ir: 


Vor⸗In 


Männer: 
| 


s1.75 
ſchr ar 
14 30 

83 Heſen für iunge 
Bottoms in hellen 
Farben, "Größen 
34, zı 

84 


oder grau, 


ge, Größen 7 
> Norfolt 

Naar Holen 

Farben 


\ 


bis 16 
in bellen 


osre 


nicht 
Sab Te; 


be rrär * n 


Wolle, 
hi J 


Größen 7 


750 —433 Soien für Ainaben, 
reſtern und kurzen 


pabrift 
inas gemad 
K tal i und 


auch aus 


—* ır 
zud, öl... 


Kleidern 


Sffice-Röde für Männer, in 
Größen 


Norfolk — ——— 
Jahre 
rn ;üne, 


83.65 


36 blaue Serge Knabranzüge, reiite 


Auguſt. 


ventur-Verkauf. 


und Knaben— 


+Ogöllige 
34 


bis 


Männer, 
oder Dunklen 


52.45 


mit > 
oder dumfllen 


Fir 


Em zöllig, 
Qualität. 


45er bis $1.95. 


* 84. 65 
Crepe Meteor, 
meuſe. 


au & 
Ztiifen don l 


wafchbarem 3% 


Sporthemben für Snaben und yünalinge, 


in hellen und dunklen Farben, 


bis 14% de. 
Anadenbinjen, 

duntle Farb = 
Keine Poſt 


Größen 


Putter-Snlstrachten zur 


Die Muiter en 

3 u 2} 

ten in Mein ! 
50 Brozent ab. 

Zorte, Über H00 
19: und 250 
Halstrachten, 

de und Soc 


10e. 
Mu 


Halstrachten, 1506. 


De —* 
Wild ie 


yırtar te 
ic heller 


o 


richen 
ind Uel 





gt 
9 12 2 Fuß Ruas, gemacht 


Grab Fiber, prachtvolle Muite 
$9 Werte, 56.75. 


80e Linolenm. per Quadrat-Yar 


it, 6 ſte bede tz 


| bon Lerlaufien Dev 


),.v0 Graß Rugs zu 56.7 5 


ſchwerem 
Farben 


aus 
und 


ort Q ualitt t, 
4 19. us 


a auing dalte zu 450 


Bad 
zorinver 


1 
Ra caı 
rt m 


85 ih won je gedertaiche, 


end für 


35 Same: 
Koffer, 53.35 
Großen 32, 


Soll, 


Ave.; W 
North Ave.; 
Str. und | 
marck, Ran 
N. Clark 
Nordſeite 


Pecſonal-Aachrichten. 


93 
si 


ird of 


B. 


In ſeinem Büro im Trade 
iſt geſtern Robert Kettles, 
Hauptgetreideinſpektor der Getreide 
vom Schlage gerührt tot zuſammen 
Kettles, ein Alter von 57 
wohnte Nr. 7108 Nor— 
var V 


Ge 
dem hre 1894, ſeit 
y 


zahre 
D 


Str.; 
und 
halle, 


Bo 


Sheifi 
Beln 


der 
erreichte, 
Bloud. und 
börſe ſeit 


Vorſteher 


ditglied der 


\ . 
(Heiret 


Zu; ‚Wood 
Zurnballe 
& € ante, 
Wurz'n 
Plaz a 


. Sa 
4 el VC ind 
— — 


Die Tſingtau Kapelie. 


erſte Konzert ſiedet am 
Abend im Riverview Park ſtatt. 
Programm für das erſte Kon 
deutſchen Mufittapelle des 3. 
taillons, das Tſingtau-Or— 
welche am nächſten mstag Marx' 
e Konzerte im —— Part be- Str., 
iſt vielverſprechen Es lautet, W. 


Recher, 17 
Kramer & 
pe. und 


mard 


Der 
ba 


(1 


ick, u 


2 08 
Sauerbrei, 
Anton Ro 
Ude; „U 
inaton 
Der 
Sintritt 
reſervirte 
unter 12 % 


Gi 
in 


ifer Part Halle, 


Str. 
Turnhalle, 
Lincoln 


rwärts Turnhalle, 
Turnhalle, 


Gepp, 7 


Hotel, 


(Ha rien, 
Biertunnel: 
W. 

Madiſon 


bendpoſt“, 225 
Str. 


Leicht 


amen, das 
Aus Iehwerem M 
— ogen-Länge, Pa 
veiß oder ſchwarz, 
Seidene, 


zuaite at, Tricot 


204 
Schlitz' Halle, 
Aſhland Ave.; 
dolph Str.; The 
und Diverfen 
826 N 
Turnhalle, 
eld Ave.; oziale 
ont 
12. ©tr.; 
63. Str; 
Kenſington; 
631 W. 
Sn 
N. 


North 
15 

1 Er 
5 
8 W. 
Wegener, 
4365 Lincoln 
817 


Waſhingtor 


Grace 
N. Di 


ne 


8 
Madilon Str. 
Str.; 
1514 Milwaukee 
ſenſtiel, Mi 
W. 


2410 


ntrittspreis, 
den Park, iſt 
Sitze 50 Cents, 
ahren ſind frei. 


Empfangen ihre Strafe. 


Bundesrichter Garpenter verurteilt eine 

Anzahl ileiner 
3u $1000 Gelditrafe nebit Koiten 
Rofelund von 


murde heut 
Bundesric 
Roſelund 
dann nach 


0r3 u Jede en, 
aie Konzert 
beabſichtigt 


daß das 


erwähnt, 
wie urſprünglich 
am Nachmittag, ſondern erſt 
8 Uhr ſtattfindet. Die Be— 
ſich vorher an einer 


taniſche 
die er ſode 
Beim erſt 
Scheine in 
Kapt. Port 
Geheimdien 


verſehen, da die Kaſſe in Riverview 
was 
daß Diejenigen, die nicht vor— 


löſen, den Eintrittspreis 


Auf 18 
bei den vorher er 


dieſer eingeſchloſſen 


während 


Kart 
starten der 


Großkopf 
in Aurora 
und 
zegeben un 
EN sun 
Aurora QTurnoerein, 3100 Belmont |fnG meber ihr 
hieit fie Ge 

Edward 


Die folgenden Verkaufgitellen für 


— 


tau⸗Orcheſters 


kon 
hier 


zurücdaefehr 
„unfdollarfcheine 


Verkauf 


Sünder. 


e Niels A. 
Carpenter 
war in Amerika 
ſeiner Heimat 
t und dort 


be 


hatte 
inn nach Chicago 
en Verſuch aber, 
Verkehr zu ſetzen, 
er 
ſt ihn. 


ſich ſchuldig. 


Monate ins 
ſchuld 
ſich bei 
als Agent 

bon R 
d von ihr 

Verkauf über 
hren Hund wi 
ID. 


Smith, 


dig b 
einer 
für de 
bu 


129 
Url 


jeder, 


An 


der eine 


reauläre 


er C. O. D 


York, Die 
Viele 
Dutzend. 
c Muſter | 


Tafchentücher, 2Yzc 


de 


Scherme Damen: — — 29 


abgelegern La 
zau 


$1 
Temen) and! ihube, 


Se ide, 


a 
Hotel Bi3: | 


Dive 
und Waulina ©tr,; 


„Eiche“ 
Weißenmayer 


North 
Clark 
Samstag Kaiſerhof Hotel, 316 S. Clark 


4016 Lincoln 
Ave.; 


Penzhorn 


einſchließlich 


geweſen, 
Schweden 


hergeſtellt, 


ertappten 
und feine Mannen vom 
Rolelund befannte 


Zuchthaus 
ſchickte der Richter William Vr⸗ ßkopf, 
ſich gleichfalls 
hatte 


nden 
einen mer 
nommen. 


1215 


Groͤßen 


Sport⸗F ya con? be lle 
35c, oder 3 fur 81. 
Zweiter Floor. 


Hälfte 
Fabrikan— 


Stoffe. 
von jeder 


oder 
bis 16 Jahre 
Beſtellungen. 


Fleiſch Hacker, 
langem Vriff, 
— 

ies der bekannteſten ee nt 
beiten Facons und BRnTe 


Naranintii 
Facons Bargaintiſch 
Facons, garmtiſch, 


10c. 


nur eine 
Muſter 


— 
und 381.550 
Halstrachten, 


Sauptiloor, 


n0e ⸗ Hals 
| trachten, 
| 81.00 
Muſter 

JSDOec u. 7õc. 


ter⸗ 


langer Griff, 19e, 


Jabri⸗ Mops 


28. 


eiticdt vder mi Initiale 


—8 Auſe von 5e Qualitäten 


Faney Sercen 
Naturholz, zwei 
Tuch, 89e. 


Fenſter 
Drahttuch, 


Leder, Anſammlun 
Werte. 
bauptfloor. 


Baar. OSC 


ilaneje Teidenem Gewebe, volle 
vis Point geſteppie Rückſeite 
Serie, 68c. 
2 Claip, aus quter 
mit 2farbiger Fancy 
Hmupifloor. 


a 


ichen 
ol, 


reines 
50€ und 75c 


2430ll., 
Gartenichlaud, 
zangen berpadt, 


eidene Handſchuhe für 


Schlauch, 39e. 


ren oder 


isgeſchlagen, 
+ 


5 
dveiy 


N 
Hr, 


Vor Inventur-Verfauf 


52 Stroh=-Hiüte für 


22 © 


Männer, 51.00 


its und Senneis, 
Facons dieſer Sai 
*2 Werte. 


weiter 


Weſt 


6 


L: = © si “ 
— — 


Rienzi, 
Bl OA. 
Clark 
rſey 
Turn— 


Engles | 


BEE 


Une. ; 
Ave.; 
Str.; 
Str.; 
Sir.; 


Bis— 

Str.; 
earborn 
und 84 
E 

Avpe.; 
lwaukee 
Waſh 


Dieſe 
rat 


u 


Ö 


und 


Cents, 
Kinder 


ſchetten ſind aus 


Shirtings 
rurteilt. — 


ameri 
tat bedruckten 
brachte. 

ſolche 
Sn 14= bis 
Die Wichtigfeit 
jonders betonen 


| 


Beſucht Kothſchild's Aquarium 


Jeden Tag während des ganzen Tages paſſiren große 
Mengen die Glasſstaänks auf dem 7. Fl.—75 im Ganzen 
Es iſt eine große, umfangreiche 
Ausſtellung, 
le 


naſſen Element ſchwmmen — 
viele 
volle 


wo Fiſche von al 
n Himmelsrichtungen in dem 
dem neuen 
ſichtigt. 


fremdartige, und wunder⸗ 
Arten, welche die Gelehr— 


ten mit Vergnügen ſtudiren. 


Reinſeidene geſtreifte Tub Seide, VYard, 69c. — 
gute Entwürfe 


Seiden-Reſter zu reduzirten Preiſen. 
Bluſen und Kleider Längen, 
(Semeben der Satfon, früber Tdc bis $3.00 die Yd., 


$2.00 403öllige ſchwarze 
Crepe 


Vor⸗Inventur von 


Rüchen-Meſſer ett. zu 106 


Fleiſchermeſſer, 
Brotmeſſer, 
1 Tafelmeſſer 
Schälmeſſer mit Aluminium-Griff, 


Bedarfsartikel für das Haus 


Marvel Del Mops, Dreicdige Korm, veritellbarer 
Viarvel Zedar Til, um Möbel zu putzen und Di 
neuzutränken, Flaſche, 
Türen, „aus Fichtenholz gemacht, 
Coats 
Screens, 
21 bis 33 
% 
$1.95. 

Schlauch-Aufroller, Hartholz, 


Perfection Hausſarbe, fertig gemiſcht, für 
äußeren Gebrauch, 


—— Hartholz, 
fie $ 


us Blech gemacht, 
3 Größe, 59. 


Wahrend Juli nad Angujt jchlieht diejer 


Alles in Betracht gezogen, 
wie ums auf feinen Hemden-VBerfauf 
erinnern, der jo ausgezeichnete Werte 
zu nahezu dieſem Preiſe offerirte, und 
es iſt unwahrſcheinlich, daß dieſe 
litäten zu dieſem Preiſe in der nahen 
Zukunft wieder offerirt werden. 


17:3ölligen$alsgrößen. 
Werte find To außergewöhnlich, 
frühzeitiger 
— zu 7õe das tSück. 


Dim 


Bor-Inventur-Verfanf. 


Seide 


Bedrudte Grepe de Shine, 59€ Die 
Satin geitreifte 
in großen Farben-Auswahl. 


Yard. — 
und geblümte Entwürfe, 


und Farben, dDmerbafte 


Reiter von Lamwns, 
und Urgandies, wert bi3 1% 


Ned Letter-Tag 


bedeutet zehn freie Stampa 
weile gefüllte Stamp-Buch, das hr in dem 


Pramien-Parlor der ©. & 9. Dffice bormeift 
— außerdem 10 freie 


für jedes teils 


Stampz3 mit je 
Buch, das Ihr anzufangen beab- 


Zweiter Floor, 


Vor-Jnventur-Verfanf, 


Befler von Waldftoken 


Treß Ginghams, 
—— Swiß, — 3, Crepe Chal⸗ 


Shadow geſtreifte Zetzus 


VBoiles, Naıinioofs 
Yard, zu. 


1% | 


6zölliger mercerized Damaſt, ſortirte 


4.10 I Muiter, 
Skirts, 
von den beliebteſten 
tirte 


50oc wert, 


die Mard 


Skirting Ginghams, 27 Zoll breit, 
Streifen, 


121sc wert; Ward 


Reiter von jeidenen und baummollenen gemiſch⸗ 


$1.45. 
Satin Charts 


Dreh Seide, 
Ebine und 


de Er 
Wollene 
roſa und bl— 


Er ur ” 
3weiler Floor. 


Koch-Gabeln mit 
Kuchen-Wender, Baſt— 
und Gabeln mit weißem 
auf dem 


Hanptiloor. 


ut 


10«. 


Firniß, ſchwarzes Draht— 





artholzgeſtell, ſchwarzes 


Zoll ausziehbar, 19e. 
zöllig, 3-Ply, Fuß 


in 50 


halt 


100 Fuß 


inne 
Gallone, 69, 


mit galvanilirtie n Eifen 


3.95 
Nupferboden — | 75c bis $1 
I 
Vafement, | 


(äEBEBSESEHEENESEIEGEGmE 


ten Suitings, 
2 bis 7 Yards-Längen, 


Angen: Schüßer, 


Zum erſien 
ren Armee im Gebrauch, 


wert bi3 75c die Yard, 


Yar d 


Nap Blankets, volle Größe, Plaids in 
au, Paar, $2.75. 
weiter Floor. 


Ber. St. Urmee 


50e 


Mal gezeigi, jetzt in der regulä— 
2e. 

Gut für Auto Fahrten. 
Hauptfloor. 


Vor-Inventur-Verkauf von 


51.00 bunge Creye Kimonos zu «de 


CEmpire-Mode mit Ela— 

an Waift, Kragen 
und Aermel beſetzt mit Or— 
gandy, in allen Farben — 
ſpeziell offerirt 


der 


Irre 


— 


>0e kurze Kimono Drei- 
ſing Sacques, ſchöne Blu— 
menentwürfe, mit Spitzen 
bejeßt, zu 39e. 


s1 
lins, 
Beſatz. 


Muſter-Undermus— 
aus feinen Stoffen u. 
zu 69e. 


Weiße Meſſaline Unter— 
röcke, mit tiefer Plaiting, 
zu $1.49. 


Mniter-Korietbezisge und Bodices, 


Merie, ZU.... 


Dritter Floor, 





 CARSON PIRIE SCOIT& CO 


Basemenr 


Yaden jeven Samstag 


Berlanf von 5300 Mäünner-Hemden, 756 


s iſt eine günſtige Gelegenheit, ſich einen guten Vor— 
ieſem außergewöhnliche Preiſe zu verſchaffen. 


können 


O 


— 


ta 


Die Hemden mit weihen Man- 
mercerijirten 
nnd bedrudtem und 
gewebten WMadras in vericdiede- 
nen Geweben, und die Negligee- 
Semden ind aus quter Unali- 
Bercales 
ihmadvollen neuen Muitern. 


in ge: 


Die 
wir 
be⸗ 


daß 
Auswahl 


— — 


um 1 Uhr Nachmittags. 


f 


—* 





efannte. 
Dame |! 
n Kauf! 


SiinI.ENnuZENAnnunnnnIE 


aus 
toollen 
Sie. 
noch er= 


Poſtan 


inois 
Tau of a Nation” von Thomas Dixon, 
mit begleitender Mufit von Biltor 
‚Herbert, vorgeführt werden woird. Im 


‚weifung über $5 gefälfcht hatte, erhielt dem Stid. wird zunachft gefchildert, 


30 
— Zu Amer 
g DAS INSTITUTE 
OF GENERATION, 
300 North Avcaue, 
E 2 Chicago, ill, besitzt die 
einz! 2 oxistirende Heil- 
methode fuer Krebs, 
Tumor, Gstchwueisz, 
m ei. Binterk "krank- 
em, sowie aller hi 
„chi n Leid en, 
die Eu rch nichts kurirt 
werd: akonnten. Preis 
gekroente ——— 
chne Operation,chne Gifte, 
Wirklich deutcher Specialist. 
Konkurrenzlose Heilerfolge a 
Beweis. Man verlaege k: 
Information. 


UA 


Ei 


c 


Breifend 


2diuffbo on . di 


auge Gefängniß. 


Jahren 


— —— — 


Schund- und Schauerfilm. 


„The Fall of a Nation“ ein Stück ſchünd— 

lichſter Deutſchenhetze. 
ſchönen Reden tigſten Deutſchenhetze. 
lündigt Herr E. D. Price an, daß Machwerk erſchien vor einiger Zeit in 


mit viel 


| Zuchthaus berur= | 
ö teilt wurde James C. MeKeown. 
hatte in SüLouis Poſtanweiſungs- infolge eines Aufſtandes 
formulare geſtohlen und in Chicago ſcher Ausländer“ und des Eindringens 
und anderen Städten Poſtanweiſun 
gen gefälſcht. 


wie die Unterdrückten „fremder Län— 
der“ im freien Amerika Zuflucht fin— 
den, und wie dann „unſere Nation“ 
„berräteri= 


Gr 


„einer fremden Macht” zu Fall kommt. 
| €&8 bedarf feines 
Ifinng, 'ım zu erfennen, wer mit den 
berräterifchen Ausländern” und der 
„fremden Macht“ gemeint iſt. 
Fall of a Nation“ iſt eine Ausgeburt 
der allerverlogenſten und niederträch— 
Zus elende 


|” 
I 


BEERZIEZHEBEBI 


| 


| 


ein 
„The Anſicht des Herrn Price „amerikaniſch 


| 


| die 
oroßen Scharf: | 


„Shicago Zribune“, und um! 
bei kindlichen Gemütern jeden etwa | 
noch gehegten Zmeifel darüber zu zer« | 
ftreuen, wer die Barbaren und Schzu- | 
ſale ſeien, war es reichlich mit Bildern 
| verfehen, auf denen die blutdürjtigen | 
„fremden Cindringlinge* ohne Aus: 
nahme in beutfchen Uniformen darge- 
ſtellt waren. Natürlich verüben fie 
ſämmtliche Schandtaten, unter denen 
„armen Belgier“ 
in Amerika in noch verſtärktem Maße. 
Das iſt „The Fall of a Nation“, | 
Fılm-Schauerdbrama, das nad) 


bis ins Mart” ift und eine „lebendige, 
eindringliche Lehre bildet für jeden 
Bernohner de3 Landes, ob eingeboren 
oder einaemanbert.* Rei nen Deutich: 


zu leiden hatten, | 


een 


ZEBBEHNARIINE 


bom fommenden Montag Übend an im!Romanform in der Sonntagsbeilage | Ameritanern dürfte diefe merfwürbige 
geoter das Filmdrama „Ihe | der 


Auffaffung von Wmerifaniamus fein 
Verſtändniß finden, wenn man auch 


der Verſicherung der betr. Filmgeſell⸗ 
ſchaft Glauben ſchenken darf, daß fie 
keineswegs bei der Verfilmung eine:- 
Deuifchenhege beabfichtigt, fondern fi. 
einfach an ven Vorwurf gehalten habe, 
den ein in angloamerifanifchen Kreiien 
a gewordener Roman ihr lies’ 
rt 


.—)+9  —— 


— Önter Rat. A.: „Denke Die; 
geitern hat mid; der Scharf einen 
Ejel genamut. Nate mir, wie ich mid) 
einem solden Schimpfe gegenüber 
verhalten joll.“ B.: „Dem darfit 
Du das nicht jo body anrechnen, der 
jaot iedem-wern vifen die Wahrheit.” 





4 
x 


.—.-— u. m. nn. an ur 


„Bart, SU.) fein jährliches 


Breiien fiir Herren und 
“gute Speijen 


#»der beliebten 
ESorge 
red 


Warrermann 


Deutſche 


Beiſammenſein 


„Zwei Wochen in Colorado und 


”.. 


‚sh war fertig zur Arbeit — 


wirfliche Arbeit‘ 


Der Herr, der das jhrieb, var nervös 
— das Gejchäft efelte ihn an. 

Ein Freund von Erfahrung jhlug 
Colorado vor. 


Kir atrangirten feine Reife — und 


jetst iit er 


aurüc und wieder im Sattel— 


poll Energie und voll Kraft. 
Wie fteht es mit Ihrer Colorado- 


Fahrt? 


Nehmen Sie der Rock Island be— 


rühmten 


„Rocky Mountain Limited” 


—ıur eine Naht untertvegs— 


Diefer und andere vortreffliche Zitge täg- 


lich 
Schleife, 


Union 
ſpäter 
Diſtrikt. 


höfe in Chicago. 


von dem 
leicht erreichbar mit 
von jedem Teile der 
Station 
bequem gelegen für den Südſeite 
Die am bequemſten belegenen Bahn— 


La Salle Bahnhof — an der 
der Hochbahn 
Stadt. Von Englewood 


(63. Straße) 15 Minuten 


Nur $30 für die Rundfahrt. 


Automatiſche Block-Signale 


Feinſte 


Vortrefflicher Speiſe 


Sprechen Sie vor, telephoniren 
voller 


z.rn 
ti 


wegen 


moderne 


ganzitählerne Ausrujtung 
ıgendienit 


5 
NNcT 


ſchreiben 


sku Colo— 


Auskunft über eine 


rado ‚serie enzeit an 


L. H. McCORMICK 


G.A.P.D. 


Adams und Dearborn Str., Chicago 
Phones: Central 4446; Wabasb 3210 


Bevoritchende — — 

Die im letzten Dezember gegründete 
United American Social and 
Aid Society Hält am kommenden 
Samstag in dem jchönen Aihland Grove, 
Aihland Ave. und Addijon Str., ihr er- 
ſtes Piknit ab. Preiskegeln und aller⸗ 
hand Spiele für Alt und Jung ſtehen auf 
dem Programm, Geld und andere ſehr 
wertvolle Vreiſe können auf der Kegel— 
bahn gewonnen werden. Cine muute Ka⸗ 
pelle wird zum Tanz aufſpielen, die Küche 
wird das Veite bieten, und für geringe 
Kojten ivird eXdermann auf feine KHoiten 
fommen. Das Feit findet am Tamstag 
ftatt, weil e3 Sonntags nichts zu trinken 
ibt. Mitglieder der 8. & X. of 9. has 
en bei Borzeigung ihrer Abzeichen freien 
Eintritt. 

Sektion 2 des 
ſtützungsvereins D 
die 
Agitationsverſammlung, die auf 
Mai angeſagt war, aber verſchoben wer— 
den mußte, nun am kommenden Sams 
tag, Abends 7 Uhr, in der Halle 1143 
W. Chicago Ave. An dem Abend wer— 
den Männer und Frauen im Alter von 
18 %i8 55 Jahren koſtenlos aufgenom— 
wen. Sür die Unterhaltung der Beſu— 
cher hat ein tüchtiges Aomite beſtens vor— 
geſorgt. 

Der 
verein 
Eonutag 


Segenfeitigen Unters 


* 


ilver-Leaf Fr en— 
veranſtaltet am 


im Altenheimgarten 


aue 


Piknik, verbun— 
mit 
Damen. 
ind Getränke und 
iſt beſtens geſoͤrgt. Wie 
Feſten dieſes beliebten Vereins 
Feſtausſchuß unter der Leitung 
Praiidearn Bertha Ebert 
den Beluchern einige 
Stunden zu bereiten, 
Da3 Komite Della MeMabon, 
und Minnie Claſſen, 
eifrig an der Arbeit. 
auf 12 Uhr Mittags 
tritt koſtet 25 Cents. 
Am kommenden Sonntag wird der 
Kriegerverein von 
Chicago mit ſeiner regelmäßigen Zuſam— 
menkunft ein Agitationsverſammlung im 
-oberen Saale der Nordieite Turnhalle, 
820—824 N. Clarf Str., nabe Chicago 
Ave., peranitalten. Alle ehemaligen Ans 
gehörigen des deutjchen : und der 
‚Diarine, die ihren ehrenvolfen — 
serhalien baben md fich darüber ausivei= 
fen fönnen, werden an diejem Be ; Bu 
Da3 übliche Eintrittsgeld bezablen zu 
‚brauchen, foitenfrei in den Werein aufs 
genommen. Much Die ärztliche Unterju: 
Kung ijt frei. Uufnabme können den 
neu gejdaffenen Gejegesperänderungen 
zufolge ebenfalls alle soldje ehemalige 
Beniiche Heeresangebörige finden, Die das 
50. Lebensjahr überschritten haben. Der 
deutiche Siriegerverein von Chicago zahlt 
nahezu 300 Mitglieder, wurde bereits 
1874 gegründet und bejigt ein jehr ans 
jehnliches Vermögen, bat auch feine ei= 
gene Stranten= und Sterbefalje. An die 
Berfammlung, Die um 2 Uhr Nachmit— 
tag3 beginnt, wird Tich ein gemütliches 
anichliegen. 


Der Mozart Männerchor 
(inf.) ladet zu feinem mit Pilnif, Ges 
fang und Tanz dverbundenen 16. Stifs 
tungsfeit ein. Das Feit findet am fom= 
menden Sonntag in dem am Wolfz 
Lafe gelegenen herrlichen Kindel's 
Grove, Hammond, Ind., ſtatt. Ein rüh— 
riges Komite fan den Beſuchern einige 
recht genußreiche Stunden verſprechen. 
Vaſtor Friedrich Werhahn iſt als Feſtred— 
ner gewonnen. Voltsbeluſtigungen aller 
Art, owie Maſſen- und Einzelchöre wer⸗ 
den das Feſt verſchönern. Das Beſte, 
was Küde und steller zu leiten vermag, 
wird am Rlaße jein. 

Die ** zgruppe Chicago des E 
vereins feiert am kommenden 
tag ihr viertes Sommerfeſt in Meyers 
Gärten an 48. Ave. und 26. Str., Cicero, 
wo man die Sonntagszwangsjacke noch 
nicht zu tragen braucht. Eintritt an der 
Kafje 35 Cents. Jeder macht gerne im 
Laufe des Sommers mit ſeiner Familie 
einen Ausflug ins Freie. Dieſes Volks— 
feſt iſt dazu wie geſchaffen. Schöner 
ſchattiger großer Garten, gute Muſik, 
feine Küche und Geiränie, Voli⸗ spiele als 
ler Art und alles befannte und gleichge= 
finnte Denichenktinder. Deshalb jollte 
man fich nebit quten Kreunden am Eonn= 
tag beim Volfsfeite jehen laſſen, um zum 
Erfolg mit beizutragen. Der Reinertrag 
iſt für gute Zwecke in der alten Heimat 
beſtimmt. 


Am kommenden 
ver Bezirk Chicago 
Unteritüßungs - 
drittes jäbrliches_ Sommerfejt im Ercel: 
fior Rarf, 3532 Xrving Barf Blvd. In 
fang 3 Uhr Nachmittags. Der Feitaus- 
ichuß bat fich bemübt, etivas wirklich Gu- 
te3 den Bejuchern zu bieten. E83 finden 
ftatt, unter anderen vielen Beluftigungen, 
Vogelichiegen, Breisfegeln, Burppeniver- 
fen uf. Much können Liebhaber 


den mit reisfegeln, 
gute 
Muſik immer 
bei den 


hat der 


getragen, 
vergnügte 


tt 


feſtgeſetzt, der 


Eins 


re l ⸗ 
Sonn⸗ 


Dienſtag veranſtaltet 
des Deutſchen 
e Bundes jem 


ouglas veranſtaltet | 
-it Berlofung und Tanz verbundene | 


den 7.| 
| 300, 


fommenden | 
(Foreit | 


den hohe Rreife für die Gewinner auöges 
geben, und es werden allen Beſuchern 
frohe und vergnügte Stunden verſprochen. 
Der Eintritt koſtet an der Kaſſe 35 Cents, 
im Vorverkauf 25 Cents. 


Der Schweizer Frauenver— 
ein veranſtaltet am kommenden Diens 
tag ſein 18. Piknit und Preiskegelr 
in Buehlers Garten, Aſhland Ave. und 
Addiſon Str. Anfang 2 Uhr Nachmit— 
tags, Eintritt 20 Cents die Perſon. Der 
Feſtausſchuß, unter der Leitung der 
tüchtigen Präſidentin Eliſe Ryſer, hat 
ſich bemüht, den Beſuchern recht ver— 
gnügte Stunden zu bereiten. Der Schwei— 
zer Frauenchor und der Schweizer Lieder— 
kranz werden die Anweſenden mit Ge— 
ſang unterhalten. Es tommen auch dies— 
mal Geld und viele ſchöne Preiſe für 
Herren und Damen, an die beſten Keg— 
ler zur Verteilung. Für gutes Eſſen und 
Trinken wird von den Schweigerfrauen 
beſtens geſorgt. Das Komite beſteht aus 
den Damen Julia Hegi, Marguerite Her 

Anna Buergermeiſter, Louiſe Al— 
biſſer und Thereſe Altdorfer. 
zloge Nr 12, 
Sermannsichweitern, beran: 
PilniE und PBreisfegeln am 
dem 6. Auli, im Grzelj'or 
Bart, Aıving Park Blod., von 1 Uhr 
Nachmittags an. Der Gintritt bhoſtet 
zwar nur 10 Gents, aber iroßdem wer— 
den Die Beticher viel Gelegenbeit, fich zu 
beluitigen, vorfinden. Der Feitausichuis 


Dat für guie Tanzmuſik und ſchöne Preiſe 


Die 
Orden der 
ſtaltet ihr 
Donnerſtag, 


Hoffnungs 


geſorgt und auch ſonſt alles Mögliche ge— 


wertvollen 
Für 


| 


|Ntern und Verteau 


| 


vi 
im 
ie | an der Arbeit, um 


Der Ant anı ti 


I 
I 


| Lincoln 


arme ten, 
“»biefe geräucerie Yale neivinnen, E3 wers Montag, dem 15. 16, und 17, Juli, in 


tan, 


um da3 Feit in jeder Wetje erfolg 
reich 


zu machen. 


ECamötaq, dem 
Inte rnationale 
Confe ctionarh 
ihr Bilnif, verbunden mit Breisfegeln 
und Tanz, in Harms’ Grove an der We- 
ve. ab. Ein tätiges 
jeit mehreren Wochen | 


Am 8. Sul, halt die 
Bäder umd 
Union Nr 2 


_ 


Komite iſt ſchon 


allſeitigen Erfolg zu machen. Tidets im | 
torverfauf foiten 25 Genis, (Damen in 
Serrenbegleitung frei), und Werden in 
den Berfehrslofalen der Bäder und in der 
Office der Union Nr. 2, 218—220 Weit 
Dat Eitr., verlauft. An der Kajie foiten 
die Tidets 25 Cents die Berfon. Um zum 
Srove zur gelangen, fahre man mit der 
ve. oder Weitern Me. Linie 
bis Berteau Ave., (2 Vlods nördlih vom 
Irving Bart BoD.) 

Die Bereinigten eiterrei- 
ber und Bahern bveranitalten ibe 
Basterpitnif am Zonntag, dem 9. Juli, 
tn Soes Pilniiplag ti Morton Grove, 
X. Tanz, Preistegeln, Glücksrad, Kin— 
d 
hen auf dem Programm; 
ſchuß hat ſich ſehr bemüht, 
mern vielerlei zu bieten. Familien mit | 
Kindern unter 16 Jahren zahlen 81, ein— 
zelne Frauen 50 Cents, 
Limonade frei verabreicht werden. Züge 
der St. Paulbahn fahren vom Union— 
bahnhof um 9 Uhr Morgens und um 1, 
2 und 3 Uhr Nachmittags ab und halten 
an den Halteſtellen Healey, Garyland 
und Mayfair. Das Pitnik beginnt um 
10 Uhr Vormittags. 

Die Treue Schweſter 
Nr. 179 veranſtaltet am D 
11. Sult, ihr 22jähr. 
fegeln im Greelfior Barf, 
Blod., nahe Eliton Ave., 
Eintritt im Vorberfauf, 
Abends 25 Cents. Anfang 11 Uhr Vors 
mittand,. Gin tüchtiges Siomite jorgt für 
gute Tanzmufif, Umgug der Stinder, gute 
Küche und Getränke. 
Marie Beter, Bräfidentin; Anna Yırders, 
Elife Araufe, Margarete Fyreefe, Adol⸗ 
phine Peter, Marie Brauſch, Maria Lorz, 
Minnie Teuber, Helene Nebgen, | 
Anna Winterhof, Luiſe Kotzebu, 
Zäzilie Baade, Johanna Vergmann, Eos 
phie Löwenjtein, Marie Lies, Kojte Kung, 
die alles aufbieten werden, um den 


O 


m 


der Feſtaus— 
den Teilneh— 


Loge 


Irving Park 
bei 15 Cents 
an der Kaſſe 


Dienstag, dem 
Piknik mit Preis— 


Es ſind die Damen! 


| 
| 


das PBilnif zu eine ste‘ 


erwettlauf und andere Unterbaltung ste: | 
| Bifnif 
|itatt, 


wofür Vier und | Feit zu einem der 


} 





— 


Fr reunden einen vergnügten Tag zu bes | 


reiten. 

Der Deutihamerifaner Da- 
menberetin hält am Mittwoch, dem 
12. Ault, em großes Pifnif nebit Breis- 
fegeln im Mihlandgarten, Aſhland Ave. 
und Addiſon Str., ab. Das Komite wird | 

unter der Leitung der tüchtiaen Präſi 
dentin Eliſe Craner Alles aufbieten, um 
den Anweſenden genußreiche Stunden zu | 
berichaffen. Anfang 1 Uhr, Eintritt 15 | 
Gent3. Man fährt mit der Belmont und 
dann mit der Mihland MApe.-Linte bis 
zum Garten. 

Ter Damenpverein Edelmweih 
beranitaltet am Mittwoch, dem 12, Juli, | 
im Eurefa Part, Jroing Park VBlvd. und | 

”ernard Sır., ein mit Preiskegeln ver— 
bundenes Punit. Den Beſuchern des 
Feſtes, welches um 1 Uhr Nachmittags 
beginnt, ſteht ein ſchönes Vergnügen be— 
vor, denn der Feſtausſchuß hat alle Vor— 
kehrungen getroffen, welche gemütliche 
und unterhaltende Stunden gewährlei— 
ſten. Der Eintritt koſtet 15 Cents. 

Das große Volksfeſt der Platt— 
deutſchen Gilden, 
von der Großgilde der Vereinigten Star 
wird am Samstag, Sonntag und 


I 
| 


ſchwüre und Schwären, 


| find; 


*— 


ſagen, 


ZIvendpyonN, SHIcagd, Dounerzag, Den 29. Zunt 1916. 


Riverview 
immer bat 
diesmal ſein 


werden. Wie 
der Feſtausſchuß auch 
Beſtes getan, den Be— 
fuhern recht vergnügte Stunden zu 
bereiten. Bei Tanz und bei Cpies 
len aller Art wird Alt und Kung die Zeit 
auf das Angenehmſte vergehen? Jedes 
ind mw'rd ein mwertvolle3 Gejchenf erhals 
ten, und in einem Siinderzelt werden Die 
Nlleinen gut aufgehoben fein, die Mütter | 
fönnen ihre Lieblinge dort unbeforgt kafe | 
fen, ivenn fie tanzen wollen. Zur Unter | 
haltung Mmird auch) da3 Seppelguntielt 
„Mpentoje“ durch Spiel und Tanz beie | 
tragen, mehrere Gejangbereine erden | 
Lieder fingen, und an einem Puppen: | 
theater, an den Künsten von Hunden und | 
Pferden wird man fich ergöben fünnen. 
Den Appetit werden 5000 Pfund feine 
Yale und 3000 Pfund delifater, aus 
Deutichland eingeführter Wurft mächtig 
reizen, und ſelbſtredend wird auch für 
den nötigen flüſſigen Stoff beſtens ge— 
ſorgt ſein. 

Die Bella Dona Loge Nr. 700, 
Orden der Ehrenritter und-Damen, ver— 
anſtaltet am Samstag, dem 15. Juli, 
ihr Piknik und Sommernachtsfeſt in 
Eberts Garten, 6668 Ridge Ave. Die 
Loge dat ihr Feit bisher immer Souns 
tags abgehalten, jieht jich aber Durch die 
Sonntag3iperre gezwungen, dies smal bon 
der alten Regel abzumweidhen. Daz Kos 
mite erivartet troßdem allgemeine Beteis 
Iiqung der M titalieder und SFreunde, denn 
e3 tit Alles aufgeboten worden, um Allen, 
Es und Alt, einen genußreichen und 
angenehmen Tag bei Tanz und Spiel im 
Freien zu bereiten. Man fährt mit der 
Clark Str. Linie bis Pratt Ave. und geht 
dann 2 Blocks weſtlich bis Ridge Ave., 
dann ſüdlich bis zum Garten. 


Piknik um Lreiskegeln becanitaltet d de 
Bräalze National Frauen 
bereiu —* Samstag, dem 185. Juli, 
im Eureka Park, Irving Park Blod. und 
Bernard Str. Das Feſt iſt, wie üblich, 
mit Detheemer Wurjchtmartt“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Nachm., der Eintritt 
foitet 25 Gent3. Den Befuchern winkt 
ein ;höner Tag bei den Iuntigen Pfälzes 
rinnen, ınDd der eifrige Feitausichuß jicht 
daher zahlreichen. Beruch entgegen. Gr 
beiteht aus den Tamen de3 ganzen Bes 
amtenſtabes, an defſen Spitze die tüchtige | 
RBräfidentin Anna Bromann ſteht. 


Am Montag, dem 17. 
deutſche Frauenverein Luiſe 
im Exzelſior Park, Irving Park Boul. 
und Elſton Ave., von 1 Uhr Nachmittags 
an ein großes Piknik und Preiskegeln 
veranſtalten. Auch für andere Beluſti— 
gungen, wie Wettlaufen uſw., Kinder— 
polonaiſe, ſo wie wertvolle Kegelpreiſe 
hat das aus den Damen Emma Stamm, 
Präſidentin; Minna Lehmann, Vizeprä— 
ſidentin; Johanna Schüler und Pauline 
Brandis beſtehende Komite geſorgt. Der 
Eintritt koſtet 15 Cents. 


Die Harmonieloge Nr. 3, Or—⸗ 
den der Hermannsichweitern, bält ihr 
Piknik nebſt Preiskegeln am Sonntag, 
dem 23. Juli, in Bergmanns Garten in 
Riverſide ab. Präſidentin Anng Brock— 
mann und ein rühriger Feſtausſchuß be— 
reiten Alles aufs Beſte vor, ſo daß die 
Teilnehmer bei Spielen für Nung und 
Alt und allerlei ſonſtige Beluſtigungen 
einen genußreichen Tag in der freien Na— 
tur verleben werden. Wertvolle Kegel— 
preiſe ſind ausgeſetzt, auch an ſchmackhaf— 
ten Erfriſchungen wird kein Mangel ſein. 

Das Felt beginnt um 12 Uhr Mittags, 
der Eintritt foitet 25 Cents, 

Der Damenperein ehbemali- 
ger Soldaten der deutichen Armee 
und Marine bält am Samstag, dem 22. 
sul, im Curefa Bart, Irving Part 
Boul. und Bernhard Str. ſein jährliches 
Piknik mit Sommernachisfeſt und Preis— 
kegeln ab. Das Komite hat Sorge ge— 
tragen, daß Jung und Alt, Groß und 
Klein auf ſeine Rechnung kommt. Es 
gibt verlockende Preiſe für Kegeln und 
Kinderſpiele aller Art. Anfang 1 Uhr 
Nachmittags. Der Eintritt iſt auf 25 
Cents feſtgeſetzt. Kameraden mit Ver— 
einsabzeichen haben freien Eintritt. Das 
Komite beſteht aus folgenden Damen: 
M. Freeſe, Vereinspräſidentin; M. Flo— 
ring, M. Meffert, C. Wengemeyer, M. 
Arndt, B. Großjetke, J. Troſt, C. Lemke, 
E. Wagner, E. Kirchner, Ch. Drallmeier, 
H. Stunkel, G. Bauer, H. Hanus, O. 
Schrader, A. Schalk, M. Becker, C. Bon— 
hold und E. Weis. 

Der Zentralverbandder Mi 
bhitärbereine von Chicago und Um— 
gegend hält am Sonntag, dem 23. Juli, 
im Calumet Grove in Blue Island ſein 
Volksfeſt ab. Der Park iſt herr— 
lich gelegen und hat allerlei Attraktionen 
ſowohl für Kinder, wie für Erwachſene, 
auch einen ausgezeichneten Tanzboden, 
ſon'e Speiſehaus. Es werden Spiele al— 
lerart für Jung und Alt veranſtaltet wer— 
den. Daß der Verband verſteht, Feſte 
abzuhalten, wobei die Gäſte ſich aufs An— 
genehmſte amüſiren, hat er genugſam be— 
wieſen. So hat der Ausſchuß auch in 
dieſem Jahr ſein ganzes Können einge— 
ſetzt, um den Beſuchern etliche vergnügte 
Stunden zu bereiten. Taegtmeyers Ka 
pelle wird die Konzert- und die Tanz— 
muſik liefern. Das Feſt beginnt um 111 
Uhr Wormittagd.  Gintrirtsfarten im | 
| Borverfauf 25, an der Siajle 35 Cents, 


gefeiert 


2 3 


Juli, wird der 


In 
> 


Am Sonntag, dem Juli, findet da 
des Hamburger Klubs 
und zwar in dem beliebten Louiſen 
Deutſches Altenheim) in Foreſt 
Ill. Das Komite gedenkt dieſes 
ſchönſten zu machen, 
die der Klub je veranſtaltet hat. Wäh— 
rend das Orcheſter die beliebieiten Tänze | 
aufſhielt, iſt für die Jugend für Wett⸗ 
Eierlaufen und andere Spiele Sorge ge⸗ 
tragen, für die Erwachſenen findet eine 
freie Vaudevillevorſtellung ſtatt, die Ti- 
roler Alpenſänger werden auch nicht feh— 
len. Für Kegel- und Siatfreunde ijt aud) 
geſorgt. An der Bar gibt es ein feines 
Glas Bier und auch ſtärkeres zum Aus— 
ſchank; in der Küche erhält man zu libe— 
ralen Preiſen eine gute Taſſe Kaffee, 
Lunch und Eiscream. Wer ſein Glück am 
Glücksrad verſuchen will, der kann ſich 
eine. friich mportirten Aal oder eine 
Mettwurſt gewinnen. Der Eintritt koſtet 
25 Cents die Perſon, Kinder frei. Der 
Garten wird um 12 Uhr Mittags ge 
öffnet. 


hain 


| Part, 





Geſchwüre und 
Finnen gefährlich. 


3.3. 3. Euer Heilmittel, 


Moderne BWillenfhaft hat bewiefer, das Bes 
Finnen und entitellende 
Hautausfhläge AUnzeihen von Iranfem Blut 
ſchuppige Haut und juckende Eczema, Stro— 
feln, Blutunterlauf — alle Hautkrantheiten wer— 
den verſchlimmert durch ſchlechtes Blut — es 
iſt das entzündete Blut, was gefährlich iſt. Wa 
tet nicht auf die Geſchwüre. Wenn Ihr Finnen 
und Ausſchlag hab, handelt ſofort, Finnen be⸗— 
daß Euer Blut voll von Unreinigkeiten 
iſt. Ihr müßt Euer Blut auswaſchen und es zu 
geſunder Tätigkeit anſpornen mittelſt der Na— 
turs eigenem Tonitum € Es iſt der 


SE. 


Ya 


<. 


S. 


| Standard Blutreiniger der Welt. Gebraucht feine 


| 


| 


veranitaltet | bilif 


S 
— 


Ta 


| Drogen, Salben, Bafhungen. ©, erreicht 
da3 Blut, vertreibt die Unreinigfeiten, E$ für: 
dert gefunden Echweih, das Gift wird buchitüb- 
ih ausgeihwigt durh die Haut, Gefchwüre, 
— Eczema und die Skroſeln Anzeichen ver— 
chwinden. Es erzielt was Salben und Waſch— 
ungen nie vermögen — es geht dem Leiden auf 
die Wurzel, indem es das Blut erreicht. Eure 
Haut wird flar und bald fühlt Zhr die Kraft 
völliger Gefundbeit. ©. ©, €. ift reinbegeta- 
Ihr erwaltet e8 im jeder Apothele, — 
Schreibt nah Buch von Tatfahen „2übat the 
— tells“. Iſt Euer Fall [den langiwierig, 
chreibt um — Rat an die Swiſt — 
Aamnza. G Ungeige, ı 


F. 


| Sechzehnfamilienhaus 
Oakdale A 


8 
86000 in Kauf gegeben. 


das mit 820,000 belaſtete Fünfzehnfa⸗ Grand Boulevard. 


St. 


154000 belaftet, zu $7000 erhalten. 


Putzwaaren— Räumung 


Die hübſcheſten neuen Hüte für den Sommer. 
85 bis 810 das Stück markirt findet. 
.Alle gehen morgen das 
Hanoki Sailors. Wunder: 
boll ic und beliebt. 


hübſch beſetzt 


gewöhnlich zu 
Nun gehen 
nur 


Tuscan 


prachtvollen Styles. 


aulären 2.45 
part einen Do 
zu 


Trarbige Gras Hüte, 
Sarnirte Hüte für Kinder, 


Ungarn 


- * 
AR 
Wundervolle Neuigkeiten ” a 
ichuhladen. Leſet ſie! 

Seidene Handſchuhe für Damen, 
bogenlänge, in weiß oder ſchwarz, 
Größen, jedes Baar perieit, die Söc 
Sorte, zu 

3mwei-Glafp ıt. 
für Damen, $1. 
farbia, zu 

2 Vlafd 50c feidene 


nom Band 
in Eu 
in allen 


50€ 


Ellbogenlänge-Handſchuhe 
erte, weiß und 69e 


Sandichube für Da: 
inen, in Mötone3 und weiß, für die 39 
Räumung, das Baar c 


TScC feidene Handſchuhe für Männer, mr 


in Grau, alle Größen find einge 39e 


ſchloſſen, großer Wert 
Lisle Handſchuhe fi Mädche n, mit du 


zen Handgelenken, in Mode uno 12° 
Braun, ſpeziell zu e 
Reparirte Glace Ha {dicht für Damen 


$1 und 1.50 Werte, in fait alten 39e 


Größen, zıt 
bo 


LT" Ts 
Heißes Wetteranzüge 
für Anaben, 2.85 


Wald Norfolt-Anzüge für Snaben, 
mir 2 Baar Niniders, 6 bi3 16 Nahre, 
graue * Stahl Schatti— 2. o- 
eungen, 50 Werte, au. 0) 

Waſch eh Spring — Nor— 
foft Anzüge, & Oliver Twiſt Anzuge⸗ 
Heine Partien, | 
54.00 Werte, 

Kinaben-Blufen, Größen 6 bis 16 
Jahren. m Bercales, in hellen und 
dunklen Farben. Tapeleß. Mit offe- 
nen Manſchetten und militäriichen 
Kragen gemacht. 
für nur 
Waſchechte Kniehoſen für — 250 
I5c Rab Rah Hüte für Knaben, 256 
15e ſchwarzeKnabenſtrümpfe, 2 Pr. 250 


ür 


Prachtvo 


Viele Styles 


Damenhandſchuhe, 
und ſchwarz, 
u 


ſehen zu 


Repps, 


Skirts und 


mit Knöpfen 
mit Gürtel, 7 
2.98 und 4. 


Sommer 
Chambrays 
ſowie viele 


Juli-Räumung von 
Sommer-Glaswaaren 


Wir haben 10,000 
Maſon Frucht-Jars ge— 
rade in der Saiſon zu 
Räumungspreiſen mar— 
kirt. Sie werden ſchnell 
verkauft werden! Dieſe 


a den Tiche 
| Ouart 
I 
I 
l 


Ic 


Root Beer Fla 
das 


Ton— 


vpaneſiſch 
und 
en, gerade 


Richtige für 83. 


Bartie zu .... 


sit 
500 


tele 


Waffergläfer, wert "de Dutzend 
Frucht⸗Jar Tele, Kor zel _ lage, 
Waſſergläſer, dünn geblaſen, we De das 
das Stiid zu Se. 
Eiswaſſer⸗Service, 
Glaäſer, zu 49e. 
Sanitäres Küchen Serviee, 
das Service zu Se. 
Geſchliffene W ajjergläier, wert 
fhöne Mufter, das Stück Te. 
Runic: oder Simonade Service, 
Schüſſel mit Fuß, 6 Taſſen, 


den. 


> 
-/2C 
8 Dup., Srart 

Freitag 
wert 


7Tde — Krug und ſechs 


wert 1.250, nützlich, 


31 das Dutzend, züglicher Creve de Chines 
und Tub Seide. 


Bluſen, zu nur 


Spitzen 


wert 1.08 Seid ſicher und 


zu 1.30. 


ve 7 Ein. 
Schmuckſachen 
Zuverläſſige 10 Jewel Uhren, in Cower | 


tiöle Uhr: Membändern, auf 10 
Jahre garantirt. Speziell 


Räumung von 


VPrinceß Chiſſon Taffeta— 
ſtrirtem Namen für das 
Schattirungen, ſowie in 

Hemden-Seide, wert 


ard zu 78c. 


363öll., 


Schwarz, die 
1.25 — Die 
9) 
€ 


Tub 


die 


Zeide, 52:301 
Vard ?8e. 


ta, wert 49% 


Silberplattirte Maſchen Handtaſchen, 1. 19. 
Kragen 
Auswabl, 12e. 


Taſchenrieſſer, Roman oder 
Maldemeresstetten, 69e, 


$1 Schwarze Seide 
40z0Öllig, die Pard 68. 


MRarquiſette — 


Manſchettenknöpfe, 
Nadeln ete., 


Scarf Pins, — 
25c bis 50c wert, Nard. 


halb 
39e. 


gee rauh, wert 7 


1 


Goldplattirte 
gradirt, für 





„zaPaltieres, Scarf Pins, Broihen, Arm 
bander, Perlens oder Ktorallen-Obhrringe etc. 
Das Stüd zu 19. 


* andere Liegenſchaften, alle ſchul— 
ee ER denfrei, zu $80,000 baar verkauft, und! 

23. Moeller verfauft jein Geidafts- | Georg Lenz an Katherine Brewer das 
baus an der Kincoln und Southport Ave. | |zweiftödige neue Gefchäftshaus und 
d- W. Dioeller, welcher jeit neuns angrenzende Grundftüd an der Nord- 
zehn Jahren an der — Ave., in weſtecke der 75. Str. und Parton Abe., 
den letzten vierzehn in dem zweiftöct- insgefammt 132 bei 100 Fuß, mit 
gen Gebäude 3014 bis 3022, nahe|$18,000 belaftet, zu 330,000; Frau 
SoutHport, einen Allerhandladen be>| Bremer will ein Iheater- und Laden: 


Boom Grundeigentumsmarft., 


Itrieben bat, hat diefes Gebäude und | gebäude auf der Bauftelle errichten. 
| Grunditüd, 
| $75,000 
verkauft. 


100 bei 
baar an 


125 Fuß, für) 


(gend n 
Sifie Golbenberg, Tolgende größere Hhpothefendar 
I 


lehen wurden im Grundbuchamt ange: 
meldet: $190,000 zu fechs Prozent! 
Philipp ‘Pleines —* von den Bau- Zinſen, allmählich einzulöſen, von der 
unternehmern Auguſt D. Cameron das American Bond and Mortgage Co. on) 
627 bis 635 | Cooper Kirk und B. 9. Gmathney auf 
ve., mit 324,000 belaftet, zu | den großen Laden-, Theater- und Halr | 
342,500 erworben und das mit |Ienneubau, Ede Cramford Ave, Mil- 
$13,000 belajtete Sechsfamiltenhaus | waufee Ave. und School Str. $70, 000 | 
656 und 658 Budingham Place zu zu fechs Prozent auf fieben Jahre, 
23,000 und das fhuldenfreie Wohn- Greenebaum Son Banf and Zruft, 
haus 3844 Word Hamilton Une. zu|Co * Treuhänder, an Edward Bro— 
Ferner hat warsky, auf das neue dreiſtöckige La— 
Anna Schramer an Arthur, Wieslogl den- und Hallengebäude 4644 und 48 
860,000 zu ſechs 
milienhaus an der Nordweſtecke der Prozent auf ſieben Jahre, dieſeibe, aufd 
Louis und Carroll Ave. zu das neue Dreißigfämilienhaus 1104 
$35,000 abgetreten und als Zeil- His 1110 Columbia Ave., Rogers 
zahlung das Sechsfamilienhaus 1139| Park, $100,000 zu fechs Prozent, all: 
Genter Straße nebjt angrenzenber | mählich zu tilgen, biefelbe, auf das! 


ıBauftelle von fünfzig Fuß Front, mit neue 47-Famileenhaus an der Daten: 


39250 belajtet, 


zu $14,000 und das | mal Ave. und 45. Str, 
Mohnhaus 


3830 Sheffield Abe., 


Srund 150 
mit Hei 140 Fuß. $70,000 zu ſechs Pro— 
zent Zinfen auf zehn Jahre, Frank 
George Rasmuffen hat an Walter | Engelhardt an E. E. Wentworth, Lie- 
Matthiefen das Laden» und Wöhnges | genfchaft an der Harvard Xpe., 96 Fuß 
bäude 5339 und 41 Weft Madilon, nördlich von der 73, Straße, 200 bei 
Straße, Grund 64-bei 130 Fuß, und|120 Fuß, 


fie 


II. gefchneiderte Suits aus feinen 
dines, Serges, Fancies, 


zange behalten, wenn kluge Käufer ſie markirt 


Waſchbare Skirts, weiße 
fanch geſtreifte Linon 
Werte, zu 1. 


Golfine Corduroy Sports 


Farben, 6.50 Werte, 


Chinchilla Coats, ganz weiß und geſtreift. 
Dualität. Hübfche Styles, 8.50 bis $10 Werte, 5.95. 


Zu und Seide Coats aus feiner Serge, Popling, 
cies und Seide Toffetas, Einige haben Safhes, 


aanz weiße Kleider, 


Räumung von Bluſen 


1000 ſeidene Bluſen, 
| Wert 3.60, gehen zu 


ſem Bretje ausverfauft fein. 


ei 
Räumung aller unſerer 
50 Bluſen, 


Voile 
Mull Bluſen, 
weiß und farbig 


1.00 verkauft wur— 
Speziell 


Hier iſt eine hübſche Partie von 
der 


Doppelte verkar 
Yard 


Fort müfien elegante $5 bis $10 
garnirte Hüte, morgen 


2.88 


Die Sorte, welche hr anderswo zu 


2.88 


für Mäp- 


Alle find ehr) 
Stüd zu 
Banama Hüte 
chen und Slinder. Hübjich gar 
nirt. Die 1.45 Qualität 
morgen das Gtüd 50 


zu 

Eine große Partie von un: 
garnirten Hüten, die gewöhn- 
Iihen $1 und 1.95 Werte. — 


Der Preis für mor- m 
500 


| gen ijt 
eberleicht. Yöc bis 1.25 Werte, markirt zu 

für Sommergebraud, um bi 1.95 Werte, 
irte Banamas für Kinder und junge Damen, 1.25 Merte, zu 5 


r⸗Suits, Müutel und Kleider für 


Werden 
1.45 den 


"1 
Strohhüte in 
Die re- 
Merte. Er: 


llar, l 45 


Damen und Mädchen zu kaum den Stoff-Koſten 
Elegante 16.50, 520, $25 $ 


> 


Suits 


10.00 


e © Poplins, Gabar— 
, Miſchungen und hübſchen Checks. 
und alle Größen. Wir werden ſie wohl nicht ſehr 


10.00 


Gabardines, 
1.25 bis 2.50 


Piques, Linenes, 
Skirts u. ſ. w 
18 und 88e. 


und 


Suits, Checks 

Viele Styles. 
50 bis $18 Werte, 85. 
Vorzügliche 


| Yud 
Farben. 


Eoats, weiß und | 
| 12. 


3.65. 


Für Die Mädchen 


— 


Fan— 
andere ſind 
beſetzt. Sowie ſolche in Flare Styles und andere 


7.50, $10 und $12 Werte, in zwei Partien, zu 
25. 


fleider für Mädchen, $1 bis 
und Ginghams, in Cheds, 


2.50 Merte, aus 
Streifen und Plaids; 
2 Bartien zu 60e und 1.19, 


ut 


Touriſten-Anzüge für Männer 


Eine Räumung von 180 
einzelnen Outing Coats u. 
Hoſen. Kühle Eommer= 
Viichungen, Mohairs, 


Beach Cloths, 6 a 
Id 


Auswahl zu 

„ Khafi- und weiße Dud 
Holen fir Männer, garan- 
aut paſſend. Größen 


tirt 
28 bi3 46. 1.25 und 1.35 
| Werte 


M 


1.88 


verfeften pradtinen Bluien wer- 
rlich in einer furzen Yett zur Dies 
Schivere ja- 
Erepe de Chine, Spiken 
Tubſeide Bluſen. Eine 


e, 81. 


Einzelne Männer Coats, 
Von Anzügen übrig. Größe 
34 bis 44, S5 bis $7 Merte 


zu $3. 


e Seide, 
treifte 


in einer 


Regenröcke für Männer. 
Leichte Schwere. Waſſer 
dicht. 86 wert, 85. 


Strohhüte für Mäuner 
Feine Strohhüte für 
Männer und junge Leute 
rauhe und glatte Braids 
neueſte Facons. 51 
$2.50 Werte, 81. 
Männer 3 
Mützen, neue Plaids, 


Checks u. fanch Mi 


| —5*— 95 bis 7144 
IC wert, 7 


‚SO wert. zu 


Bilder 


aujende bon prachtvollen Bildern, 
wert 1.50 bis $5. Dvale, vieredige und 


techteckige Facons. Vergoldete ſowohl wie 
Walnut Finiſh Rahmen. Größen 14220 


bis 14228. Jedes Bild iſt in 
eine Schachtel verpadt. Alle in 88c 


einer großen Partie zu 
militäriſchen Würde, gepaart mit 


der ihm angeborenen Gemütlichkeit, 


Chicago’s ne  Chicago's Economy Center 
verjahb Stnopplich fernen eben nicht 


ichr bejchwerlichen Tienitt mit der 
anerfennenswerteiten Gewijjenhaftig- 
feıt. Eben war er mit jtillen Betrach— 
tungen über die gegenwärtige Wid- 
tigkeit feiner Berion beichäftigt, da 
nabte jich die Runde mit der üblichen 
Frage: 
„Nichts Nenes!” 

Sofort in Stellung tretend und 
das Gewehr jchulternd, griff er mit 
‚der Rechten jalutirend an die gemwal- 
tige Blende feines Käppi3 und er: 
widerte gemütlich Ichmunzelnd: 

„Nee, Herr Zeitnant, ni das Ge- 
ringite. \m übrigen jage ich Sie, io 
fange der Knopplich daſteht, paſſirt 
ganz gewiß niſcht Neies.“ 


Das Wunderbad. Herr: 
„Für welche Krankheiten ſoll denn 
Ihr Bad eigentlich —* Herr 


2,000 
Mull, 
feine 

nie 
als $1. 
— n 
ſchnell 
— 


und 
in 


Organdy, 
Volle und 
Lawn Bluſen 
für weniger 
50 verkauft, 
für eine 


95€ 


aus vor 
— 


2.90 


Seidenſtoffen 


Taffetaſeide 
ift wird, 


ſtets für 
für 


50 bis 


Seidene Männer-Sporthüte 
belle und dunkle 


Stoffe, Größe 6% 


55 feidenen Binien, 
und Gcorgette 
ſeht dieſe 85.00 





gleich, die unter regi— 


Straßen und Abend 78 
zu > 


7 
1.25 feidene Canton Greves, 40: | 

| 

| 

I 

I 

| 

| 

| 


2. 


zöllia, die Yard 68e. 

1.25 feidegeränderte 
zöllig, die Yard Me. 
2.50 ſchwarze Faille, 
Yard au 1.28. 

83 Dreß Suiting 
Yard zu 1.50. 
Schwarze Crinfle Erepe de 

Yard zu 29. 


Foulards, 56 
40-3öllig, die 
Faille, 


— die 


Chine 
die 


Der Kuppelei beſchuldigt. 


Emil Paurat oder Brockmann, 
1023 ®. Madifon Sir., wurde geftern 
Abend bon der YBundesbehörde unter 
der Auklage verhaftet, das Manngeſetz 
übertreten zu haben. Die Anklage be— 
ſagt, daß er im Einoerſtändniß mit 
Minnie Brodmann zmer Mädchen, | 
Klara Slafer und Frances Ahrens 
bon Chicago zu unfittlichen Zmeden | 
nach Terre Haute, Ind., gebracht yabe. ! | 
Paurat murde unter $3000 Bürg=-! 
ſchaft geſtellt. 


—— —— 
Aus der guten alten Zeit. 


In der guten alten Zeit, ſo etwa in 
den Vierziger Jahren des verfloſſenen 
Jahrhunderts, als die Kommunalgar— 
den noch Horirten, wurde diejer PBürr- 
|germiliz in der Saubtitadt eines deut- 
Shen Staates im Weftentafchenformat 
eine befonder Auszeichnung zuteil. 
Im ihr einen hervorragenden Beweis 
des Vertrauens zu geben, zog man | Doktor ?“ Arszt: „. Hauptſächlich 
ſie zum Garniſon-Wachdienſt heran für Magenleiden.“ — Herr: * 
und übergab ihr u. a. das ůrfliche auch für Blutarmut?“ — Arzt: 
Reſidenzſchloß und die Staats zge- gewiß. ich ſage Ihnen es gibt in die. 
bäude zum Schutze. Dabei trug es | fem Falle kein geeignetered Bab als 
jih zu, daß eines Tages der ehrlame | dns unſere.“ Herr: Ich habe 
Schuhmachermeiſter Ewald Wende⸗ nämlich eine unverheiratete Tochter zu 
lin Knopplich die Wache bezog und Hauſe —“ — Arzt: „Na, und dafür 
als Posten vor das große Tor desliit in unjerem Bade am allerbeitent 
fürftlihen Schloffes geitellt wurde. | gejorgt.“ 


Laut pochte ſein Herz, und ſtolz 
Leſet die „Sonntagpoſt“ 


blickte ſein Auge ob dieſer gewaltigen 
Auszeichnung. Mit einer aewiſſen 





Mbendpoit, SChicagp, Donnerrlag, den 29. Kunt 1916. 


Fur dns Baden 
Bade: Anzüge für Tamen, and Serge, 
Wuswahl von Moden, hübfc bejebt, m 


allen Größen, Werte bis 
zu $1.50, zu 


Bade-Kappen, Gummi und rubberized, 
alle Farben, Auswahl zu 
10e und 


Saummoll = Bade- 
anzüge f. Männer, 
yübfch befeßt, alle 
Größen vorhanden 
- Eure Auswahl 


in diejem ATe 


Verfauf.. 


una or 


2% 


ipäter grinften auch der Kellnerjunge, 
der Schanfburice, der alte Zahlfell: 
ner und die Sigfaffirertn, als der 
Wirt zu Herrn Brell jagte: „Heut 
bab i dir ganz was Extras aufheb'n 
lalien. Da wirit fpigen! A Hirſche— 
nes — aber jhon a jo! Pidfein!“ 
„Na,“ meinte Brell Fnurrend, 
„Heit war's, dab ma in dem Benicherl 
da amol mas anftändig’3 3’ ne 
friagt! Seit jechzebn Jahr’ wart’ i 
ſchon d'rauf!“ 
Das Hirſchene wurde aufgetragen 
und Prell begann zu eſſen. Und es 
grinſten der Wirt, die Wirtin, die 
Köchin, das Abwaſchmädel, der alte 
Zahlkellner, der Schankburſche, die 
Kaſſirerin und der Kellnerjunge. 
Prell aß mit großem Behagen und | 
| 
| 
| 
} 


we 


u — 
Die Handſchuhe 
Kurze ſeidene und Lisle-Handſchuhe für 
Damen, mit doppelten Fingerſpitzen — 
| regulär 4öc, fpeziell Frei 
Itag zu 
| 


1 in a re 
—* —— * — 


Seidene Hand-Weiße ſeidene Da— 
ſchuhe für Damen, men-Handſchuhe, 
in Ellbogenlängen, in 16-knöpfigen 
nur in Weiß. mit Längen, mit dop— 
doppelten Finger- pelten Finger— 
ſpitzen, andere ver- ſpitzen — wert Sde 
langen 65e dafür, —dieſelben werden 
bier offerirt zum |in diefem Verkauf 


Btie  40e | offer 3760 


bon 


—— — 


Schwarze u. weiße 
Badeichufe f. Ba 
men und Stinder, 
alle Größen, regus 
far 85e, 

zu 


Damen ud Mädchen-Coals, Skirts, leider und Wails 


Damen: und Mädchen -Coats, gemacht aus Ser: 
ges, Shepherd Cheds, Cordiroys, Moire und 
Miichungen, Gürtel: lared und Bor Coat- 
Facons, beſetzt in kontraſtirenden Kar: 
ben, Coats, die urſprüuglich bis zu 
85.00 und 836.00 verkanft wurden 

aber nicht alle 

Größen ſind in 


510 Turiſten- 
Ameunkleidern, 6.75 
— —— 


der ſchönſten Moden der 
Saiſon angeſetzt. 


Räumung von 
ceidenſtofen 


Haupt Sloor. 
Vards reinſeidenes 
importirtes Sports geſtreif⸗ 
tes Shantung, in einzolligen 
Streifen fowie in den vielbe— 
gehrten Variation Streifen 
in Grün, Old Roſe, Copen— 


legte dann ſehr zufrieden Meſſer und 
Gabel bei Seite. 


— "he — — 
Zweiter Zloor. 1500 „Na? War’s auat,-das Sirichene, 
Das abgebildete Kleid 

von importirtem Voile 
in weißen Grund mit 
sarben in vrachtvollen 
Entwürfen gewebt — es 
ti finiſſed mit breitem 
Band Saſh in dazu paf 
ſenden Farben, und iſt 
nur eins von den vielen 
hübſchen Kleidern, welche 
Ihr morgen hier finden 
werdet zu 


Prell?“ 

Delikat! Alle Achtung! D 
.. . * * 22 
verſöhnt mi wieder auf a halb's Je 

hagen, Blau und Navpblau. Schlangenfraß!“ 

Keine Seide oder anderer || v * 2 . 

Stoff wird jept mehr ver fi „Na, das g’jreut mi, daß dir das | 


langt für stleider, Sports E| — — 
Stirts oder Sports Goats. Renntierfleiſch ſo guat g'ſchmeckt 


| 

Seder Faden garantiri reine hat!“ 

<eide:; regulärer NRetailpreis | A E 

85c die Yard; Freitag Well ‚Wa — — — 
Imar — 808?“ 


08 
ahr 


7 
« 


| 
| 
| 
3 | 
| 
| 
| 
| 


siell die Yard zu 


| „A Renntierfleiich, Iiaber Yreund 
Prell! Waht, i bab’ di von dein 
Of ++} Boat ne? ’ N b’ 1 . — 
‚Vorurteil furier'n woll n, J hab jeder Faeon vor: 
dir geitern an’s. für heut’ anirag’'n, 

aber du halt g’iagt: Net um a jchware 


| |: handen, Eure 
Sau nimmſt du ſo a Fleiſch ins ty CNN S . 
Mau! Liaber ißt du a trockenes | \ \ Zu IN " Auswa h l, 10 


y a j Monti Maisbrot, haſt g'ſagt!“ inte 
Verara’n, wann i als Nentier j IR ‚ya gIagl: az lange Diejelben 
Un Fleifeh, das net befennt mir, | segt ging der gute Prell aber in : I 

| vorhalten, zu 


Das Nenntier-Bratel. 


Hus dem Iriener Leben. Bon Edm. 


einrawn. Ferfhwenbe mein Talent bier Saft. Er murrte gefährlich und rief 


ne otfog -E olmen ol Kot zum Schluffe: 
er — a „Dös möcht’ i ma ausbitten, dab i |] 
„Aber laff'n weiter dicnten!“ rief ein Da jo eing’Iegt wir umd was eſſen 
weiter. Und mit erhobener Stimme tua, was ma net behagt!“ eh 
| „Aber Sreunderl! — c3 hat dir ja | 

großartig g'ſchmeckt!“ | 

| Brell Ihivieg eine £leine Weile und | 
3famm’schlagen fonjequent wir!” | meinte dann, verlegen nad) einer paj- 

A138 das laute Gelächter ich etwas |jen.en Antwort juhend: „Na ja... 

‚ gelegt hatte, wollte der gefräntt drein- |aber bis am Nadg’ihmad’n!.. Tsetzt 
jehende Herr Wimmer jtarrföpfig fein | fummt erit der Nadhg’ihmad... Und 
Gedicht meiter vorlefen, aber da& Utz | meiner Sc’ und Gott... I —* 
tentat gelang ihm nicht: Sämmtliche ma net helfen. . . aber's ſchmeckt nach 
Herren griffen eiligſt nach ihren Röcken | juchterne Röhr'nitiefeln... Und wia 
und Hüten und machten fih auf dieJanoh!... x hab’ ganze Maul vol- 

Soden. Und der lebte fagte zu Heren | ler a a en 

Wimmer heuchlerifch: | „ber geh’! Dös is ja Unſinn!“ 

„Mach ge draus, Wimmer!| „Was i deutlich g’jpür’, das laß’ i 

Wat — unter uns g’fagt — dein Ge- Ima net nehma! Im der Renntierge- 

dicht 18 zwar hHundsmiferabel, aber an’ gend Schmedt als nad Xebertran: | 

großen Vorzug * E⸗ is * = — —— 's Waſer, 's — 

karakteriſtiſch — alles rennt!“ — Na etroleum, der Spiritus — all's 

dieſer Frozzelei verſchwand auch ſchnell | ichmecft nach Xeberiran! Dort ob’n 

der lebte. Ihanı jogar die Steuerbög'n Xeber- 
* ” tranfleck'!“ 

Herr Untertanninger ſaß beim „Wei— Jetzt ſagte der Wirt: „Sixt, was 
ßen Ochſen“. Verzückt hielt er die du für a z'widerer und unausſtehli— 
Vo— Speiskarte in der Hand und freute ſich cher Keppler biſt? Jetzt hab' i di 
gelwürſchteln oder Klettenwurzeln?.. ſchon im voraus auf den Genuß eines g'fangt: Was du geſſen haſt, war gar 

„Vielleicht Erdäpfelſalat, Herr von ſchmackhaften Renntierbratels, das er ka Renntierfleiſch, ſondern wirlich a 

amlinger?“ ſich zum Speiſen auserkoren hatte. je Hirſchenes!“ 

„Ah! Geh'n S’, hör'n S’ auf! Am) Da nahm plötzlich der „Ober“ Und wieder grinſten Wirt, Wirtin, 
End' nimmt ma dös Renntier den Erd- Herrn Untertanniger die Speisfarte | Köchin, Abwaichmädel, der alte Zahl- 
äpfelſalat übel und mir wird ſchlecht! aus der Hand und ſtrich ſammtliche kellner, Schankburſche, Kaſſirerin und 
Briten S’ was? Bringen S’ ma a uns| Gerichte von der Liite. Nur eine ein— | Bierjunge. 
gariſch's Gollaſch! Koſten ſoll'n zige Suppe blieb ungeſtrichen. | Einen Nugenblit mar Prell fai 

-zerit die anderen probirn. Na ja, „Aber — was tuan S’ denn da?“ |jingslos; aber rur einen Augenblid, | 
i wir doch fa folcher Karpf fein, daß ti jtotterte Untertanniger. |demm Schon glaubte er die richtige Ant | 
mi ieg'n die Renntier’ für jeden Stod-} „Alles weg!” fagte der „Ober“, | wort gefunden zu haben, die ihn vor | 
fifh als Verfuchstaninchen heraib! | ‚Naia... naja... Aber... was!der Blamage retten fonnte: Er flug | 


Als ein aanz befonders qutes „Pan | 
perl” erjcheint jegt noch das Renntier: 
bratel auf unserem Tiſch. Und dieſe 
lieben, berziaen WiecherIn laffen fich zu 
allem verwenden: Ihr Fleifcht aibt eine 
ausgezeichnete Suppe, man fann es in 
ber „Soß“ haben, gebraten, als Wild, 
als Gulaſch, gehackt als, Fleiſchlaberl“, 
geſotten, gedünſtet — Herz, was ver— 
langſt du noch mehr? 

Den alten Wamlinger kann ich mir 
aber ganz genau bei ſeinem erſten 
Auftreten im „Braunen Hirſchen“ vor 
ſtellen. Die Szene zwiſchen ihm und 
dem Speiſenträger dürfte ſich folgen- 
dermaßen abſpielen: 

„Was wird der Herr von Wamlinger | 
ſpeiſen?“ 

Ja, ja ... Na, wiſſen ©’ mas? 
Laſſen S' ma halt zum Koſten ſo a 
neuartig's Estimoſchnihzel backen.“ 

„Und was dazu, bitte?“ 

na Wa dazun?... Hm...) 
Was wär’ denn da am pafienpditen?... 
$ hab’ fa blaife Ahnung ... Un is 
Yandifchen Moosialat eppa? ... Oder 
an a’fpigten Wegerer in Eilia und 
Del?,.. Ober vielleicht garnirte 2 


15 


h; 
Der 


3 
ſetzte er hinzu: 
„Der dichtet über's Renntier, 
Daß über'n Kopf die Händ' hier 


Ungefähr 1000 Aleiderröfe für Damen und | 
Mädchen, gemadt wie abgebildet, aus Gabardines, | 
PBiaue, Zinenes und Mwning geftreiften Stoffen, 
bejeßt in verihiedener Weife, mit Novelty: 


Wajchkleider jur Madden, aus Ging- | Damen-Blnjen aus Yarıns, Boiles, geidineider- 
bams ın Blatd und farrirten Muftern —— |ten gejtreiften und Allsover beitieten Stoffen, hüb- 
Ktleiderröcde find ganz pleated oder gored, he Blumen-Mufter und einfach weik, Preiviertel 
Dreiviertel oder volle Yange Mermel — |oder volle Zange Aermel, bejegt mit feinen Xuds 
Zafchen, geichneiderte Gürtel und Knöpfe, Watt | befegt mit fontrajtirenden Farben — in jund Spisen, gut pafjende Modelle, die jich fein wa— 
Band, Größen 23 bis 30, Kangen 35 bis Größen von 6 bis 12 Jahren ſchen laſſen, Gr. 36 bis 44, Eure Aus— 

42, ein feines Sortiment von Styles, paſ— 950 | Werte, die regulär für 75e ver 49. wahl von verfchiedenen Styles — Töc 
jend fiir jeden Zmwed, $1.25 Werte, zu.... I Fauft werden, jveziell morgen.... Werte — zu 


naren herabgelebt 


u Weife Milan-Hüte für Da 
M men, in Moden für Ferien oder 
 Gejelliehatt3- Trachten, wie ab— 
a gebildet, mit Maline-Nojetten 
M und Blumen oder mit Feder 
Ornamenten und Bändern 
| reguläter Wert $4.00, Tpeztell 
amrreitag offerirt 


Männer und Sinnben-Sileider | Iamen-Lrachten 


Haus-Kleider für Damen, ge- 
nacht aus Percales u. Ging: 
ham, mit weißen PBiquessira= 
gen und Manjcetten, wert 
51.00, offerirt 


Anzüge für Männer, ans ectem 
Palm Beah Tuch aemadt, in 
einfahem Grau, in dunflen Tar 
tan PBlaids und einfachem und ge 
ftreiftem Ian, in zwei- oder drei— 
fnöpfigen Modellen, mit Batch 
Iafchen; Größen von 32 bis 
zu 44; Anzüge, welche regulär 
für $7.50 verfauft werden, am 


Weihe Unterröde für Tamen, 
mit tiefer Flounce aus Stide> 
* ter, regular Söt, 
Weite Spisen-Hite für 
Danıen, große Mioden, 
beiebt mit Band, Blumen 
und Maline: Schleifen 
idenle Hüte für Da3 warme 
Wetter 55.00 Werte, 


viferirt zum $2 33 
...] ° 


— DB... 
Fertige Sporthüte — in | $1 ihwarze Sailor-Hüte 
ihönen lohfarbig. Schat> | für Damen u. Mädchen, 
tfirungen - mit perſi— | große u. mittlere Moden, 
chen Zammetbändern | mit Band u. Grosgratis 
| 
| 


Mustin = Nadıtfleider für 
Damen, niedriger Hals, 
beießt mit Spiten oder 
Stiderei, wert 
65e, zu 
Figurirte Grepe Kimonos für 
Damen, mit elajtiihem Watit- 


Band, volles Sfirt 97 
— c 


Koriet Covers für Tamen — 
mit Stideret bejetßt — wert 2öc; 


— 
Loosecarf Kra 


Anzüge für Männer gemacht 
aus hübſchen Tweeds, ſowie Caſſi— 


* mere-Anzüge in Miſchungen, Kar— 
— rirungen und Streifen, Pinch Back 
x 8 


8 u. Schleifen, Schleife, die 
morgen Auswahl 


Hüte werden koſtenfrei garnirt. 


und Sack-Modelle; in Größen von 
12, 


S 2; 
35 bi3 zu tegulare 88.50 


Werte 


J— ferirt zu.. 


Bin ja fa Menagerie!“ 
* % 
Dieſes Echtwieneriſche: „Soll'n 's 
z'erſt die ander'n probir'n!“ hört man 
jetzt ſehr oft. Das Eſſen iſt dem Wie— 
ner zu wichtig, als daß er da keine Vor 
ſicht am Platz fände. Und an Späſſen 
wird es auch nicht fehlen. Als 
künftige Schauplätze kommen ba 
Gaſthäuſer in Betracht. 
neueſte gaſtronomiſche Wiener Ereig 
niß als ſchon einer längeren Vergan 
genheit angehörend betrachten und eini 
ges feithalten: 

Am Stammtiih beim „Schwarzen 
Adler“ trai in der Interhaltung eine 
Heine Raufe ein. Da zog ber Herr 
Wimmer einen Zettel aus der Taiche, 
räufperte jich vernehmlich und las: 

«sh bring’ Euch als Präfent hier 

A Liadel über’s Renntier. 

Ka Menich kann e8 am End mir 


717 
dH 


Die 


‘a will das 


ſchmunzelte auch 


ten Grinſen 


ſoll i denn jetzt eſſen?“ 


„Da!“ — Der „Ober“ zeigte auf 
die ungeſtrichen 
Da ſtand: „Weiße Fleckerl-Suppe“. 
‚San der Zenſor?“ ſeufgzte 
ntertanninger webntitig und fügte 
ch ins Unvermeidliche. 
* * 


Sö 
ü 
it 
* 
Motio: 
J bin a echter Weana 
So nach'n alten Schlag. 
Als der Herr Prell Abends 
ſtimmten Stunde 
betrat, da ſchmunzelte der Wirt ganz 
verdächtig. Er ging in die Küche 
und ſprach leiſe mit ſeiner Frau. Da 
die Wirtin. 


2 


04 


11 


ır be: | 


ſein Stammbeiſel 


gebliebene Suppe. 


lachend mit der Fauſt auf den Tiſch 
und ſchrie laut: „Sehr natürlich war's 
a Hirſchenes! Was denn ſunſt? Dör 


hab' i doch glei g'ſchmeckt! Zahl'n, An— 
ton! Mi, den Prell, kann kaner pflan 





Sie | 


Hliüiterte dann mit der Köchin, worauf | 


auch Ddieje ziemlich 
zelte. 
bei dem Abwaſchmädel zu einem brei 
aus. Fünf Minuten 


kräftig ſchmun-⸗ 
Dieſes Schmunzeln bildete ſich 





|die Gälte, 


Itinchen! Ob ©’ 
Uber felbfiveritändlich. Enger!! Fleiich | 


Kilo wia g'wöhnlich, Herzerl, 


zen! Guate Nacht! J hab' recht g'habt: 
Es war doch a Hirſchenes!“ | 
Er war aber noch nicht ganz draus | 


| Ben, da ertönte die laute Stimme deö | 
ı Wirtes, der, aus vollem Halfe lachend, 


| 

den beluitigten Gäjten zurief: | 
„Ha, ba, ha, ba, !.. . Und es war! 
doch a Renntierfleifch!” | 
Und mit dem lachenden Wirt lachten ! 
die MWirtin, Köchin, Nb- 
wafchmäbdel, der alte Zahlteliner, der | 
Schantburiche, Kaffiererin und der 
Bierjunge. | 
- * * | 

Der zeitgemäße Aufhacktnecht. | 
„Schamjter Diener, Fräul'n Kath’ 
all’3 Ham können?! 
gnua! Alles is da! Und 's wird immer 
beſſer! Wia i aus unzuverläſſigſter 
Duell’n erfahren hab', wird jetzt die 
Gemeinde a noch dafür ſorg'n, daß 


noch größere Viecher wia die Renntier 


nach Wien kummen! — Anderhalb 
net? 


Werd'n ma glei ham! — Wia manen 


S', Katherl? Von wo mir die größern 


türlich von — 





miſch g'ſchwind undfihnell aus eahnerry | VAT, 


Viecher herkriag'n mwoll’'n? Sehr na= | 
England! Soon... .| 
Ah! Die liabe, die fehöne, die anzige | 
Netteri! Meine jchönen Augen begrü= | 


ben Sie mit Monne! Wia ham ma’ 


denn, Netterl? U Renntierlungenbras 


terl? — Glei werd’n ma’ Ham! U 


Lungenbrater! vom allerhöchften Nor: 


— A 
ıben, frifch vom Eiszapfen! Und mei| 
| meanerifch’S Herz dazua, vom allerun= | 
‚teriten Süden, brenndhaß wia a Gluat- 


bäfer!! Kalt und hak gibt a herrliche | 
Mifhung! Eon... A Renntierlungen- | 
braterl wir g'mal'n für "die liabe, 
ſchöne, anzige Nettl! Pfürt di Gott, | 
Mädi! Küſſ' d' Hand, and’ Frau! 


Wiſſen S', warum die Serben ſo da⸗ 


Land aufſikummt ſan? — Na? Als- 


| dann — meil |’ Opanfen aus Renn= | 


| 


| 


| 


tierleder a’habt Ham! Die punferte 
Mali kriagt a Hirn? Uber, aber! Hirn | 
hab’ i fan’s! Mir geht's da a’rad fo, | 


wi 


Sommer-Ankerzeug 


Gerippte baumwollene Leibchen für Damen, niedriger 


Hals und ohne Aermel, alle Größen, 
regular 10c, offerirt zu........ 


456 Union Suits für Damen, niedriger Hals, ohne 
Aermel, Knielängen, mit Spitzen beſetzt, 


in allen Größen, zu 
Maſchen-Union Suits 
für Männer, athletiſche 
Mode, in allen Größen, 
gewöhnlich verkauft 
6be, offerirt 


niedriger H 
| Mermel, 
au | ın 
banden — 
zu 


Union Suits für Kinder, 


Waiſt-Effekte — 
allen Größen 


Rompers für Knaben 
gemacht aus geſtreiften, 
karrirten und 


Drills, 


Ginghams 
Chambrayhs, 
waſchen ſich 
in 
zu 


ausgezeich⸗ 
net, Größen von 2 
bis 
50; wir 
ſelben zum 
Preiſe von. . 


als u. ohne 


6 
offeriren 


vor⸗ die 


einfachen 
und | 
— Dielelben | 


Ssahren, wert | 


340 


15c oder 2 für 256 Kragen für 


Bluſen für Knaben, aus 
weißem mit 
Self- oder fancy Kra— 
gen, blauen Chambrays, 
geſtreiften Percales und 
dunklen Ginghams, im 
Größen für 6- bis 14 
jährige Maben, regulä— 
rer Peeis 29 am 
Freitag 


zu 


Männer und 
die berühm 
Umlege-Krag 


Soieſette, 


59e und 6 
Halsband= He 
ner, m Ichon 


wahl gu 


Sinaben, meittens 
te Looicarf Sorte, 
en und Band-Mo= 


den, undollitändige 
Größen, Auswahl 


Ie Negligee: und 
mden fir Mäns 
en geitreiften Mus 


tern, gute Auswahl von Gro- 
ben, Eure Wıus= 


Damen-Pumps3 u. Sriords zu ungewähnlich niedrigen Preifen 


Weitere Partien von niedrigen Damenichnhen und Bumps, die wir gefammelt haben un- 
geachtet ihres wirklichen Wertes, md alle marlirt zu einem niedrigen Preife; die Werte 


rangıren bis zu 
ſind: 


Champagne Einlage. 


N 


und 


mit ode 


4 = ca ! ur u * | z * 
unter einem dumpf ausgeſtoßenem gegnung des Poſtens auf; kurz ent- da ſagte der Kaiſer zu 


„Han!“ wuchtig auf das große Fleiſch- 
ſtück niederſauſen, daß es nur ſo 
krachte. 


—— — — — 


Ein Oberſt als 


Von dem im Jahre 1909 als Gene 
ral der Kavallerie verſtorbenen Alex.“ 


v. Wartensleben wurde das folgende konnten, wie ein 
R 


Geſchichtchen in Offizierskreiſen er 
zählt: Als der Genannte Komman— 
deur der 7. Dragoner in Saarbrücken 
verließ er eines Tages ſein 
Haus, vor dem natürlich ein Wacht— 
poſten des Regiments ſtand. 
Oberſt hatte die Abſicht, einen 
zu machen, traf vor der Tür 
Dame, 


* 
= 
— 
> 
a“ 


Der 
Beſuch 
eine 


die zu feinen Angehörigen | 


a denen meiften Ententediplomaten! | wollte, und als er ji faum von die- | boden Gafte zu Ehren 
Aber weil ma g’rad dabei fan: Kön- | Ter verabſchiedet hatte, bemerkte er, man in 
nen S' mir an Satz ſag'n, in dem das daß er ſeine Zigarrentaſche oben hatte zu Ingelheim ein Fuchsgraben, 


| 
| 
| 
| 


32.00, Größen 214 bis 7, 


= 


Damen 


n 


vr obne Tips, u 


jedoch nicht ir allen Moden 
Baby Doll Pumps für Damen, aus Batentleder, Kid und Tuch, mit grauer und 
| \ Einl rfords, an der Seite zum Schnüren, aus Patentleder, 
Gun Metal Calf, mit Champagne Kid Tops, Patent Wing und Diamond Tips. 


Haus-Slippers mit 1 
Front od. Seiten-Gore Oxfords. 
tentleder u. Gunmetal Vamps, graue u. Champagne Tops. 


Eingeſchloſſen 


Sinöpf- 


chnür Orfords, aus ſchwarzem, tan und grauem Tuch, handgewendete u 
Goodyear-welt genähte Sohlen 


oder 2 Riemen; Juliets 
Kewpie Pumps, Pa 
Auswahl Freitag 


den Forſt— 


zu 


Ichloffen löfte er aber den Boten jeldft | leuten: 
ab, Er lieh fi) den gezogenen Säbel 


nt 
Ind 


diejer 


bis 


ßig vor einigen Offizieren, die zufäl— 
lig vorbeikamen und ſich nicht genug 
darüber wundern und 
c Oberſt ſeine eigene 
Wohnung bewacht. 


— — — 


Verraten. 


Gegen Ende der Fünfziger Jahre einer drin, wir haben ſieben nein⸗ 
beſuchte Kaiſer Alexander der Zweite geſteckt.“ 


von Rußland unter 
den Großherzog 


anderem 
von Heſſen. 


amüſiren 


ſeine Mü 


— „Das eben Geſehene hat mir viel 
des Mannes geben und ſtand Poſten, Vergnügen bereitet 
bis — 
herunterkam. 
Präſentirte der Oberſt vorſchriftsmä-— 


‚ich danfe \hnen 


Nr Ianrren Ian z y a. 
ver Sigarrenialge | für Ihre Bemühungen.“ 
das geihah, | 


Und als jih der hohe Gait zum 
Fortgehen anſchickte, meinte der 
Großherzog zu den Jägern: 

„Laßt's gut ſein, Leute, wir gehen 
weiter.“ 

Da trat ein alter, biederer Forſt— 
mann einen Schritt vor und ſagte, 
erherbietig ziehend, treu— 


en 
ic, 


dan 
Qi 


| berzig zum Großherzog: 


aud) | 
Tem | 
veranitaltete | faufen 
dem hberrigaftlihen Warte) Zmed durch eine fleine Anzeige in 


Wort Sperrgeld vorfummi? — Na?|liegen lafien. Zeibjt mochte er nicht | Nlerander ein folhes mod nicht ge-! 


Alsdann: Kalbspörkelt! Uijeh! — 
Dös G'ſicht, was Sö machten! Ganz 
kasweiß ſan S' word'n! — Sooo. 


aber da ham ma's ſchon. Auf's Wie- vor der Tür auf Poſten ſtand, und ſtehend aus ſieben Köpfen, gefangen Euch.“ 


um 
zu 


mehr zurückgehen, 
nicht noch einmal 


die Dame 
treffen, ſo— 


ſehen hatte. Da ſich nun aber in dem 
Parke keine Füchſe befanden, 


derſchau'n! Sooo ... und mer kummt befahl ihm, daß er die Zigarren— und in einen alten, noch aus frühe— 
denn jetzt d'ran von den ſchönen Da- taſche hole. Der Dragoner, der viel- ren zeiten jtammenden Bau gelajien. | Brief gekriegt, und da möcht' ich gern Kein anderes Spiel auf der Lifte, 


men? — Oha! Oha! Net alle auf leicht meinte, er ſolle auf die Probe Um dieſes Geheimniß wußten wohl wiſſen, was drin ſteht. Aber ich hab’ | 
amol! Schön ans nach'n andern! So, geſtellt werden, ſagte ſeine Inſtruk- alle Jagdteilnehmer, nur der Kaiſer im linken Auge 's Reißen und kann Lo 
nicht. Das intereſſante Schauſpiel be- deshalb nicht leſen, 


wia mir's mit unſere Feind machen! 
Schön an's nach'n andern niederprak— 
ten!“ 

Der moderne Aufhadfneht Ihmang 
fein ichweres Hadmelfer und lieh e3 


tion ber: er dürfe umter feinen lIm- 
jtänden, nur bei drohender Lebens— 
gefahr, die andere betrifft, feinen 
Bojten verlajfen. Und fern Oberit 
nabm mit Berrtediaung diejfe Ent- 


ganır und ging ganz nach Wunich vor 
ji. Cchs Füchle waren bereits aus 


ihrer umfreiwilligen, 9 unterirdiichen | damit du nicht hörjt, 


| 


| 


u 
‚wandte er fid an den Dragoner, derjiwurde eine ganze Fuchsfamilie, be | Zippler, ich hätt’ a redhte Pitt’ an 


„Königliche Hoheit, es iſt noch 


— — — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 


will, erreicht 


ſchnell 


da der „Abendpoſt“. 


— — —ñ— —— — 


„Hört, Nachbar 


Schlauheit. 


— Dumper:: „Ich hab' heut 'n 


und da ſollſt 
Du mir das Geſchreibſel vorleſen. 
Aber ich tue Dir die Ohren zuhalten, 
was da drin 


Wohnuna ans Taaeslicht debracht. ſtebt“ 


ſeinen 


Vom Baſeballfelde. 
Geñrige Spiele: 

„National League“ —pitis— 
burg 5323; Chicago 2 (63weites 
Spiel in 18 Gängen). St. Louis 9; 
ı Cincinnati 6. Nem York 4; Philabel» 
'phia 3. Brooklyn 3; Bofton 2, 
| „Umericankeaqgue — Chi 
icago 5; Cleveland 1. St. Louis 55 
‚Bofton 2. Nem York 9; Bhiladel: 


phia 7. 
l Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
National Leaggpue. 
Gew, Proz 
Broofipyn 5 
Bobiladelpbia 
| Bofton 
New Port 
Chicago 
Pittsbing ... 
I Eindinmmati .. 
| er * ee 
| Mwmerican Nceagluc., 
| Gew. Berl, 
VNew Norf al 
| Eleveland 
| Bolton > 
HWalbingion „.osuersocnsner..ne 
Detroit > 
Ghicago 
&t. Louis 
Rhiladelpbia 


Hentine Epiele. 
‚National League — Bi: 


Stppier: „Und die wäre?“ |fabelphia in New York (2), Brooklyn 


in Bolton, Chicago in St. Louis. 


„American League — St 
uis in Cleveland, New York in Phis 
fatelphia, Bofton in Wafhington, Des 
troit in Chicago. 


Aclet Die „Donniaunon® 





zibendpoft, SHieage, Donnerftag, Den "y. Zunt 1916. 


| 


Beranüägungd-Weawmeiier, | Berlangt: Viänner und Kıaben. 


ö — — gs g T 3 Mm 
v zw ie» pe rt. — wllerlei Mitraftionen. | (Sinzeigen ı unter bi efer Nubrit 1 Eent das 3 Wort. ) 


e 

eit Bar 

vwuırbıa, Burleste. IN, | s — 

tid. — „Nothing but the Truth.“ — —— a y Je Berlangt: Mädden für Zimmer aufzuräumen, 

En : * — st X mm, s . A 89 8 1D- | &6, Die 

Be 1 Pair ae. | _ erlangt: Yladfmitbs umd_Finifhers an a: | poft, mido | 9; On 

Smardgntien ng ext tden Set | DB Kuteinobies. 2. ————— and | - - 

tion u: ae aibens * tzert feden Nabe | Kompanı, doe So Canal Straße dimido | Gefucht: _ Erxritllaffiger Wuritmacher, fan ma 

een! ev v. 715 North Ade.-- Jeden Abend | f im Store joaffen, fucht Stellung. Mor: X 67 
= *— a | Verlan : Abendpoſt mido 

und Eonntug Nachmittags Initrumentals und —— Ber 

Volallonzert. 


Stellungen juhen: Männer und Knaben. Verlangt: Frauen und Mädchen. Verlangt: Frauen und Mädchen. Zu vermiete:t. Geſchäftsgelegenheiten. 
EAngeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) Angeigen unter dieſer Rubrif 1 Eent das Wort.) (PInzeigen unter diefer Rubrit 1 Eent das Wo et.) | (Anzeigen un?er diefer Audril 14 Et8, die £ geile) Enzeigen unier dieſer Rubrit 14 E13. die Betle) 


— m J * 
Alterlei Attrattionen. | Berlangt: Junge, die Bäderet zu erlernen, 


Soutbport MHbemue. fr 


Geſucht; Erſttlaffiger Vurſtmager, verfett In Hausarbeit. Hausarbeit. 3u verlaufen: Hübih möblirtes 5 Zimmer: | Zu vermieten oden zu derfaufen: ‚Reitaurant, 


: j Berlangt: Haushälterin für 5-Zimmer Flat; 2; Slat. 4855 Winthrop Ave, 1, pt. dofamo | $30 den t, gutcs Einfommen, Kadaufras 
Ssche, in Heitem Hotel, Nabauflragen - - 3 


a wFamilie. Nachzufragen wilden 2 und 4 Uhr |” 2 
bei TS. Dzsello, 355 eils Eir, 


Kaymittags 7643 Monroe Str., 1. Flat, 0: |, Zt bermieten: 8 Zimmer, Dampfbeisung, mo« | - —* —— ee 
reſt Bart, mide itſa dern, nahe Lincoln Part, Miete 5334. 2101 Lin⸗ Aufgepaß ver Jon ein Gelhäft, tamiı 
— — coln Ave Swarß. dofr it, was c5 will, tlcıı oder berfau ten will, 


Berlangt: Drdentlihes Mädchen für altac 1 . - | gebe Morgens 2 nad 1072 Eipbouen Abenu: 


a 


1 
or 
oi 
ar 
or 
ri 
i = N — 
Verlangt: Mädeben fir allgemeine Hausarbeit 
in Lleiner Samilie, seine Kinder, Marbleitone 


| 

= = =: F 

Mebrere ftarle, verheiratete han | 
ner für allgemeine Arbeit in großem Eilen- und — — —— ei — — 

| 

I 

| 


I 
ı 
I 
750 Independece Bidd S Flat, A Hausarbeit, mu felbitändig Jimmerarbeit |, t verntieten » Zimmien tt G und X - - _ 3 
| 
| 


— — — mn ni ui in | let. 1319 Ceodamwi z ze “x j ten möblirtes 13 _ Zim 
. oe‘ Rüder fu tolle 9 tun Tönnen; Tochen nicht dingt notwendig. | * r u > „immer: 
Stabl:Lagerbaus; itetige Arbeit; müffen Enaliich Sefucht . en Be RE an Berlangt: Ei fabrenc® — — — rn . ad | Koumminabaus, bei nabe Lincoln Part, gr 
Tor UND MOND, syone WEDDEL YOOD, 100 | mit beiten Empfeblungen, um für 2 Wlonate R. * t 


1353 Yazalle Zir, 


| 

| veriteben, und GEmpfebli mgen beibringen Tön 
I nen. Sofevb 3. Niyerfon & Sons, 16, er. ‚Rod 
I 


Beine Anzeigen. va 


— — — | _ Serlangt: Gemedte ana ben vom 10 bis 1 


a bermicten zuter großer Ste in guter Reingewinn nebſt reier Nsohnung. % 506 
a ; : nach Eulver, Indiana, zu_achen, um 5 Sabre | Senend, pallend für irgend ein Geſchäft ent 

sfırcht: Mäder = 8 me x u er = Yin W J 
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Am fommenden Samötag beranz | ; ren ı. Damen; garantien Zus 
alle di ihre Abfahrtszeiten merben nicht be=| t frohe | Mab au Haufe, ohne Egit 
e_bdie meuejten und modernften |} 1b fahrtsz n nich rem bemüht, den Vefuchern recht frohe und fich durch feine norzügliche Küche | mein de, Kefferfon Park, ihr Pifnit | Roften. 


le 456 J Method 
Gummiſtrümpfe, Leibbinden — * ee ——— j| fannt gegeben. „Sicherheit vor allen | Stunden und Ueberrafchungen zu be= | leinen guten Namen gemacht hat, iſt 'im Eurefa Bart, ‘rong Part Boul»| LORCH, Truss Expert 


Salvarſan Dingen“, wie man fieht. 

In axobter Auswahl. Wenn notig auch —* 3 —— I —* —— a ee das Ziel der Genefelder. Von bem | |vard und Bernard Str., verbunden | (14 Jabre hei Hottinger), = msn 
nah Daß gemadt, ' ufiv gert nicht, und fpredit jo» } < < | Komite ijt ein reichhaltiges Programm | t Breist en tüglih Di9 6 Uhr. Sonntags BIB 12 1 

. 5 : | eln und anderen Belufti> | oiren tügli dis 6 Uhr. Sonntags biß 12 * 

Strümpfe von 81.76 aufwarts, Leibinden MM fort vor, wenn Xhr in ir | Aus Vereinstreiſen. ———————————— gungen. We Pa — 

— i gejeh friſchung aufgeſtent worden, unter anderem 4 gungen. Wer echte deutſche Gemütlich | 


| von 82.00 aufwärts, Bruhbänder in 100 | Weiie behaftet jeid. — ‚ten Getränten wird fein Mangel jein. 


ſchi > fend für j b e af c, 
verfähtebenen Gorten, palfend für jede, Konjuitation frei. Am Fommenden Dienstag, Abends| Das Komite unter dem Qorfik der et? Ausflug nad) bem Beaver Late, | feit lennen lernen will, iſt eingeladen. W. H. SCHMITT. 


a a Conniags u Belende m Do ehe 1 8 Uhr, wird der Kaifer Fried— | Bräfidentin Unna Trieb, mwird Tich Wis. —— = Beteiligung ift| a EEE Dentiher Zahnarzt, 
Dr. Robt. Wolfertz C Dr. BURGESS rich Gegenfeitige Unterftügungs-Ver:|jehr freuen, bei piefem elte alle Mit- eine tar e det 1 — Air . wün:| + Wer etivas zu verfaufen oder u 8. 308 Mafenic Tembic. Teiepd. Gentza 247. Ä 
r. nobt. Woliertz Lo, 122 ©9, Sinte ie, Chicage, ZI. ‚ein unter der Leitung der Präjibentin | glieder und freunde begrüßen zu kön— Ihen, daß das Wetter jhön i vertanihen hat, follte nicht verjän- ma14d deren * 
154 North 5th Avenue, Ece Randoivh St. (Gegenüber Ciegel CToober· E Co.) M. Schulz eine Agitationsverfamm-|nen. Der Garten ift fehr leicht mit| Der Damenverein Fidelia|men, es durd eine Hein: Anzeige in | ———— 


— ee lung in Siebens Halle, 1457 Elnbourn!der Nroina Varf Linie au erreichen. | Bät am Mittwoch. dem 26. Kult. ein ider Abendvoit befannt au maden. Lelet die „Bonntaanal‘ti 





